
Donnerstag, 18. Dezember 2025

Nr. 51/52 · 70. Jahrgang

wir wünschen Ihnen allen, auch im Namen 

des Gemeinderats und der Stadtverwaltung, 

gesegnete Weihnachten und ein gutes, 

gesundes und friedliches neues Jahr 2026.

Liebe Rutesheimerinnen, 

liebe Rutesheimer,

Susanne Widmaier  Martin Killinger

Bürgermeisterin Erster Beigeordneter

Je mehr Freude wir anderen 

Menschen machen, 

desto mehr Freude 

kehrt ins eigene Herz zurück.

Deutsches Sprichwort
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Wunderschöne, nachhaltige und zu-

gleich praktische Weihnachtsgeschen-

ke haben die Mitglieder des Rutes-

heimer Gemeinderats in diesem Jahr 

erhalten: Sie bekamen individuelle 

Taschen, die der Nähkreis des Freun-

deskreises Flüchtlinge extra für diesen 

Anlass hergestellt hat. Mit dem Prä-

sent wollte die Stadt Rutesheim zum 

Jahresende einmal mehr Danke sagen 

– für das große ehrenamtliche Engage-

ment der Gemeinderätinnen und Ge-

meinderäte.

Ob Gemeinderatssitzungen, Ausschüs-

se oder Fraktionssitzungen: Die Arbeit im 

Gemeinderat ist zeitintensiv und verant-

wortungsvoll. Bürgermeisterin Susanne 

Widmaier weiß diesen Einsatz sehr zu 

schätzen. „Unsere Gemeinderätinnen und 

Gemeinderäte investieren viel Zeit und 

Energie für die Stadt und ihre Bürgerinnen 

und Bürger. Mit dem Weihnachtsgeschenk 

möchten wir unsere Anerkennung ausdrü-

cken“, betont die Bürgermeisterin.

In den vergangenen Jahren gehörte ein 

kleines Präsent zum festen Bestandteil 

des Jahresabschlusses. Für dieses Jahr 

sollte es etwas Besonderes sein. Die Idee 

zu den Taschen entstand nach einem Be-

such der Bürgermeisterin beim Freundes-

kreis Flüchtlinge. Alle zwei Wochen treffen 

sich geflüchtete Frauen gemeinsam mit 
ehrenamtlichen Helferinnen zum Nähen, 

Austauschen und Zusammensein. „Als 

ich gesehen habe, mit wie viel Kreativität, 

Sorgfalt und Freude dort gearbeitet wird, 

war schnell klar: Das passt perfekt“, so 

Bürgermeisterin Widmaier.

Gesagt, getan: Insgesamt 22 Taschen wur-

den für die Mitglieder des Gemeinderats ge-

näht. Bereits vor dem Sommer begann der 

Nähkreis mit der Entwicklung der Designs. 

Bis November wurde geschnitten, genäht 

und verfeinert. Entstanden sind geräumige, 

stabile Shopper, die sich für Einkäufe, Rei-

sen oder den Sitzungsalltag eignen. Jede 

Tasche ist ein Unikat – mit Rutesheim-Logo 

und individuell abgestimmten Farben und 

Mustern. Für jede Gemeinderätin und jeden 

Gemeinderat wurde bewusst überlegt, was 

gut passen könnte.

Der Nähkreis
Der Nähkreis selbst ist ein lebendiges Bei-

spiel für gelebte Integration. In der Regel 

treffen sich dort fünf bis sechs ehrenamt-

liche Helferinnen und Helfer sowie zwi-

schen zwei und acht geflüchtete Frauen. 
Neben den Taschen für den Gemeinderat 

wurden in der Vergangenheit bereits zahl-

reiche andere Projekte umgesetzt – unter 

anderem Näharbeiten für Krankenhäuser 

sowie das Nähen von Atemschutzmas-

ken während der Corona-Pandemie. Für 

die Teilnehmerinnen ist der Nähkreis weit 

mehr als ein kreatives Angebot. Farida Zi-

wari und Hikmet Er, die beide aktiv dabei 

sind, betonen, wie wichtig diese Treffen 

für sie sind. „Der Nähkreis ist für uns wie 

eine Pause vom Alltag“, sagen sie. „Wir 

sprechen, wir lachen, wir essen zusam-

men – und wir nähen. Es ist einfach eine 

schöne Gruppe.“

Am Ende sind sich alle Beteiligten einig: Die 

Weihnachtsgeschenke für den Gemein-

derat sind nicht nur ein Zeichen der Wert-

schätzung, sondern auch ein gelungenes 

Beispiel dafür, wie Nachhaltigkeit, Ehren-

amt und Gemeinschaft in Rutesheim Hand 

in Hand gehen können.

Gemeinderäte erhalten besondere Weihnachtsgeschenke

Nachhaltig, praktisch und von Herzen

Zum Jahresende 2025 müssen wieder 

alle Wasserzählerstände ermittelt wer-

den, um den Wasserverbrauch 2025 

und die Vorauszahlungen für das kom-

mende Jahr errechnen zu können. Dazu 

hat die Stadt Rutesheim seit einigen 

Jahren die Selbstablesung mit Ablese-

karten eingeführt, die Ihnen aktuell zu-

gestellt werden.

Die Ablesung geht ganz einfach: Tragen 

Sie den Zählerstand Ihres Wasserzäh-

lers, das Ablesedatum und Ihre Telefon-

nummer in die Ablesekarte ein.

Die ausgefüllte Karte können Sie uns 

faxen (07152 5002-1082), in den Brief-

kasten der Stadt Rutesheim am Rat-

haus, Leonberger Straße 15, oder in 

einen Postbriefkasten einwerfen. Gerne 

nehmen wir Ihren Zählerstand auch te-

lefonisch (07152 5002-1024) 

oder per E-Mail (steueramt@

rutesheim.de) entgegen.

Sie können uns Ihren Zählerstand aber 

auch schnell und einfach online über-

mitteln. Dies ist über den QR-Code auf 

Ihrer Ablesekarte möglich oder über den 

Link auf der Homepage der Stadt Ru-

tesheim unter www.rutesheim.de. Zur 

Legitimation benötigen Sie lediglich Ihr 

Buchungszeichen und Ihre Zählernum-

mer, die Sie auf Ihrer Ablesekarte finden.
Ihren Zählerstand benötigen wir spätes-

tens bis zum 6. Januar 2026. Danach ist 

auch die Online-Erfassung nicht mehr 

möglich.

Werden uns bis zum Ablauf der Frist kei-

ne Zählerdaten mitgeteilt, können wir 

den Verbrauch für die Jahresabrech-

nung nur schätzen.

Für Ihre Mitwirkung bedankt sich das 

Steueramt vorab ganz herzlich. 

Ablesen der Wasserzähler zum Jahresende 2025

Foto: matho /stock.adobe.com

Bürgermeisterin Susanne Widmaier, Elke Zahn, Hikmet Er, Karin Behnisch und Farida Ziwari (v.l.)
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Mit großen Schritten rückt Weihnachten näher – höchste 

Zeit also für den Endspurt bei den Weihnachtseinkäufen. 

Wer dabei Wert auf Qualität, Vielfalt und persönliche Bera-

tung legt, ist in der Rutesheimer Innenstadt genau richtig. 

Unser Städtle zeigt sich gerade in der Vorweihnachtszeit 

von seiner schönsten Seite und lädt zum entspannten Bum-

meln und Einkaufen ein.

Die Rutesheimer Geschäfte bieten eine beeindruckende Bandbrei-

te: von modischer Kleidung für Groß und Klein über hochwertige 

Lebensmittel und Feinkost bis hin zu liebevoll ausgewählter De-

koration für ein stimmungsvolles Zuhause. Besonders auch die 

Blumenfachgeschäfte begeistern mit einer großen Auswahl an 

frischen Blumen, weihnachtlichen Gestecken und kreativen Ge-

schenkideen – perfekt, um Freude zu verschenken oder sich selbst 

eine kleine Auszeit zu gönnen.

Ein Einkauf vor Ort bedeutet dabei weit mehr als nur das Besor-

gen von Geschenken. Wer lokal einkauft, unterstützt die heimische 

Wirtschaft, sichert Arbeitsplätze und trägt dazu bei, dass die Ru-

tesheimer Innenstadt lebendig und attraktiv bleibt. Kurze Wege, 

persönliche Gespräche, individuelle Empfehlungen und ein freund-

licher Service machen den Unterschied – und sorgen oft dafür, 

dass man genau das findet, was man gesucht hat oder sogar 
noch eine bessere Idee mit nach Hause nimmt.

Am Heiligabend, dem 24. Dezember, haben viele Geschäfte in 

der Innenstadt noch geöffnet. So besteht die Möglichkeit, 

ganz entspannt ein Last-Minute-Geschenk zu besorgen 

oder die letzten Einkäufe für die Feiertage zu erledigen – 

ohne Stress und lange Fahrten.

Nutzen Sie die letzten Tage vor Weihnachten, lassen Sie 

sich inspirieren und genießen Sie die besondere Atmo-

sphäre im Städtle. Kaufen Sie in Rutesheim, kaufen Sie lokal 

und setzen Sie ein Zeichen für Ihre Stadt. Denn eine starke In-

nenstadt lebt von Menschen, die sie schätzen und unterstützen 

– gerade jetzt zur Weihnachtszeit.

Kaufen Sie in Rutesheim ein und unterstützen Sie unsere Geschäfte

Weihnachtsshopping vor der Haustüre

www.hospiz-leonberg.de  

TRAUERCAFÉ
für Erwachsene

Haben Sie einen nahestehenden Menschen 
verloren? Sind Sie in Trauer und fühlen sich 
damit allein gelassen?
Dann kommen Sie zu uns ins Trauercafé.

Trauernde jeden Alters sind herzlich eingeladen. Bei Kaffee und Kuchen kann ge-

redet, geschwiegen, geweint und gelacht werden. Das Trauercafé ermöglicht ein 

Zusammensein mit Gleichgesinnten in geschützter Atmosphäre.

Hospiz Leonberg e.V.

Trauercafé Termine 2. Halbjahr 2025
27.07., 31.08., 28.09., 12.10., 26.10., 16.11., 30.11., 14.12. und 28.12.25 

im Hospiz Leonberg, Seestraße 84, 2. OG; 14.30 – 16.30 Uhr, Teilnahme kostenlos

Kontakt: Daniela John, Telefon 07152 33552-04, daniela.john@hospiz-leonberg.de

Kinderbetreuung in RutesheimKinderbetreuung in Rutesheim

Erzieher/inErzieher/in
Wir suchen ab sofort eine/n staatlich anerkannte/n

Fachkraft (m/w/d)Fachkraft (m/w/d)  (§ 7 KiTaG) in Voll- oder Teilzeit(§ 7 KiTaG) in Voll- oder Teilzeit

Wir bieten:Wir bieten:
• Eine sehr selbständige und eigenverantwortliche Arbeit 

in einem guten Team im kooperativen System
• Eine unbefristete Anstellung als Fachkraft in S 8a TVöD
• Übernahme der Entwicklungsstufe
• Vielfältige, qualifizierte Fortbildungsmöglichkeiten, 

ein Gesundheitsförderungsprogramm, ÖPNV-Zuschuss, 
JobRad, JobTicket und weitere soziale Leistungen

• Unterstützung bei der Wohnungssuche und bei Bedarf 
einen Betreuungsplatz für Ihr Kind

STADT RUTESHEIM . PERSONALAMT . Leonberger Str. 15 . 71277 Rutesheim
Telefon: 07152 / 5002-1038 . E-Mail: personalamt@rutesheim.de

Wir wünschen uns für die Kinder aufgeschlossene, 
engagierte, zuverlässige und kompetente 

Mitarbeiter/innen, die mit dem Träger, dem Team
und den Eltern kooperativ zusammenarbeiten.

Informationen gibt gerne das Personalamt der Stadtverwaltung, 
Telefon 07152 / 5002-1038, E-Mail personalamt@rutesheim.de

Ihre Bewerbung benötigen wir baldmöglichst mit aussagekräftigen 
Unterlagen. Eine Rücksendung der Unterlagen erfolgt nicht.

Foto: Kalinovskiy / iStock

Foto: DGM007 / www.istockphoto.com
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Gemeinsam für mehr Sicherheit und gutes Durchkommen

Winterdienst in Rutesheim
Der Winter hat in diesem Jahr schon hier und da sein Gesicht 
gezeigt und in Rutesheim sind die Mitarbeiter des Bauhofes 
im Winterdienst-Einsatz. Um ihnen ihre Arbeit zu ermögli-
chen, die Straßen und Wege für uns alle sicherer zu machen, 
sind auf Seiten der Bürgerinnen und Bürger Aufmerksamkeit 
und Rücksichtnahme gefragt. Die Stadtverwaltung weist 
darauf hin, dass für den Winterdienst eine freie Durchfahrts-
breite von 3,50 Metern notwendig ist, in Kurven eher mehr. 
Dies gilt vor allem auch beim versetzten Parken. 

Pflichten
Darüber hinaus haben Privatpersonen im Winter verschiedene 
Pflichten. Kraftfahrer müssen ihr Fahrzeug bei Frost, Schnee und 
Eis wintertauglich ausrüsten, zum Beispiel mit Winterreifen. Sonst 
muss das Auto bei Schnee und Eisglätte stehen bleiben. Eigentümer 
und Besitzer eines Grundstückes – also auch Mieter und Pächter – 
haben zudem Räum- und Streupflichten. Die rechtlichen Vorgaben 
dazu stehen in der Streupflicht-Satzung der Stadt, zu finden auf der 
städtischen Website www.rutesheim.de unter Stadtrecht. 

Wer muss räumen?
Alle Eigentümer und Besitzer eines Grundstückes, und zwar unter 
Umständen selbst dann, wenn dieses Grundstück nicht bis an die 
Straße reicht. Das ist dann der Fall, wenn das Grundstück zwar 
durch ein anderes Grundstück von der Straße getrennt ist, dieses 
andere Grundstück aber nicht breiter als 10 Meter, unbebaut und 
im Eigentum der Gemeinde oder des Straßenbaulastträgers ist.
Wo muss geräumt und gestreut werden?
Alle Gehwege müssen geräumt und gestreut werden. Gibt es in 
einer Straße nur auf der einen Seite einen Gehweg, müssen nur die 
Anlieger dieser Seite zu Schippe, Besen und Streumittel greifen. 
Gibt es gar keinen Gehweg, sind in ungeraden Jahren – wie 2025 
– die Anlieger mit ungeraden Hausnummern, in geraden Jahren – 
wie 2026 – die Anlieger mit geraden Hausnummern in der Pflicht, 
den jeweiligen Straßenrand vor ihrem Grundstück begehbar zu 
machen. Das gilt auch für Verkehrsberuhigte Bereiche.

Wann muss geräumt werden?
Erledigt sein muss der Streu- und Räumdienst an Werktagen bis 
7 Uhr, samstags bis 8 Uhr, an Sonn- und Feiertagen bis 9 Uhr. 
Wenn notwendig, müssen die Wege bis abends um 20 Uhr mehr-
mals täglich geräumt oder bestreut werden. 

Welche Streumittel sind erlaubt?
Gestreut werden dürfen nur abstumpfende Materialien wie Sand 
oder Splitt. Salze sind aus Gründen des Umweltschutzes verboten. 
Eine Ausnahme bilden Staffeln und Gefällstrecken, die bei Eisregen 
oder Glatteis zusätzlich mit Salz oder sonstigen auftauenden Stof-
fen bestreut werden dürfen. Diese Stoffe sind jedoch auf das hier-
für unbedingt notwendige Maß zu beschränken und der Einsatz ist 
so gering wie möglich zu halten.

Jeden Samstag von 7 bis 12 Uhr freu-
en sich die Markthändlerinnen und 
Markthändler des Rutesheimer Wo-
chenmarkts auf dem Rathausvorplatz 
darauf, die Kundinnen und Kunden mit 
ihrer frischen, regionalen und vielfälti-
gen Ware zu versorgen. Rund um den 
Jahreswechsel kommt es jedoch zu 
Änderungen.

Samstag, 27. Dezember 2025
Der Wochenmarkt entfällt an diesem Ter-
min.

Samstag, 3. Januar 2026
Am ersten Samstag im neuen Jahr findet 
traditionell kein Wochenmarkt statt.

An allen anderen Samstagen sind die 
Markthändlerinnen und Markthändler wie 
gewohnt für die Kundinnen und Kunden da.

Edelschmaus: neuer Genuss 
auf dem Wochenmarkt
Der erste Wochenmarkt im neuen Jahr 
findet bekanntlich am Freitag, 10. Januar, 
statt – und bringt gleich eine kulinarische 
Neuerung mit sich. Erstmals wird mit Edel-

schmaus ein neuer Marktbeschicker das 
Angebot bereichern. Das familiengeführ-
te Unternehmen in zweiter Generation 
stammt aus Itzehoe in Schleswig-Holstein 
und steht seit mittlerweile zwölf Jahren für 
Qualität, Geschmack und echte Leiden-
schaft für gutes Essen.
Edelschmaus bietet den Kundinnen und 
Kunden ein vielseitiges und fein abgestimm-
tes Sortiment rund um Genuss und Würze. 
Dazu gehören aromatische Gewürzmi-
schungen, hochwertige Salze und Pfeffer, 
feine Essig-Zubereitungen und Öle ebenso 
wie Senfe, Gewürzzucker und ausgewählte 
Liköre. Ob würzig, süß, fruchtig oder pikant 
– die Produkte von Edelschmaus bringen 
Abwechslung und besondere Aromen in 
die heimische Küche.
Das Team von Edelschmaus kommt vor-
erst vier Wochen zur Probe auf den Wo-
chenmarkt in Rutesheim.

Rutesheimer Wochenmarkt

Informationen für die Bürgerinnen und Bürger 

Foto: GENNADIY BALOVLENKOV / www.istockphoto.com



Pflichten. Kraftfahrer müssen ihr Fahrzeug bei Frost, Schnee und 

haben zudem Räum- und Streupflichten. Die rechtlichen Vorgaben 
dazu stehen in der Streupflicht-Satzung der Stadt, zu finden auf der 

wie 2026 – die Anlieger mit geraden Hausnummern in der Pflicht, 

Am ersten Samstag im neuen Jahr findet 

findet bekanntlich am Freitag, 10. Januar, 

5Nummer 51/52
Donnerstag, 18. Dezember 2025

Stadtnachrichten
Rutesheim

Der VVS hat die Linie 655 als Linie 654 
neu konzipiert, die von Firma Kappus 
Reisen bedient wird. Die neue Linie 
654 bietet eine Verbindung zwischen 
Leonberg, Gebersheim und Rutes-
heim und ersetzt die bisherige Linie 
655 Rutesheim Bahnhof – Rutesheim 
Rathaus ff. 

Mit der neuen Linie profitieren Fahrgäste 
von einer einheitlichen Linienführung und 
mehr Haltestellen im östlichen Rutesheim. 
Die Linie bedient unverändert die Verbin-
dung Rathaus – Bosch – Heuweg – S-
Bahnhof Rutesheim. Neu ist hier auch die 
Verbindung an Sonn- und Feiertagen von 8 
Uhr bis 20 Uhr im Zweistundentakt.
Die Fahrpläne sind im Internet auf den 
Seiten des Verkehrsverbundes Stuttgart 
(www.vvs.de) abrufbar. Das Pilotprojekt 
„VVS-Rider“ wird zum Jahresende 2025 
aufgrund den zu geringen Nutzerzahlen 
und des hohen Abmangels beendet.
 
Die Vorteile der neuen 
Linie 654 sind:
•  Der 30-Minuten-Takt bleibt.
•  Es wird standardmäßig ein großer Lini-

enbus statt dem kleinen Stadtbus einge-
setzt. Das bietet Platz auch für größere 
Gruppen.

•  Der zeitliche Puffer für den Umstieg am S-
Bahnhof Rutesheim wird erheblich vergrö-
ßert. Das ist vor allem bei den leider häufig 
verspäteten S-Bahnen ein großer Vorteil.

•  Die Seitter-Busse der Linien 652 und 
653 fahren zwischen Rutesheim und 
Bahnhof Leonberg direkt und nicht mehr 
den längeren Weg über Gebersheim.

•  Die innerörtlichen Haltestellen des Stadt-
verkehrs, ausgenommen in der Drescher-
straße, bleiben. In der Gebersheimer 
Straße und in der Schillerstraße werden 
jeweils auch gegenüberliegend neue Hal-
testellen eingerichtet.

•  Statt der Haltestelle am nördlichen Ende 
der Schulstraße wird die Haltestelle Fest-
halle in der Flachter Straße angefahren 
und der Bus wendet am Kreisverkehr 
„Röte III / Taläcker“.

•  Das Gewerbegebiet „Am Autobahn-
schluss“ wird weiterhin über die Halte-
stelle beim Burger King und der Bereich 

um die Haltestelle Keplerstraße künftig 
über die Haltestelle Drescherstraße beim 
Pirolweg / Goldammerweg im 15-Minu-
ten-Takt gut angebunden.

Die Stadt Rutesheim engagiert sich für einen 
zuverlässigen, attraktiven, klimafreundlichen 
und bezahlbaren ÖPNV. Aufgaben- und Kos-
tenträger für den Busverkehr ist der Landkreis 
Böblingen. Der Netto-Ressourcenbedarf für 
den ÖPNV beträgt bei ihm rund 50 Millionen 
Euro pro Jahr. Über die Kreisumlage wird 
dieser jährliche Abmangel von den Kom-
munen im Landkreis Böblingen finanziert.

Neue Linie 654 Leonberg – Gebersheim – Rutesheim ersetzt die Linie 655

Neue Busverbindung ab 1. Januar 2026

Aus einem bereits fertig sanierten Wald-
weg (Rauher Wald Weg), in der Nähe 
der Dachshütte, ist vermutlich am 
10./11. Dezember 2025 Schottermaterial 
mit einer am Frontlader oder Schlepper 
angebrachten Schaufel herausgenom-
men und gestohlen worden. Der frisch 
gerichtete Weg wurde dadurch erheblich 
beschädigt und er muss nochmals neu 
gerichtet werden. Ebenso wurde Schot-
ter am Schotterlagerplatz am Weissa-
cher Weg gestohlen.
Hinweise nehmen gerne Revierförster 
Ulrich Neumann, Telefon 07152 51145 
oder der Polizeiposten Rutesheim Tele-
fon 07152 99910-0 entgegen.
Für Hinweise, die die Überführung der 
Täter ermöglichen, wird eine Belohnung 
von 1.000 Euro ausgesetzt.

Diebstahl im Wald: Zeugen gesucht
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Bereitschaftsdienste

Tierärztlicher Notdienst

Herzlich willkommen, liebe Patientenbesitzer!
Als Zusammenschluss von niedergelassenen Tierärzten im Land-
kreis Böblingen bieten wir Ihnen und Ihrem Tier eine tierärztliche 
Notversorgung am Wochenende und an Feiertagen an. Hier er-
fahren Sie, wer aktuell Notdienst hat:
20./21. Dezember 2025
Medivet Sindelfingen
Tel. 07031-72 46 010
Eschenbrünnlestr. 12, 71065 Sindelfingen
24. Dezember 2025 Heiligabend
Kleintierpraxis Dr. Tania Ramirez
Tel. 07031-28 90 00
Keilbergstr. 29, 71032 Böblingen
25. Dezember 2025 1. Weihnachtsfeiertag
Kleintierpraxis Dr. Tania Ramirez
Tel. 07031-28 90 00
Keilbergstr. 29, 71032 Böblingen
26. Dezember 2025 2. Weihnachtsfeiertag
Kleintierpraxis Dr. Tania Ramirez
Tel. 07031-28 90 00
Keilbergstr. 29, 71032 Böblingen
27./28. Dezember 2025
Anicura Klinik
Tel. 0711-63 73 8-0
Hermann-Fein-Str. 15, 70599 Stuttgart
31. Dezember 2025 Silvester
Kleintierpraxis Dr. Hans-Martin Dauner
Tel. 07031-80 70 90
Hinterweilerstr. 58, 71063 Sindelfingen
01. Januar 2026
Kleintierpraxis Dr. Hans-Martin Dauner
Tel. 07031-80 70 90
Hinterweilerstr. 58, 71063 Sindelfingen
03./04. Januar 2026
Kleintierpraxis Dr. Holger Hohlweg
Tel. 07159-181 80
Güthlerstr. 26, 71272 Renningen
06. Januar 2026 Hlg. 3 Könige
Kleintierpraxis Dr. Frank Hildenbrand
Tel. 07152-94 97 33 oder 49 899
Heilbronner Str. 62, 71229 Leonberg

Wichtig: telefonische Anmeldung der Notfälle in der jeweiligen 
Praxis!
Von 20 Uhr bis 8 Uhr durchgängig für Notfälle verfügbar:
• AniCura Tierklinik Stuttgart-Plieningen 

Hermann-Fein-Straße 15 in Stuttgart
• Kleintierklinik in Ludwigsburg-Oßweil 

Karl-Heinrich-Käferle-Straße 2 in Ludwigsburg
Alle Angaben abrufbar über:
www.kleintiernotdienst-bb.de

Bereitschaftspraxen und Ärztlicher 
 Bereitschaftsdienst (ÄBD)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst (ÄBD) erfolgt durch die Allgemei-
ne Bereitschaftspraxis Leonberg, Klinikverbund Südwest – Kran-
kenhaus Leonberg, Rutesheimer Str. 50 in 71229 Leonberg. 
Der bisherige gynäkologische Ärztliche Bereitschaftsdienst (ÄBD) 
der Ärzteschaft Leonberg wird nicht mehr fortgeführt. Patientin-
nen mit gynäkologischen Notfällen werden über den Ärztlichen 
Bereitschaftsdienst (ÄBD) und ggf. über die gynäkologischen 
Ambulanzen der Krankenhäuser versorgt.Die Allgemeine Be-
reitschaftspraxis am Krankenhaus Leonberg ist dienstbereit – 
Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do.     18–20 Uhr
Mi.         14–20 Uhr
Fr.         16–20 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen   8–20 Uhr

Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die 
 Bereitschaftspraxis kommen. Nach 22 Uhr erfolgt die Versor-
gung von Notfallpatienten durch die Notfallambulanz des 
Krankenhauses.

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD) 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-Ärztlicher Bereit-
schaftsdienst (ÄBD)) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Hausbesuche werden weiterhin von der Bereitschaftspraxis 
durchgeführt.

ACHTUNG: neue Rufnummer für den Ärztlichen Bereit-
schaftsdienst (ÄBD) außerhalb der Öffnungszeiten der Be-
reitschaftspraxis und für medizinisch notwendige Hausbe-
suche, kostenfreie Rufnummer
(ab 01.07.2015): 116 117

Für lebensbedrohliche Notfälle ist wie bisher der Rettungs-
dienst zuständig, Telefonnummer 112

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann di-
rekt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) der Kinder- und 
 Jugendärzte
Kinder-Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) der niedergelas-
senen Kinder- und Jugendärzte in der Kinderklinik Böblingen, 
Bunsenstr. 10, 71032 Böblingen, (Tel. 07031 668-0.)
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.30 Uhr
Samstag und Feiertage von 8.30 Uhr bis 22.00 Uhr
Sonntag von 8.30 Uhr bis 22.00 Uhr.
Zentrale Rufnummer: 01806-070310

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) der HNO-Ärzte und 
Augenärzte
Bei akuten Erkrankungen im Bereich der Hals-Nasen-Ohren-
Heilkunde, die nicht durch den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(ÄBD) versorgt werden können, ist die HNO-Universitätsklinik 
Tübingen, Elfriede-Aulhorn-Str. 5 in 72076 Tübingen, (Tel. 
07071 298-8088), zuständig.
Öffnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00 bis 20.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: 01806-070711

Augen Bereitschaftspraxis Stuttgart
Niedergelassene Ärzte und Klinikum Stuttgart, Katharinen-
hospital
Zeiten: Fr. von 16 bis 22 Uhr, Sa., So. und feiertags von 8 bis 22 Uhr
Telefon: 116 117
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg betreibt eine 
Augenärztliche Bereitschaftspraxis in der Ambulanz des Katharinen-
hospitals (Untergeschoss Haus K). Niedergelassene Augenärzte ver-
sehen dort zu diesen Zeiten den Ärztlichen Bereitschaftsdienst.

• www.klinikum-stuttgart.de/kliniken-institute-zentren/augen-
klinik (Öffnet in einem neuen Tab)

• Klinikum Stuttgart, Katharinenhospital

Zeiten: Mo bis Do von 18 bis 20:30 Uhr in der Ambulanz, Unter-
geschoss Haus K
Telefon: +49 711 278−33100
www.klinikum-stuttgart.de/ihr-aufenthalt/notfall

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Neu!
Tel.: 0761/120 120 00
oder
zu erfragen unter http://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-
notdienst

Kinder-Bereitschaftspraxis Böblingen
Bunsenstr. 120
71032 Böblingen

Öffnungszeiten:
Mo.       19 – 22:30 Uhr,
Di.        19 – 22:30 Uhr,
Mi.       19 – 22:30 Uhr,
Do.       19 – 22:30 Uhr,
Fr.        19 – 22:30 Uhr,
Sa., So. und Feiertage    8:30 – 22 Uhr.
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Apotheken-Nachtdienst

Der Dienst beginnt morgens ab 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr 
des Folgetags.

Do. 18.12.2025 Obere Apotheke Magstadt,
Maichinger Str. 21,  
71106 Magstadt

Tel.: 07159 - 
4 11 57

Fr. 19.12.2025 Graf-Ulrich-Apotheke 
 Leonberg,
Graf-Ulrich-Str. 6,  
71229 Leonberg

Tel.: 07152 - 
2 44 22

Sa. 20.12.2025 h&h Apotheke Leonberg,
Marktplatz 9/1,  
71229 Leonberg

Tel.: 07152 - 
90 19 00

So. 21.12.2025 Apotheke Butz Heimsheim,
Mönsheimer Str. 50,  
71296 Heimsheim

Tel.: 07033 - 
46 95 30

Mo. 22.12.2025 Sonnen-Apotheke  Rutesheim,
Pforzheimer Str. 4,  
71277 Rutesheim

Tel.: 07152 - 
5 21 34

Di. 23.12.2025 Stern-Apotheke Leonberg,
Brennerstr. 31,  
71229 Leonberg

Tel.: 07152 - 
4 17 68

Mi. (Heilig Abend)
24.12.2025

Schiller-Apotheke Leonberg,
Liegnitzer Str. 14,  
71229 Leonberg-Ramtel

Tel.: 07152 - 
4 20 01

Heckengäu-Apotheke 
 Mönsheim,
Pforzheimer Str. 2,  
71297 Mönsheim

Tel.: 07044 - 
9 09 48 80

Sa. 20.12.2025 h&h Apotheke Leonberg,
Marktplatz 9/1,  
71229 Leonberg

Tel.: 07152 - 
90 19 00

Würmtal-Apotheke 
 Merklingen,
Kirchplatz 5, 71263 Weil der 
Stadt-Merklingen

Tel.: 07033 - 
46 66 66 90

So. 21.12.2025 Apotheke Butz Heimsheim,
Mönsheimer Str. 50,  
71296 Heimsheim

Tel.: 07033 - 
46 95 30

Stadt-Apotheke Ditzingen,
Marktstr. 16,  
71254 Ditzingen

Tel.: 07156 - 
62 38

Do. (1. Weihnachts-
feiertag)
25.12.2025

h&h Apotheke Leonberg,
Marktplatz 9/1,  
71229 Leonberg

Tel.: 07152 - 
90 19 00

Graf-Eberhard-Apotheke 
Grafenau,
Zum Ulrichstein 1,  
71120 Grafenau

Tel.: 07033 - 
4 50 72

Fr. (2. Weihnachts-
feiertag)
26.12.2025

Rathaus-Apotheke  Rutesheim,
Flachter Str. 4,  
71277 Rutesheim

Tel.: 07152 - 
99 78 16

Sa. 27.12.2025 Central-Apotheke  international,
Leonberger Str. 108, 71229 
Leonberg

Tel.: 07152 - 
4 79 69

So. 28.12.2025 Obere Apotheke Magstadt,
Maichinger Str. 21,  
71106 Magstadt

Tel.: 07159 - 
4 11 57

Mo. 29.12.2025 Stadt-Apotheke Ditzingen,
Marktstr. 16,  
71254 Ditzingen

Tel.: 07156 - 
62 38

Di. 30.12.2025 Schwaben Apotheke 
 Renningen,
Lange Str. 18,  
71272 Renningen

Tel.: 07159 - 
25 88

Mi. (Altjahrabend/
Silvester)
31.12.2025

Adler Apotheke Gerlingen,
Kirchstr. 6,  
70839 Gerlingen

Tel.: 07156 - 
2 16 14

Sa. 27.12.2025 Central-Apotheke 
 international,
Leonberger Str. 108,  
71229 Leonberg

Tel.: 07152 -  
4 79 69

Apotheke am Marktplatz,
Marktplatz 3,  
71263 Weil der Stadt

Tel.: 07033 - 
96 80

So. 28.12.2025 Obere Apotheke Magstadt,
Maichinger Str. 21,  
71106 Magstadt

Tel.: 07159 -  
4 11 57

Schloss-Apotheke 
 Hemmingen,
Hauptstr. 9,  
71282 Hemmingen

Tel.: 07150 -  
91 67 91

Do. (Neujahrstag)
01.01.2026

Rathaus-Apotheke  Rutesheim,
Flachter Str. 4,  
71277 Rutesheim

Tel.: 07152 -  
99 78 16

Fr. 02.01.2026 Sonnen-Apotheke  Rutesheim, 
Pforzheimer Str. 4,  
71277 Rutesheim

Tel.: 07152 -  
5 21 34

Sa. 03.01.2026 Markt-Apotheke Flacht, 
Weissacher Str. 38,  
71272 Weissach-Flacht-Flacht

Tel.: 07044  
90 01 11

So. 04.01.2026 Sonnen-Apotheke  Rutesheim, 
Pforzheimer Str. 4,  
71277 Rutesheim

Tel.: 07152 -  
5 21 34

Mo. 05.01.2026 Laurentius Apotheke 
 Maichingen, 
Laurentiusstr. 24, 71069 
Sindelfingen-Maichingen

Tel.: 07031 -  
38 23 65

Di. (Heilige Drei 
Könige)
06.01.2026

Würmtal-Apotheke 
 Merklingen, 
Kirchplatz 5, 71263 Weil der 
Stadt-Merklingen

Tel.: 07033 -  
4 66 66 90

Mi. 07.01.2026 Apotheke Butz Heimsheim, 
Mönsheimer Str. 50,  
71296 Heimsheim

Tel.: 07033 -  
46 95 30

Sa. 03.01.2026 Markt-Apotheke Flacht, 
Weissacher Str. 38,  
71272 Weissach-Flacht-Flacht

Tel.: 07044  
90 01 11

So. 04.01.2026 Sonnen-Apotheke Rutesheim, 
Pforzheimer Str. 4,  
71277 Rutesheim

Tel.: 07152 -  
5 21 34

Notrufe

Polizei  110
Polizeiposten Rutesheim (nicht ständig besetzt)  99910-0
Polizeirevier Leonberg (ständig besetzt)  6050
Rettungsdienst und Feuerwehr  112
Krankentransport  19222
Ambulanter Hospizdienst Leonberg  07152 33552 04
Tierrettung Landkreis Böblingen  07132 8599719
AMILA – Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt  07031 632-808
Hilfe in Lebenskrisen, AK Leben Leonberg  07156 4019452
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim Strom (Störungen)  
 0800 3629-477
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim Gasversorgung (Störungen)  
 0800 3629-447
Außenstellen des Jugendamtes:
Sozialer Dienst Leonberg:  07031 663 4070
Psychologische Beratungsstelle Leonberg:  07031 663 4120
Stadtverwaltung Rutesheim  5002-0
Telefax  5002-1033
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Außerhalb der Dienstzeiten (in dringenden Notfällen)
Feuerwehrkommandant, Herr Jäger  0157 71560654
Bauhofleiter, Herr Kappus  0171 5685378
Wasserversorgung, Herr Reinhold/Herr Schönitz 0171 5685380
Straßenbeleuchtung, Herr Rathfelder  0151 72637084
Kläranlage Rutesheim, Herr Seitter  0171 5685379

Sprechzeiten

Sprechzeiten Bürgeramt

Sprechzeiten Rathaus allgemein
Montag bis Mittwoch, Freitag 09:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag 07:30 – 12:30 Uhr und

16:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Sprechzeiten Bürgeramt
Montag 08:30 – 15:00 Uhr zwischen 

15:00 Uhr und 17:00 Uhr  
- nur mit Terminvergabe

Dienstag, Mittwoch, Freitag 08:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag 07:30 – 12:30 Uhr und

16:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Terminbuchungen sind auch online möglich 
über die Homepage der Stadt Rutesheim mit 
folgendem Link:
https://kurzelinks.de/Online-Terminverein-
barung
oder per QR-Code:

Telefon Rathaus Bürgeramt/Zentrale: 07152 5002-0
Telefax Rathaus Zentrale: 07152 5002-1033

Revierförster Herr Neumann

Die Sprechstunde des Revierförsters Herr Neumann entfällt!
Gerne können aber auch Anliegen per Telefon oder E-Mail-Verkehr 
vorgetragen werden.

Hierzu die Kontaktdaten:
Telefon: 07152-51145
Mail: u.neumann@lrabb.de

Öffnungszeiten öffentlicher
Einrichtungen

In den Weihnachtsferien ist die Hauptstelle der Bücherei am 
Dienstag, 23. Dezember, 17 bis 19 Uhr und am Dienstag, 29. 
Dezember, 17 bis 19 Uhr geöffnet. Die letzte Öffnungszeit 
vor den Weihnachtsferien in der Hauptstelle ist am Samstag, 
20.12., 10 bis 13 Uhr. Die letzte Öffnungszeit der Zweigstelle ist 
am Freitag, 19.12., 16.30 bis 18.30 Uhr.

Die Zweigstelle Perouse ist in den Herbstferien ge-
schlossen.

Christian-Wagner-Bücherei, Pforzheimer Str. 1
Tel. 905767

Montag  17.00 bis 20.00 Uhr
Dienstag  09.00 bis 11.00 Uhr und 17.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch  12.00 bis 15.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr und 16.00 bis 20.00 Uhr
Freitag   12.00 bis 19.00 Uhr
Samstag  10.00 bis 13.00 Uhr

Bücherei in Perouse in der ehem. Schule
Waldenserstraße 46
Tel. 53177

Mittwoch 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag  16.30 bis 18.30 Uhr

Wochenmarkt
Der Wochenmarkt findet auf dem Rathausvorplatz statt.

Samstag 7.00 bis 12.00 Uhr

Wertstoffhof Rutesheim
Im Bonholz

Die Öffnungszeiten werden bis auf Weiteres ausgedehnt:
Wertstoffhof Rutesheim auch montags und donnerstags, 15.00 
bis 18.00 Uhr, geöffnet.

Die Öffnungszeiten sind somit:
Montag  15.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch  15.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag   15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag    9.00 bis 15.00 Uhr

Sozialstation Rutesheim

Widdumhof, Pforzheimer Straße 31
Frau Gampe-Röhrl, Tel. 5 55 69
E-Mail: sozialstation@rutesheim.de

Tagespflege Rutesheim

Rathausplatz 5
Frau Zorn
Tel.: 07152-5002-3700, Fax: 07152-5002-3733
E-Mail: tagespflege@rutesheim.de

Soziale Dienste

Landratsamt Böblingen Soziales und Teilhabe
Landratsamt Böblingen
Amt für Soziales und Teilhabe
Sozialer Dienst
Frau Unden
Tel.: 07031/663-1383
E-Mail h.unden@lrabb.de

Beratung für Personen ab 18 Jahre und ihre Angehörigen:
- die finanzielle, persönliche und gesundheitliche Probleme haben
-  die pflegebedürftig sind und nicht wissen, wie sie die Pflege be-

zahlen sollen
- die Grundsicherung oder Geld vom Sozialamt erhalten
- die ihre Miete oder ihren Strom nicht mehr bezahlen können
- die Probleme haben, ihre Wohnung in Ordnung zu halten
- die wissen wollen, welche Hilfsangebote es im Landkreis gibt.

Wir stehen unter Schweigepflicht.

IAV - Stelle

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
hilfe- und pflegebedürftige Menschen und ihre 
 Angehörigen

IAV-Stelle
Ansprechpartner:
Stadtverwaltung Rutesheim, Frau Reusch, Tel.: 07152-5002-1037, 
Zimmer 214

Ehrenamtlicher Besuchsdienst für ältere Menschen
Ansprechpartner:
Herr Besserer, Tel. 07152-7659442
E-Mail: armin.besserer@emk.de
Frau Groth, Tel. 07152-58767
E-Mail: grothbirgit@web.de
Frau Reusch, Tel. 07152-5002-1037
E-Mail: s.reusch@rutesheim.de
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Pflege Stützpunkt

Pflegestützpunkt Landkreis Böblingen
Der Pflegestützpunkt Standort Leonberg, Neukölner Str. 5, bietet 
allen Bürgerinnen und Bürgern Beratung und Unterstützung rund 
um die Pflege.
Offene Sprechstunde im Rathaus Rutesheim, Zimmer 213, jeden 
1. Mittwoch von 14:00 bis 16:00 Uhr.
Sonstige Beratungstermine nach Vereinbarung
Telefon:  07031 663-1184 (Annemarie Kreß) oder 

07031 663-1182 (Dagmar Birbalta)
Per E-Mail: PSP-Leonberg@lrabb.de

Der Pflegestützpunkt ist zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch  9:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag    9:00 bis 18:00 Uhr
Freitag      9:00 bis 12:00 Uhr

Beratungsstelle 
bei Häuslicher Gewalt

AMILA - Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt

Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen
Telefon: 07031 632 808
Telefonzeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 10 bis 13 Uhr;
Mittwoch von 13 bis 16 Uhr

Notruf: 07031 222-066
Notrufzeiten: nachts zwischen 20 und 7 Uhr;
Samstag, Sonntag und an Feiertagen rund um die Uhr
E-Mail: info@amila-beratung.de
Homepage: www.amila-beratung.de

Nachbarschaftshilfe

Rutesheim

Spiel- und Kontaktgruppen / Nachbarschaftshilfe 
Rutesheim

Kontaktdaten Nachbarschaftshilfe Rutesheim
Anschrift: Schubertstraße 12, 71277 Rutesheim
Email: nachbarschaftshilfe-rutesheim@gmx.de
Tel. 0 71 52 - 7 45 48 34
Ansprechpartnerin: Bianca Radlinger

Mama-Papa-Kinder-Treff
Für Kinder von 0 bis 3 Jahren und ihre Eltern
donnerstags von 9:30 bis 10:45 Uhr
im Kirchsaal der Johanneskirche (Schulstr. 3)
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Rutesheim
Weitere Infos in den Kirchlichen Mitteilungen (Johanneskirche)

Eltern-Kind-Spielgruppe Rutesheim-Heuweg
freitags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr
In der Thomaskirche Heuweg/Silberberg
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Thomaskirche Heuweg/Silberberg
Ansprechpartnerin: Sarah Kunst & Thomaskirche Heuweg/Silberberg
E-Mail: elternkindgruppe-rutesheim@gmx.de

Spiel- und Kontaktgruppe in Perouse
für kleine Spielmäuse ab 6 Monaten bis 3 Jahren
Immer dienstags von 9.15 bis 10.30 Uhr im Alten Rathaus in Perouse
Ansprechpartnerin: Felicitas Frantz (E-Mail: fe.schindele@gmail.
com ), Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Perouse

Bestattungsordner
Trauerhilfe GmbH, Schulstraße 30, Tel. 52421

Altersjubilare

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute

Das Bundesmeldegesetz gestattet die Veröffentlichung von Ge-
burtstagen ab dem 70. Lebensjahr und danach alle 5 Jahre, nicht 
jährlich, ab dem 100. Lebensjahr jedes Jahr und aufgrund des 
Datenschutzes jeweils ohne Angabe der Anschrift.

Geburtstage

IMPRESSUM 

Herausgeber: Stadt Rutesheim

Verlag: Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot,
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 

und Mitteilungen: Bürgermeisterin 
Susanne Widmaier, Leonberger 
Straße 15, 71277 Rutesheim,  
oder ihr Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29,
68789 St. Leon-Rot

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de,
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 

GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 525-460,
abo@nussbaum-medien.de,
https://abo.nussbaum.de/

Anzeigenvertrieb:
Tel. 07033 525-0,
kundenservice@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-medien.de

Tipp für Autoren

Bildqualität in Artikelstar

In Artikelstar wird die Bildqualität Ihrer Bilder beim Hochla-

den, per Ampelsystem bewertet. 

Bitte beachten Sie, dass der Größenwunsch Ihrer Bilder nur 

mit einer entsprechend ausreichenden Qualität eingehalten 

werden kann.

Gute Qualität.  
Keine Probleme

Qualität könnte besser sein.  
Empfehlung: Halbspaltig sollte gewählt werden

Achtung: Die Qualität wird  
vermutlich nicht ausreichend sein! Hilfe?
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Aus dem Gemeinderat

_________________________________________ 

Gemeinderat 
_________________________________________ 

Aus der Gemeinderatssitzung  

am 8. Dezember 2025 

1. Bekanntgaben  
Bekanntgabe nicht-öffentlicher Beschlüsse 

Der Gemeinderat hat am 10.11.2025 beschlossen, für die 
Ortskernsanierung die Immobilien Kirchstraße 27 und 
Pfarrstraße 20 und 20/1 zu erwerben. 

Der Gemeinderat hat zudem auf der Grundlage der einge-
reichten Planungen und Angebote beschlossen, je ein 
Quartier im Bosch-Areal zwischen Platz und Robert-Bosch-
Straße für den Bau von Wohnungen an folgende Bauträger 
zu verkaufen: 

iep-Wohnen GmbH, Leonberg 

Wohnbau Haußer GmbH, Leonberg 

Das Quartier zwischen Platz und Bahnhofstraße wird wie 
bereits veröffentlicht an Firma Mörk Immobilien GmbH, 
Leonberg, für den Bau eines Versorgungs- und Gesund-
heitszentrums, Mehrgenerationenhaus und Wohnungen 
verkauft. 

Die 4 Doppelhaushälften im Bosch-Areal sind unter den 
berechtigten Interessenten verlost worden, so dass die 
notariellen Kaufverträge unterzeichnet werden können. 

Das Grundstück „Im Bonholz 3“ wird inklusive Betriebsaus-
stattung an die Tanzschule Danceworld eGbR verkauft. 

2. Einbringung Haushalt 2026 
Mit folgenden Reden wird der Haushalt 2026 eingebracht:  

Bürgermeisterin Susanne Widmaier 

„Sehr geehrte Damen und Herren Stadträte, liebe Kollegin-
nen und Kollegen, 

verehrte Zuhörerinnen und Zuhörer, sowie Vertreter der 
Presse, 

wir erleben zurzeit eine wirtschaftlich wie politisch unruhi-
ge Welt. Der russische Angriffskrieg gegen die Ukraine, 
die unberechenbarere Handelspolitik der US-Regierung 
und weitere geopolitische Spannungen setzen unsere 
exportstarke Wirtschaft massiv unter Druck. Die Folgen 
treffen uns in der Region Stuttgart hart. Besonders betrof-
fen ist die Automobilindustrie mit ihren Zulieferern – und 
damit auch unsere Stadt mit ihren Bürgerinnen und Bür-
gern. 

Der Wettbewerbsdruck steigt, Produktionsketten geraten 
ins Wanken, und Unternehmen prüfen zunehmend, ob 
Deutschland für sie noch ein verlässlicher Standort ist. 
Das Resultat sind Investitionszurückhaltung, Standortver-
lagerungen ins Ausland und ein Abbau von Arbeitsplätzen 
in Dimensionen, die wir uns vor wenigen Jahren kaum 
vorstellen konnten. 

Dieser Blick über den Tellerrand unserer Stadt hinaus ist 
wichtig, da jeder kommunale Haushalt nur im Kontext der 
gesamtwirtschaftlichen Lage beurteilt und verstanden 
werden kann. Wie schon 2025 wird auch das Haushalts-
jahr 2026 finanziell wie auch gesellschaftlich herausfor-
dernd. 

Der gesetzliche Anspruch auf einen Betreuungsplatz in 
einer Kindertagesstätte ab dem ersten Geburtstag hat in 
den vergangenen Jahren erhebliche Investitionen in neue 
Kitas erforderlich gemacht. Diese Gebäude und Einrich-

tungen belasten unseren Haushalt dauerhaft durch Ab-
schreibungen und laufende Betriebskosten v.a. Personal-
kosten, auch wenn wir uns für die Familien über die Be-
treuung sehr freuen. 

Mit dem Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung an 
Grundschulen ab September 2026 kommt die nächste 
große Pflichtaufgabe für die Städte und Gemeinden hin-
zu. Der Neubau, den wir dafür anstoßen, ist notwendig – 
aber er wird unsere städtischen Finanzen zusätzlich lang-
fristig binden und beanspruchen. 

Eine gute pädagogische Betreuung für unsere Kinder 
halte ich selbst für sehr wichtig und unabdingbar. Das 
Beispiel soll veranschaulichen, dass die zunehmende 
Aufgabenlast für die Kommunen die finanziellen Möglich-
keiten einer Stadt wie Rutesheim stark einschränken.  

Wie im Vorjahr können wir auch für 2026 keinen ausge-
glichenen Haushalt vorlegen. Die Gründe dafür liegen 
klar auf der Hand – und waren in Teilen bereits absehbar. 
Dies ist nicht überraschend, aber ernüchternd.  

Die außerordentlich hohen Gewerbesteuereinnahmen 
2024 haben unsere Steuerkraft ansteigen lassen – und 
damit auch die Umlagen, die wir nun an Land und Land-
kreis abführen müssen. Das Ergebnis ist, dass die 
Rekordjahre von gestern heute zu Rekordbelastungen 
führen. 

Gleichzeitig geht die Gewerbesteuer 2026 spürbar zu-
rück. Die „fetten Jahre“ sind vorbei und der Finanzaus-
gleich wirkt nun zuvor. Die Folge ist ein negativer Haus-
halt, der deutlich schlechter ausfällt als vergangenes Jahr 
prognostiziert. 

Das ist kein Versagen der Haushaltsführung, sondern 
eine Konsequenz aus: 

 sinkenden Einnahmen, 

 stark steigenden Umlagen, 

 und hohen gesetzlichen Verpflichtungen. 

Trotz schwieriger Rahmenbedingungen zeigt sich die 
solide Finanzpolitik der vergangenen Jahre nun als Stär-
ke. 

Die Städte und Gemeinden in Baden-Württemberg erhal-
ten insgesamt 8,7 Milliarden € aus den 100 Milliarden € 
Sondervermögen vom Bund zur Finanzierung von Investi-
tionen in die Infrastruktur. Verteilt werden die Mittel unter 
den Gemeinden nach dem Verteilungsschlüssel für die 
Investitionspauschale, also um die Steuerkraftsumme 
bereinigte Einwohnerzahlen der Jahre 2023 und 2024. 
Über einen Zeitraum von zwölf Jahren erhält Rutesheim 
insgesamt rd. 6,8 Mio. € aus dem schuldenfinanzierten 
Sondervermögen.  

Über die Verwendung der Mittel entscheiden wir gemein-
sam, wenn die genauen Regelungen dazu veröffentlicht 
wurden. Im Haushalt 2026 sowie im Finanzplanungszeit-
raum 2027 bis 2029 sind diese zugesagten Mittel bisher 
nicht eingeplant.  

Wie jedes Jahr haben Verwaltung und Gemeinderat ge-
meinsam in einer Haushaltsklausur alle geplanten Investi-
tionen und Beschaffungen intensiv besprochen, kritisch 
hinterfragt und Maßnahmen priorisiert. 

Die Investitionsschwerpunkte 2026 sind: 

 Modernisierung der Kläranlage durch Umstellung 
auf anaerobe Schlammstabilisierung – ein großer, 
notwendiger und innovativer Schritt in die Zukunft. Ziel 
ist es, Energie aus dem Faulgas zu gewinnen und die 
Klärschlammmenge zu reduzieren. Dadurch sollen der 
Stromverbrauch und die anfallende Klärschlammmen-
ge reduziert werden, wodurch Unterhaltungskosten 
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gesenkt werden. Die Maßnahme wurde vom Land ge-
fördert und das Projekt wissenschaftlich begleitet.  

 Neubau eines Horts in der Hindenburgstraße. Ab 

Januar soll das alte Lehrerwohngebäude abgerissen 
werden und neue Räume für die Ganztagesbetreuung 
von Grundschulkindern geschaffen werden. Zusätzlich 
entstehen im Dachgeschoss drei Wohnungen. 

 Anschluss von städtischen Gebäuden an die neue 

Nahwärmeversorgung der Stadtwerke, insbesonde-
re die Schulen und Sporthallen werden nach Inbe-
triebnahme der Heizzentrale ab nächstem Jahr mit 
klimafreundlicher Nahwärme beheizt.  

 Umfassende Sanierung der Robert-Bosch-Straße, 
kombiniert mit dem Ausbau der Nahwärme-
Infrastruktur sowie Erneuerung von Kanälen und Lei-
tungen. 

 Fortführung der Erschließung des Gewerbege-

biets „Gebersheimer Weg“ 

 Erwerb von Grundstücken zur Schaffung von neu-

em Wohnraum in den „Krautgärten“ in Perouse und 
im Bereich „Spissen II“ sowie im „Heuweg Nord“. Da-
bei gilt: Wir werden nicht alles gleichzeitig entwickeln, 
sondern Schritt für Schritt – verantwortungsvoll und 
bedarfsgerecht. 

 Sanierung mehrerer Kanäle gemäß Sanierungsplan. 

 Barrierefreier Umbau verschiedener Bushaltestel-

len, um unsere Stadt auch für ältere und mobilitäts-
eingeschränkte Menschen besser zugänglich zu ma-
chen. 

Alles wichtige und gut überlegte Investitionen die wir in 
den letzten Jahren auf den Weg gebracht haben.  

Die weiteren Erläuterungen zur Haushalts- und Finanz-
planung 2026 wird Ihnen nun Herr Fahrner vorstellen. 

Stadtkämmerer Rainer Fahrner: 
Sehr geehrte Gemeinderätinnen, sehr geehrte Gemein-
deräte, 

sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Widmaier, sehr geehr-
te Zuhörerinnen und Zuhörer, 

wir stehen heute und in der kommenden Sitzungsrunde 
vor der Aufgabe, den Haushalt für das Jahr 2026 zu bera-
ten und zu verabschieden. Ein Haushalt, der uns vor 
deutlich größere Herausforderungen stellt, als dies in den 
vergangenen Jahren der Fall war. Noch vor Kurzem 
konnten wir auf außergewöhnlich gute Gewerbesteuer-
einnahmen blicken. Die Jahre 2023 und 2024 waren 
Rekordjahre für unsere Stadt. 

Frau Bürgermeisterin Widmaier hat zu Beginn bereits die 
schwierigen wirtschaftlichen und politischen Rahmenbe-
dingungen erläutert, unter denen wir heute den Entwurf 
des Haushaltsplans 2026 vorlegen. Leider wird es uns 
auch im kommenden Haushaltsjahr nicht möglich sein, 
den Ergebnishaushalt auszugleichen – eine Entwicklung, 
die sich bereits in der Finanzplanung des vergangenen 
Jahres angedeutet hat.  

Der kommunale Finanzausgleich dient dazu, Einnahmen-
unterschiede zwischen finanzstärkeren und finanzschwä-
cheren Kommunen auszugleichen. Schwankungen bei 
der Gewerbesteuer wirken daher besonders stark -
 sowohl positiv als auch negativ - und beeinflussen maß-
geblich unsere Spielräume bei Investitionen und laufen-
den Ausgaben. 

Ergebnishaushalt 2026 

Für das Jahr 2026 prognostizieren wir Erträge in Höhe 
von rund 41,2 Mio. € – das entspricht rund 100.000 € 

mehr als im Vorjahr. Gleichzeitig steigen die Aufwendun-
gen von 48,3 Mio. € auf 49,6 Mio. €, ein Plus von rund 
1,3 Mio. €. Dies führt zu einem negativen ordentlichen 
Ergebnis von 8,4 Mio. €. Bereits 2025 konnten die Ab-
schreibungen nicht erwirtschaftet werden; das Minus aus 
2025 wird voraussichtlich sogar nochmals größer ausfal-
len.  

Ab 2027 gehen wir wieder von einem ausgeglichenen 
Ergebnishaushalt und einer vollständigen Deckung der 
Abschreibungen aus.  

Die Erträge bleiben insgesamt stabil bei rund 41,2 Mio. €. 
Angesichts der aktuellen wirtschaftlichen Lage rechnen 
wir mit einem deutlichen Rückgang der Gewerbesteuer 
und reduzieren den Haushaltsansatz gegenüber 2025 um 
2,0 Mio. €. 

Im noch laufenden Haushaltsjahr war die eigene Steuer-
kraft Rutesheims über dem vom Land festgelegten Steu-
erbedarf. Aufgrund dieser hohen Steuerkraft erhält die 
Stadt im laufenden Jahr keine Schlüsselzuweisungen. Ab 
2026 sind dafür wieder 595.000 € eingeplant. Da in 2026 
die Steuerkraftmesszahl sinkt und gleichzeitig die Be-
darfsmesszahl steigt, erhält die Stadt wieder Schlüssel-
zuweisungen. Zum Vergleich: In den Jahren 2020 bis 
2024 erhielt die Stadt durchschnittlich 4,1 Mio. € jährlich 
Schlüsselzuweisungen. Hohe Steuereinnahmen bedeuten 
- zeitverzögert - zwei Jahre später geringere Zuweisun-
gen. Für das Jahr 2025 betrugen die Schlüsselzuweisun-
gen 0 €. Wie bereits erwähnt, werden im Jahr 2026 ins-
gesamt 595.000 € erwartet. Für 2027 rechnet die Stadt 
mit 3,0 Mio. €, für 2028 mit 3,7 Mio. € und für 2029 mit 
3,5 Mio. €. 

Beim Gemeindeanteil an der Einkommensteuer rechnen 
wir aufgrund der Steuerschätzung vom Oktober 2025, ab 
dem neuen Jahr mit einer Verbesserung um 487.000 €. 
10,4 Mio. € werden in vier Raten auf das Konto der Stadt 
überwiesen.  

Für Verwaltungsdienstleistungen und die Benutzung von 
öffentlichen Einrichtungen sind rund 6,5 Mio. € Gebüh-
reneinnahmen eingeplant. Ein Plus von rund 502.000 € 
gegenüber dem Vorjahr. Die neu kalkulierte Abwasser-
gebühr ist hier eingerechnet. 

Teilweise können so die geringeren Gewerbesteuerein-
nahmen kompensiert werden. Gegenüber dem aktuellen 
Haushaltsplan steigen die Aufwendungen zusätzlich um 
1,3 Mio. € auf 49,6 Mio. €. 

Die Personalaufwendungen erhöhen sich um 900.000 € 
auf insgesamt 16,4 Mio. €. Etwa die Hälfte entfällt auf 
Tarifsteigerungen, die andere Hälfte auf die Schaffung 
zusätzlicher Stellen bzw. Stellenanteile.  

Für Sach- und Dienstleistungen werden 9,6 Mio. € benö-
tigt. Darunter fallen unter anderem die Energie- und Un-
terhaltungskosten, IT-Ausstattung, Mieten, Lehrmittel und 
der Erwerb geringwertiger Vermögensgegenstände. Für 
die Unterhaltung der Gebäude und Infrastruktur sind 
2,4 Mio. € vorgesehen, darunter: 

 die Modernisierung von Heizungsverteilern und der 
Mess-, Steuer- und Regeltechnik im Schulzentrum 
und in den Sporthallen 

 der Austausch der Trennvorhänge in der Sporthalle 
Bühl I 

 eine Deckensanierung im Kindergarten Robert-Bosch-
Straße 

 die Erneuerung der Notbeleuchtung im Pflegeheim 
Widdumhof 

 die Sanierung von Klassenzimmern in den Schulen 
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 der Austausch der Verglasung in den Sitzungssälen 
des Rathauses zur Energieeinsparung. 

Die Transferaufwendungen liegen bei 17,5 Mio. € und 
machen damit fast 35 % der Aufwendungen im Ergebnis-
haushalt aus. Die Umlagenbelastung ist gegenüber dem 
Vorjahr nochmals gestiegen und mit fast 59 % hoch wie 
seit 15 Jahren nicht mehr. Zwischen 2011 und 2024 lag 
diese Belastung bei durchschnittlich 39 %. 

Grundlage für die Berechnung der Finanzausgleichsum-
lage und der Kreisumlage bilden die Steuerkraftsumme 
sowie der speziell für die 1.101 Städte und Gemeinden im 
Land erstellten Haushaltserlass mit den Orientierungsda-
ten für die kommunale Haushalts- und Finanzplanung. 
Die Steuerkraftsumme basiert auf den tatsächlich ver-
buchten Steuereinnahmen des Jahres 2024. Gegenüber 
der bereits im Vorjahr außergewöhnlich hohen Steuer-
kraftsumme ist dieser statistische Wert nochmals ange-
stiegen.  

Insgesamt müssen rund 6,6 Mio. € Finanzausgleichsum-
lage an das Land abgeführt werden, mehr als je zuvor.  

Der Hebesatz für die Kreisumlage steigt laut Entwurf des 
Landkreishaushaltsplanes um 1,4 % auf 35,9 % an. Auch 
diese Transferaufwendung ist auf dem Höchststand. Sie 
wird ebenfalls abhängig von der Steuerkraftsumme be-
rechnet. Mit einem Betrag von 9,7 Mio. € macht die 
Kreisumlage 20 % aller Aufwendungen im Ergebnishaus-
halt aus. Bezogen auf die Einwohnerzahlen bezahlen im 
kommenden Jahr nur die Einwohner von Weissach, Sin-
delfingen und Böblingen mehr Kreisumlage an den Land-
kreis als die Bürgerinnen und Bürger aus Rutesheim.  

Wie bereits geschildert, kann der Ergebnishaushalt nicht 
ausgeglichen werden. Die Abschreibungen können laut 
Planung nicht erwirtschaftet werden. Das Defizit im Er-
gebnishaushalt beträgt 8,4 Mio. €. Zum Glück konnte in 
den Vorjahren eine beträchtliche Ergebnisrücklage gebil-
det werden, so dass die Fehlbeträge aus den Jahren 
2025 und 2026 ausgeglichen werden können.  

Aufgrund der geschilderten Finanzlage ergibt sich im 
Saldo aus Einzahlungen und Auszahlungen ein Zah-
lungsmittelbedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit von 
rund 5,1 Mio. €. Diese Summe muss zusätzlich zum Zah-
lungsmittelbedarf aus Investitionstätigkeiten dem Geld-
vermögen der Stadt entnommen werden. 

Investitionsprogramm 2026 

Auch im kommenden Jahr ist das Investitionsprogramm 
wieder sehr umfangreich – insgesamt 22,8 Mio. € sind 
dafür vorgesehen. Davon entfallen 38 % (8,6 Mio. €) auf 
den Erwerb und die Erschließung von Grundstücken. 
Investitionsfördermaßnahmen sind mit 493.000 € (2 %) 
eingeplant, während für den Erwerb von beweglichem 
Sachvermögen rund 440.000 € (2 %) vorgesehen sind. 
Für den Eigenbetrieb Wasserversorgung sind Finanzie-
rungsmittel in Höhe von fast 1,0 Mio. € eingestellt. Dies 
entspricht 4 % der Investitionssumme. Die verbleibenden 
54 % (12,2 Mio. €) entfallen auf geplante Baumaßnah-
men. 

Schwerpunkte der Investitionsausgaben hat Frau Bür-
germeisterin Widmaier bereits genannt. Neben vielen 
kleineren Projekten möchte ich folgende Vorhaben her-
vorheben: 

 Aus- und Umbau Kläranlage 

 Neubau für den Hort in der Hindenburgstraße 

 Umfassende Sanierung der Robert-Bosch-Straße 

 Grunderwerb und Erschließung neuer Baugebiete 

Die Investitionsauszahlungen können zu 85 % durch 
Einnahmen gedeckt werden. Das sind im Wesentlichen 
Verkaufs- und Grundstückserlöse, Investitionszuschüsse 
und Beiträge sowie Einnahmen aus der Tilgung von Inne-
ren Darlehen. Die Finanzierung der umfangreichen Inves-
titionen ist dieses Jahr mehr denn je abhängig von den 
Grundstückserlösen. 15,9 Mio. € sind dafür laut Plan 
vorgesehen. Unterschiedliche Gründe führten zu Ver-
schiebungen, so dass im laufenden Haushaltsjahr einge-
plante Grundstückserlöse noch nicht fließen werden und 
diese neu eingestellt wurden.  

Die geplanten Verkaufserlöse stammen aus verschiede-
nen Projekten, wie dem Gewerbegebiet „Gebersheimer 
Weg“, dem Wohngebiet „Bosch-Areal“ sowie die lang 
erwarteten Nachzahlungen für das Gewerbegebiet 
„Schertlenswald Süd“. Darüber hinaus ist der Verkauf von 
zwei städtischen Gebäuden vorgesehen.  

Die zur Deckung der Investitionsausgaben fehlenden 
14 % müssen zusammen mit dem negativen Zahlungs-
mittelüberschuss aus dem Ergebnishaushalt, dem Geld-
vermögen entnommen werden. Somit verringern sich die 
liquiden Mittel um 8,5 Mio. €. Nach heutiger Kassenlage 
ist davon auszugehen, dass zum Ende des kommenden 
Jahres noch rund 6,9 Mio. € Geldmittel zur Verfügung 
stehen.  

Aber dies ist nur möglich, wenn die erheblichen Grund-
stückserlöse im Jahr 2026 verwirklicht werden und die 
Grundstücke verkauft werden können. Sollten nicht alle 
Grundstückserlöse in 2026 eingehen oder sich die Inves-
titionsausgaben deutlich verteuern, besteht die Gefahr, 
dass die Zahlungsfähigkeit der Stadt zum Ende des 
kommenden Jahres kurzfristig nicht ausreicht. Im „worst 
case“ benötigt die Stadtkasse zum Ende des Jahres 
kurzfristig einen Kassenkredit, bis die Grundstückserlöse 
aus den vorhandenen und beschlossenen Baugebieten 
bei der Stadtkasse gebucht werden können. Dies ist ab-
hängig vom Fortschritt der begonnenen Wohnbauprojek-
te und der Genehmigung von Fördermitteln für den ge-
förderten Wohnungsbau. 

Finanzplanung mit Investitionsprogramm 2027 bis 

2029 

Gemäß der Gemeindeordnung muss zeitgleich mit dem 
Haushaltsplan die mittelfristige Finanzplanung erstellt 
werden. Die folgenden Erläuterungen beziehen sich auf 
die Jahre 2027, 2028 und 2029. Ziel ist es, einen Über-
blick über größere Zusammenhänge der städtischen 
Haushaltswirtschaft zu bekommen, um gegebenenfalls 
rechtzeitig steuernd eingreifen zu können. 

Laut der vorliegenden Planung entspannt sich die Fi-
nanzsituation im Ergebnishaushalt in den Folgejahren. In 
allen Finanzplanungsjahren weist das ordentliche Ergeb-
nis einen positiven Saldo aus.  

Voraussetzung dafür ist eine stabile wirtschaftliche Ent-
wicklung, dass die kommunalen Einnahmen und Steuer-
einnahmen wie prognostiziert eintreffen und sich die 
Wirtschaft erholt. Unter diesen Bedingungen entstehen 
ab 2027 wieder Zahlungsmittelüberschüsse aus dem 
Ergebnishaushalt, die dann für Investitionen zur Verfü-
gung stehen.  

Auch im mittelfristigen Finanzplanungszeitraum soll er-
heblich in die Infrastruktur der Stadt Rutesheim investiert 
werden. Priorität haben die Fortführung und Fertigstellung 
bereits begonnener Projekte und Maßnahmen. Beson-
ders hervorzuheben sind: 

 Fortführung des Umbaus der Kläranlage 
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 Neubau von Räumen für die Ganztagesbetreuung an 
der Schule 

 Umgestaltung der Gebersheimer Straße im Rahmen 
der Ortskernsanierung 

 Neubau von Kindertageseinrichtungen in der 
Scheibbser Straße und / oder an der Bahnhofstraße 

 Erschließung von neuen Wohngebieten „Krautgärten“ 
in Perouse, „Spissen II“ und „Heuweg Nord“ 

Alle im Kernhaushalt der Stadt 2026 genannten kon-
sumtiven und investiven Maßnahmen sind vollständig 
finanziert. Alles ist ohne Kreditaufnahmen möglich. 

So viel zum Haushaltsplan der Stadt im kommenden 
Jahr. Lassen Sie mich anschließend noch ein kurzes 
Wort zu den Eigenbetrieben Wasserversorgung und 
Stadtwerke Rutesheim sagen.  

Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb Wasserversor-

gung 2026 

Der Erfolgsplan enthält Erträge von 1,27 Mio. € und Auf-
wendungen von 1,32 Mio. €, was zu einem planmäßigen 
Verlust in Höhe von 51.000 € führt. 

Im Investitionsplan sind im Wirtschaftsjahr 2026 insge-
samt 1,4 Mio. € veranschlagt. Diese sollen für den Bau 
von Wasserleitungen verwendet werden. Schwerpunkt-
mäßig handelt es sich um den Ausbau einer Leitung in 
der Robert-Bosch-Straße, die einen größeren Querschnitt 
erhält, sowie um die Schlussfinanzierung der neuen 
Wasserleitung im Gewerbegebiet „Gebersheimer Weg“. 
Zuschüsse und Zuweisungen sind für diese Baumaß-
nahmen nicht zu erwarten, lediglich Wasserversorgungs-
beiträge in Höhe von 374.000 € sind eingeplant.  

Um die Investitionen im Eigenbetrieb zu finanzieren, ist 
eine Aufstockung des Eigenkapitals erforderlich. Außer-
dem müssen zusätzliche Kredite aufgenommen werden. 
Vorgesehen ist ein Inneres Darlehen von der Stadt in 
Höhe von 500.000 €. Trotz des Zuschusses aus dem 
Kernhaushalt der Stadt entsteht eine Finanzierungslücke, 
die durch einen Fremdkredit über 485.000 € gedeckt 
werden muss.  

Für den Bezug und den Einkauf des Wassers müssen im 
nächsten Jahr voraussichtlich 782.000 € an den Zweck-
verband Renninger Wasserversorgungsgruppe bezahlt 
werden. 

Es ist davon auszugehen, dass bei einer Kalkulation der 
Wassergebühren eine Gebührenerhöhung notwendig 
wird. Die Kosten für den Wasserbezug steigen kontinuier-
lich an.  

Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb Stadtwerke 

2026 

Im ersten Quartal 2026 soll die neu gebaute Heizzentrale 
in Betrieb gehen und die ersten Gebäude sowie das 
Schulzentrum beheizen. Im Erfolgsplan sind Erträge in 
Höhe von 500.000 € eingestellt. Gleichzeitig werden je-
doch voraussichtlich Aufwendungen in Höhe von 
1.006.500 € anfallen, sodass der Verlust für 2026 in Höhe 
von 506.000 € entsteht.  

Die Gesamtausgaben für Investitionen betragen rund 2,5 
Mio. €. Davon entfallen 1,2 Mio. € für den Neubau der 
Nahwärmeleitungen und 1,2 Mio. € für den Bau der Heiz-
zentrale mit Wärmespeicher, Steuerungs- und Regel-
technik etc.  

Für den Aufbau der Nahwärmeversorgung hat die Stadt 
vom Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle 
(BAFA) einen Förderbescheid über rund 4,2 Mio. € erhal-
ten. Dieser Zuschuss wird in mehreren Jahresraten aus-
gezahlt. Für 2026 rechnen wir mit rund 1,5 Mio. €. Zudem 

werden im Jahr 2026 erste Einzahlungen für Grund-
stücksanschlüsse und Wärmeübergabestationen in Höhe 
von 1,3 Mio. € fällig. Gehen alle Einzahlungen wie vorge-
sehen im Haushaltsjahr 2026 ein, müssen dem Eigenbe-
trieb keine weiteren Finanzmittel aus dem städtischen 
Haushalt zugeführt werden.  

Rutesheim steht weiterhin auf einer soliden finanziellen 
Basis. Doch diese Solidität ist kein Selbstläufer. Wir müs-
sen sie gemeinsam aktiv bewahren und stärken. Wenn 
Verwaltung und Gemeinderat klug priorisieren, voraus-
schauend planen und geschlossen handeln, werden wir 
auch das finanziell angespannte Haushaltsjahr 2026 
erfolgreich meistern.  

Ich danke für Ihre Aufmerksamkeit. Mein besonderer 
Dank gilt allen Kolleginnen und Kollegen im Rathaus, die 
an der Erstellung dieses Haushaltsplans mitgewirkt ha-
ben, insbesondere meinem Team in der Kämmerei und 
besonders meiner Stellvertreterin Julia Budach, die maß-
geblich am Planwerk mitgewirkt hat.  

Bürgermeisterin Susanne Widmaier: 
Meine sehr geehrten Damen und Herren, 

wie Sie sehen, setzen wir uns weiterhin tatkräftig dafür 
ein, das gemeinsame Wohl unserer Bürgerinnen und 
Bürger zu fördern. Unsere lebenswerte und innovative 
Stadt möchten wir gestalten, entwickeln und zukunftsfä-
hig machen. 

Mit diesen Zielen ist der Haushaltsplan für das Jahr 2026 
eingebracht. Es folgen nun die detaillierten Beratungen, 
Aussprachen und die abschließende Beschlussfassung in 
der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 26. Januar 
2026. Dafür wünsche ich uns schon heute einen guten 
und konstruktiven Verlauf. 

Mein besonderer Dank gilt Herrn Fahrner und Frau Bu-
dach und dem Team der Kämmerei für die sorgfältige 
Aufstellung des Haushaltsplans sowie allen Kolleginnen 
und Kollegen der Verwaltung, die sich mit viel Engage-
ment und Zeit an diesem wichtigen Projekt beteiligt ha-
ben. 

Ich möchte auch Ihnen, den Damen und Herren des Ge-
meinderats, danken. Sie tragen mit Ihren Entscheidungen 
stets das Wohl unserer Stadt im Blick. Ebenso danke ich 
allen Bürgerinnen und Bürgern sowie allen Abgabepflich-
tigen für ihre Unterstützung bei der Erfüllung unserer 
vielfältigen Aufgaben – sei es durch aktive Mitwirkung 
oder die Zahlung von Steuern und Abgaben. Ihr Beitrag 
ist unverzichtbar für die Weiterentwicklung unserer Stadt. 

Vielen Dank!“ 

3. Schüler- und Klassenzahlen in 

den Rutesheimer Schulen im 

Schuljahr 2025/2026 
Die Stadt Rutesheim ist eine attraktive Schulstadt. Sie hat 
für eine Stadt unserer Größenordnung mit rd. 11.200 
Einwohnern eine sehr große Schülerzahl von 2.503 
(2.566) Schülerinnen und Schülern (Vorjahreszahlen 
stets in Klammern), davon 1.283 (1.310) Auswärtige. Sie 
werden von 192 (196) Lehrkräften, 6 (6) Lehramtsanwär-
tern/innen sowie 3 Schulleitern/innen unterrichtet. 

Die Zahlen der amtlichen Schulstatistik vom Oktober 
2025 verdienen es, näher erläutert zu werden: 

Theodor-Heuss-Schule 

In der Theodor-Heuss-Schule (seit September 2011: 
Grund- und Werkrealschule) sind es jetzt 604 (636) 
Schüler/innen in 29 (30) Klassen inklusiv 1 (1) Vorberei-
tungsklasse (VKL).  
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In der Grundschule wurden mit 116 (133) Kindern erneut 
6 (6) Klassen mit durchschnittlich nur rd. 19 (22) Kindern 
pro Klasse gebildet. Bei nur einem Standort wären auf-
grund des Klassenteilers von 28 in der Grundschule für 
die Bildung von 6 Klassen mindestens 141 Schüler/innen 
notwendig. Dank der Außenstelle Hindenburgstraße 
konnten bisher immer auch bei wesentlich geringeren 
Schülerzahlen als 141 insgesamt in Klassenstufe 1 eine 
Klasse mehr, in der Regel 6 Klassen gebildet und voll mit 
Lehrerstunden versorgt werden. Die beiden Standorte 
sind für die Grundschüler in Rutesheim seit jeher ein sehr 
großer Vorteil.  

Die Zahl der Zurückstellungen von der Einschulung in die 
Grundschule beträgt X (Vorjahr 9). Seit dem Schuljahr 
2007/2008 galt der 30. September als Stichtag für die 
Einschulungspflicht. Der Einschulungsstichtag wurde in 
B.-W. ab 2020 ff. stufenweise wieder innerhalb von 
3 Schuljahren um 3 Monate auf den 30.06. zurückverlegt. 
Das ist ein Viertel eines Jahrgangs, das in den Kitas noch 
ein Jahr bleibt und zusätzliche Kita-Plätze erfordert.  

Die Erzieherinnen und Kooperationslehrkräfte erklären zu 
den Zurückstellungen auf Antrag der Eltern, dass es in 
allen Fällen gewichtige objektive Gründe gab, die gegen 
die Schulfähigkeit sprachen, z.B. geistige oder körperli-
che Entwicklung, Reife, Gesundheit des Kindes. Die 
Schulleitung bestätigt allerdings auch, dass gegen den 
Willen der Eltern kein Kind eingeschult wird. 

Die Kooperation Grundschule – Kindergärten erfolgte seit 
sehr vielen Jahren mit allen Kindergärten in sehr intensi-
ver und engagierter Weise. Das Land Baden-
Württemberg hat sie neu geregelt, Anlage 7.  

Seit vielen Jahren wird jeweils an beiden Standorten der 
Grundschule die Verlässliche Grundschule, Kernzeiten-
betreuung und Hort an der Schule von 7 Uhr bis 17 Uhr 
gewährleistet bzw. angeboten. Träger der Kernzeitenbe-
treuung und der Horte ist die Stadt Rutesheim. Die Be-
treuung in der Kernzeitenbetreuung und im Hort erfolgt an 
schulfreien Tagen täglich durchgehend von 7 Uhr bis 17 
Uhr mit einem vielseitigen Programm, und dies seit jeher 
zusätzlich an rd. 40 Schulferientagen. Das ist nicht in 
allen Kommunen so. Die Alternative gebundene „Ganzta-
ges-Grundschule“ würde nur an 3 oder 4 Tagen ein-
schließlich Unterrichtszeiten 7 oder 8 Zeitstunden bieten, 
wäre dafür jedoch bis auf das Mittagessen gebührenfrei. 
Die Menschen stimmen mit den Füßen ab und die große 
Nachfrage belegt, dass diese Angebote sehr geschätzt 
werden. Aufgrund des steigenden Bedarfs wurden sowohl 
am Schulhaus Hindenburgstraße (2017) als auch im 
Schulzentrum Robert-Bosch-Straße (2021) neue Räume 
für diese Ganztageseinrichtungen gebaut. Zusätzlich 
stehen ja besonders auch in den Grundschulen nachmit-
tags freie Klassenzimmer z.B. für die Hausaufgabenbe-
treuung im Rahmen dieser Angebote zur Verfügung. 

Neuer Rechtsanspruch auf Ganztagesbetreuung in 

der Grundschule ab 2026 ff. 

Der Bund hat einen neuen Rechtsanspruch mit dem 
Ganztagesförderungs-gesetz (GaFöG) gesetzlich einge-
führt, der am 1.8.2026 zunächst für Klassenstufe 1 in 
Kraft treten und dann jährlich um eine weitere Klassen-
stufe aufsteigen wird. Er umfasst einen Betreuungsum-
fang von 8 Zeitstunden an allen Werktagen, die Schulta-
ge sind. Die Unterrichtszeit wird angerechnet. Der 
Rechtsanspruch gilt auch in den Ferien. Die Länder kön-
nen eine Schließzeit bis maximal (nur) vier Wochen pro 
Jahr regeln. Er umfasst auch die Sommerferien nach 
dem Ende der vierten Klasse und endet mit dem Eintritt in 
die fünfte Klasse. Eine Pflicht, das Betreuungsangebot in 

Anspruch zu nehmen, besteht nicht. Eltern entscheiden 
nach Bedarf. Für das Betreuungsangebot kann ein Ent-
gelt erhoben werden. 

Anspruchserfüllend sind gemäß § 24 Abs. 4 Satz 1 SGB 
VIII neuer Fassung (Inkrafttreten am 01.08.2026): 

• Ganztagesgrundschulen in offener und gebundener 
Form 

• Horte, die nach § 45 SGB VIII erlaubnispflichtig sind 

• Betreuungsangebote, die unter gesetzlicher z.B. schu-
lischer Aufsicht stehen. 

Der Landtag Baden-Württemberg hat am 10.11.2022 das 
Gesetz zur Änderung des Schulgesetzes beschlossen, 
wonach schulische Betreuungsangebote, die keiner Be-
triebserlaubnis unterliegen, unter Schulaufsicht durch das 
Staatliche Schulamt gestellt werden. Damit werden die 
rechtlichen Voraussetzungen geschaffen, damit Einrich-
tungen in kommunaler und freier Trägerschaft, die für 
Schulkinder flexible Angebote bereitstellen, den Rechts-
anspruch in Sinne des neuen GaFöG erfüllen. 

In Rutesheim sind wir mit den bestehenden Angeboten 
„Hort (mit Betriebserlaubnis)“ und „Kernzeitenbetreuung“ 
an beiden Standorten der THS-Grundschule gut aufge-
stellt und wir wollen und können damit auch den Rechts-
anspruch ab 2026 ff. erfüllen. Der Lehrermangel und der 
allgemeine Personal- und Fachkräftemangel sind aller-
dings auch hier zu spüren.  

Wie viele Kinder der Grundschule ab 2026 ff. den gesetz-
lichen Rechtsanspruch in Anspruch nehmen werden, 
kann heute niemand wissen. Nur eines ist sicher: Die 
Anzahl der Hort-Kinder wird weiter zunehmen und damit 
auch der Bedarf für das notwendige Betreuungspersonal. 

Schon bisher war die Zahl der Hort-Kinder (Corona-Jahre 
ausgenommen) stetig ansteigend: 

Hort Robert-Bosch-Straße 

2009 7 

2019 51 

2025 67 

Hinzu kommen die aktuell 44 Kinder in der Kernzeitenbe-
treuung (7 Uhr bis Schulbeginn und Schulende bis 13:30 
Uhr), in Summe somit 111 Kinder von derzeit rd. 270 
Grundschülern an diesem Standort. 

Hort Hindenburgstraße 

2009 5 

2019 61 

2025 77 

Hinzu kommen die aktuell 73 Kinder in der Kernzeitenbe-
treuung (7 Uhr bis Schulbeginn und Schulende bis 13:30 
Uhr), in Summe somit 150 Kinder von derzeit rd. 280 
Grundschülern an diesem Standort. 

Die Hort-Betreuung umfasst im normalen Tagesverlauf 
(sofern nicht besondere Angebote / Programme wie v.a. 
an schulfreien Tagen stattfinden) im Wesentlichen: 

Ankommen, Freispiel / Bewegung, Mittagessen, Haus-
aufgabenbetreuung, Lesen üben v.a. für die Erstklässler, 
besondere pädagogische Angebote, Freispiel / Bewe-
gung, auch Ausflüge zum Spielplatz usw. Einmal in der 
Woche Turnen. 

In der Hort-Mensa kann bei noch größeren Kinderzahlen 
in zwei Schichten gegessen werden. Die Hausaufgaben-
betreuung erfolgt im Hort und in den in der Grundschule 
am Nachmittag nicht belegten Klassenzimmern. Die 
Klassenzimmer sind jedoch für bewegungsintensive Akti-
vitäten nicht geeignet. Hierfür werden am Standort der 
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THS in der Hindenburgstraße zusätzliche Räume benö-
tigt.  

Der Gemeinderat hat am 29.01.2024 mit 17 Ja-Stimmen 
bei 2 Gegenstimmen beschlossen: 

1. Der bestehende Hort für das Schulhaus Hindenburg-
straße wird auf dem benachbarten Grundstück Hin-
denburgstraße 1 und 3 erweitert. Das dort bestehende 
Wohngebäude wird abgebrochen und durch einen 
Neubau für den Hort und 3 Wohnungen ersetzt. 

2. Der Vorplanung und der Kostenschätzung des Hoch-
bauamts für die Hort-Räume vom 17.01.2024 wird zu-
gestimmt. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, zum 15.03.2024 den 
Förderantrag mit allen notwendigen Anlagen einzu-
reichen. 

Förderung / Investitionsprogramm Ganztagsausbau 

Für neue Räume zur Erfüllung des neuen Rechtsan-
spruchs ab 2026 ff. gibt es eine Förderung des Bundes. 
Die Kommunen und die Kommunalen Landesverbände 
haben im gemeinsamen Schulterschluss und in zähen 
Verhandlungen mit dem Land erreicht, dass das Land 
Baden-Württemberg über die genannten Bundesmittel 
von 358,6 Mio. € hinaus das notwendige Geld in Höhe 
von rd. 1 Mrd. €, verteilt über 5 Jahre, bereitstellen wird. 
Das bedeutet, dass alle vorliegenden Förderanträge - und 
damit auch der Antrag der Stadt Rutesheim vom 
24.03.2024 über eine Förderung in Höhe von 2.887.500 € 
bei Baukosten von 4.125.000 € - gefördert werden. Der 
Förderbescheid ist am 21.08.2025 eingegangen. Im Jahr 
2025 erfolgen die finalen Planungen und der Auszug der 
Mieter, so dass im Frühjahr 2026 der Abbruch des Altge-
bäudes und anschließend der Baubeginn erfolgen kann. 
Die Abbruch- und die Erdarbeiten sind bereits beauftragt. 
Bauzeit zirka 1 ½ Jahre.  

Werkrealschule 

Das Kultusministerium B.-W. schreibt auf seiner Home-
page: 

„Werkrealschulen und Hauptschulen vermitteln eine 
grundlegende allgemeine Bildung und orientieren sich an 
lebensnahen Sachverhalten und Aufgabenstellungen. Die 
Sicherung der Basiskompetenzen in Lesen, Schreiben 
und Rechnen stehen im Mittelpunkt des Unterrichts.“ 

Sehr bedauerlich ist, dass die Anmeldezahl mit 13 Schü-
lern unter der Mindestanzahl von 16 Schülern geblieben 
ist. Weil es in den Klassenstufen 5 und 6 zusammen 
gerechnet jedoch mehr als 28 Schüler sind, sind es unter-
richtsorganisatorisch komplett unabhängige Klassen, die 
in allen Fächern außer Sport getrennten Unterricht ha-
ben.  

Entscheidend für die Zukunft der Werkrealschule ist, 
dass nicht zwei Schuljahre hintereinander die Mindestan-
zahl von 16 Schülern nicht erreicht wird. Denn dann wür-
de das Staatliche Schulamt die Werkrealschule der THS 
Rutesheim endgültig beenden und nur die schon vorhan-
denen Klassen 6 ff. könnten bis zu ihrem Abschluss hier-
bleiben. Nächstes Jahr 2026 wird somit für die Zukunft 
der THS-Werkrealschule sehr wichtig werden. 

Weniger als 16 neue Schüler in Klassenstufe 5 ist im 
Hinblick  

 auf den immens hohen Unterstützungsbedarf im Ver-
halten der Schüler,  

 die intensive gute Arbeit, die hier für diese Schü-
ler/innen geleistet wird und  

 viele im Berufsleben erfolgreiche Schüler/innen, die 
diese Schule besucht haben,  

sehr schade. Schule und Stadt haben sich immer sehr 
dafür engagiert, dass regelmäßig nach Möglichkeit eine 
normale 5. Klasse gebildet werden konnte und diese 
Schüler/innen unsere Werkrealschule erfolgreich besu-
chen konnten / können.  

In der Werkrealschule sind es in 4 (5) Klassen 86 (87) 
Werkrealschüler/innen, darunter 55 (54) Auswärtige. Sie 
verteilen sich auf die Klassenstufen 5 bis 9 wie folgt: 13, 
19, 21, 23 und in Klasse 9  10 Schüler/innen. 

Durch die jüngste Änderung des Schulgesetzes entfällt 
die Möglichkeit des Werkrealschulabschlusses (letztmalig 
möglich im Schuljahr 2030/2031). Die Werkrealschule 
schließt mit dem Hauptschulabschluss nach Klasse 9 ab. 
Verbundschulen „Werkrealschule und Realschule“ sind 
seit 01.08.2025 möglich. An der Mindestanzahl von 16 
Schülern in Klassenstufe 5 würde sich auch bei einem 
Verbund jedoch nichts ändern. 

Vorbereitungsklasse/n (VKL) 

Die Flüchtlingskinder und weitere VKL-Schüler/innen 
werden von Anfang an in die Regelklassen integriert. Sie 
besuchen soweit aus Kapazitätsgründen möglich täglich 
ca. 2 bis 3 Stunden die VKL, den Rest der Stunden neh-
men sie am Klassenunterricht der Regelklasse teil. Die-
ses System fördert die Integration der VKL-Schüler 
enorm. In erster Linie geht es in den VKL um den 
Spracherwerb und um die Vermittlung von Alltagssituati-
onen (Einkaufen, Arztbesuch, u.v.m.). Das Ziel ist der 
baldige vollständige Übergang in die Regelklasse.  

In der Theodor-Heuss-Schule unterrichten derzeit 46 (48) 
Lehrkräfte und 1 (1) Lehramtsanwärter/in sowie die 
Schulleiterin. 

Realschule Rutesheim 

In der Realschule Rutesheim wurden 74 (62) Schü-
ler/innen in Klassenstufe 5 in 3 (3) Klassen aufgenom-
men. Jetzt sind es insgesamt 455 (457) Schüler/innen in 
18 (19) Klassen, davon 212 (227) Auswärtige.  

Für die Realschule Rutesheim hat das anlässlich den 
Erweiterungsplänen der Stadt Rutesheim seinerzeit im 
Jahr 1992 zuständige Oberschulamt Stuttgart einen Be-
darf von insgesamt nur 15 Klassen, das heißt nur für eine 
2- bis 3-Zügigkeit, genehmigt und insofern auch beim 
1995 bezogenen Erweiterungsbau auch nur so gefördert. 

3-zügig sind alle Klassenstufen: 5 (74 Schüler), 6 (66 
Schüler), 7 (78 Schüler), 8 (85 Schüler) und 9 (66 Schü-
ler). Bei 92 (60) Abgängern aus Klasse 10 im Jahr 2025 
(davon 91 mit Realschulabschluss), aus Klasse 9  7 (11) 
Abgänger, davon 7 (0) mit Hauptschulabschluss) bedeu-
tet dies, dass im Saldo 23 Schüler zusätzlich in der Real-
schule Rutesheim aufgenommen worden sind.  

In der Realschule Rutesheim unterrichten derzeit 38 (40) 
Lehrkräfte und 2 (1) Lehramtsanwärter/in sowie die 
Schulleiterin. 

Durch die jüngste Änderung des Schulgesetzes können 
seit 01.08.2025 Realschulen einen Verbund mit Haupt-
schulen / Werkrealschulen eingehen und mit anderen 
Realschulen, Gemeinschaftsschulen und Gymnasien zur 
Durchführung schulartübergreifender Unterrichtsveran-
staltungen kooperieren. Sie müssen es nicht.  

Gymnasium Rutesheim 

Das Gymnasium Rutesheim hat jetzt 1.444 (1.473) Schü-
ler, davon 972 (993) Auswärtige. 

Im Gymnasium Rutesheim wurden 164 (185) Schü-
ler/innen in der Klassenstufe 5 in 6 (6) Klassen einge-
schult. Bei 133 (105) Abiturienten im Jahr 2025, davon 
130 mit bestandenem Abitur, 3 mit Fachhochschulreife, 
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bedeutet dies, dass bis zum Ende des alten Schuljahres 
49 Schüler/innen (im Vorjahr 59) ohne Abitur (davon 2 
nach J 1 mit Fachhochschulreife, 2 nach Klasse 11, 0 
nach Klasse 10 mit Realschulabschluss) die Schule ver-
lassen haben. Es sind 41 Klassen (Vorjahr: 44 Klassen), 
zuzüglich den vielen Kursen der J1- und J2-Oberstufe. 
Die Schüler- und Klassenzahlen der Klassenstufen 6 bis 
11 lauten: Klassenstufe 5: 164 Schüler/innen (6 Klassen), 
Klassenstufe 6: 182 (6 Klassen), Klassenstufe 7: 182 
Schüler/innen (6 Klassen), Klassenstufe 8: 167 (6 Klas-
sen), Klassenstufe 9: 161 (6 Klassen), Klassenstufe 10: 
156 (6 Klassen), Klassenstufe 11: 133 (5 Klassen). 

Die Jahrgangsstufe 1-Oberstufe hat 166 (Vorjahr 138) 
Schüler/innen für das Abitur 2027. Die Jahrgangsstufe 2-
Oberstufe hat 133 (Vorjahr 133) Schüler/innen für das 
nach der Wieder-Einführung von G9 am Gymnasium 
Rutesheim wieder fünfte G9-Abitur im Jahr 2026. 

Durch die jüngste Änderung des Schulgesetzes sind die 
allermeisten der 451 - 43 = 408 allgemeinbildenden G 8-
Gymnasien im Land Baden-Württemberg wieder, zu-
nächst beginnend mit den Klassenstufen 5 und 6 ab 
09/2025, G 9-Gymnasien geworden. Mangels Anmeldun-
gen bietet aktuell nur noch das Karls-Gymnasium in 
Stuttgart für mindestens 27 Schüler/innen neben G9 noch 
einen G8-Zug an. Seit 2013 war das Gymnasium Rutes-
heim das einzige G 9-Gymnasium im Landkreis Böblin-
gen. Eines von zuletzt 43 im Land.  

Ganztagesbetreuung: Das Gymnasium Rutesheim, die 
Realschule Rutesheim und die Werkrealschule der The-
odor-Heuss-Schule Rutesheim bieten seit dem Bau der 
Aula / Mensa im Jahr 2007 offene ganztägige Angebote. 
Seit dem Schuljahr 2015/2016 sind das Gymnasium Ru-
tesheim und die Realschule Rutesheim antragsgemäß 
auch Ganztagesschulen in offener Form. Während in der 
verbindlichen Form alle Schüler/innen am Ganztagsbe-
trieb teilnehmen müssen, besteht in der offenen Form die 
Möglichkeit der Teilnahme. Die Anmeldung eines Schü-
lers ist aus Gründen der Planungssicherheit für ein Schul-
jahr verbindlich. Das heißt, dass für die angemeldeten 
Schüler/innen die Zeiten des Ganztagsbetriebs mit Aus-
nahme der Mittagspause und das Mittagessen der Schul-
pflicht unterliegen. 

Das Land B.-W. hat den Klassenteiler in den weiterfüh-
renden Schulen auf 30 (früher 33) festgelegt. Die früher 
mittelfristig angestrebte Absenkung des Klassenteilers 
auf 28 ist von der 2011 gewählten Landesregierung auf-
gehoben bzw. nur für die nunmehr 322 Gemein-
schaftsschulen eingeführt worden. 

Stundentafel ab 2025/2026 

Es gibt eine verbindliche klassenstufenbezogene Stun-
dentafel für Klassenstufen 5 - 11. 

Es gibt folgende Innovationselemente: 

 Stärkung der beiden Grundlagenfächer Deutsch und 
Mathematik in der Unterstufe 

 Stärkung des MINT-Bereichs 

 Einführung eines Fachs Informatik und Medienbildung, 
Stärkung der Naturwissenschaften sowie Weiterent-
wicklung des naturwissenschaftlichen Profilfachs 

 Stärkung der Demokratiebildung 

 Stärkung der Beruflichen Orientierung im Fach Wirt-
schaft / Berufs- und Studienorientierung (WBS) und 
Ausbau der Praxiserfahrungen 

 Stärkung der Lern- und Leistungsentwicklung durch 
individuelles Schülermentoring 

Die zweite Fremdsprache beginnt in Klasse 6, die Profil-
fächer in Klasse 8. 

Es gibt 8 Poolstunden, zwei davon sind verpflichtend für 
das Innovationselement „Schülermentoring“ in Klassen-
stufe 7 und 10 einzusetzen. Eine der Poolstunden ist 
verpflichtend für Sport oder Musik einzusetzen. 

Im Gymnasium Rutesheim unterrichten 108 (108) Lehr-
kräfte und 3 (4) Lehramtsanwärter/innen sowie der Schul-
leiter. 

Übergangsquoten von der Grundschule auf weiter-
führende Schulen 

Jährlich erhebt die Verwaltung für die Prognose der 
Schülerzahlen des Gymnasiums Rutesheim die Zahlen 
der Grundschüler in den 6 Städten und Gemeinden im 
Einzugsbereich des Gymnasiums Rutesheim (Rutesheim, 
Weissach, Friolzheim, Heimsheim, Mönsheim und 
Wimsheim). 

Die Prognosen auf der Grundlage dieser Grundschüler-
Zahlen sind für die aktuellen Übergangsquoten in der 
Beilage 4 dargestellt. Mehr als 6 neue Eingangs-Klassen 
können aus Gründen der maximalen Kapazität auf gar 
keinen Fall gebildet werden. Das wird transparent und 
offen kommuniziert und umgesetzt. Sechs Klassen sind 
relativ viel und in vielen Belangen, z.B. Schülerbeförde-
rungen, Verkehrssituation in der Robert-Bosch-Straße vor 
Schulbeginn und nach Schulende, Fachräume, Sportstät-
ten, Mensa, Lehrerarbeitsplätze, usw. die absolute Ober-
grenze. 

Das Gymnasium Rutesheim hat nach Auffassung des für 
die Schulaufnahmen bzw. gegebenenfalls einzelne Ab-
weisungen zuständige Regierungspräsidium Stuttgart die 
räumlichen Kapazitäten, um jährlich bis zu 6 neue Klas-
sen in Klassenstufe 5 bilden zu können. Maßgebend ist § 
88 Absatz 4 Schulgesetz BW, der den Eltern ein sehr 
weitgehendes „Wunsch- und Wahlrecht“ einräumt. Das 
heißt, dass es rechtlich nicht möglich ist, nur max. 
5 Klassen zu bilden und beantragte Schulaufnahmen, die 
darüber hinausgehen würden, abzuweisen. 

Grundschulempfehlungen und Übergangsquoten 

Die Landesregierung hat 2012 die frühere Verbindlichkeit 
der Grundschulempfehlung abgeschafft und durch eine 
Beratung der Eltern ersetzt, die unabhängig vom Ergeb-
nis der Grundschulempfehlung selbst entscheiden konn-
ten. Die aufnehmende weiterführende Schule durfte die 
Vorlage der Grundschulempfehlung nicht verlangen und 
sie nicht sehen. Geändert hat das Land B.-W., dass seit 
2018 bei der Schulanmeldung die Grundschulempfehlung 
wieder vorzulegen ist, jedoch kein Kriterium für die Auf-
nahme in der Schule sein darf. 

Seit September 2025 gilt: Für die von Eltern gewünschte 
Aufnahme ihres Kindes im Gymnasium muss entweder 
die Klassenkonferenz der 4. Klasse der Grundschule eine 
entsprechende Empfehlung für das Kind aussprechen 
oder das Ergebnis der im November zentral gestellten 
Kompetenzmessung (= Kompass 4) an der Grundschule 
positiv ausgefallen sein. Am 17.11.2025 findet landesweit 
wieder der Kompass 4 - Test in den vierten Klassen der 
Grundschulen statt. 

Bei einem vom Kompass 4-Test abweichenden Elternwil-
le darf das Kind nur nach einem erfolgreichen verbindli-
chen Potenzialtest (mit Deutsch, Mathematik und über-
fachlichen Kompetenzen) an einem landeseinheitlich 
angebotenen Haupt- und Nachtermin in einem Gymnasi-
um aufgenommen werden.  

Das Kultusministerium B.-W. schreibt auf seiner Internet-
seite: 
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Die bisherige Grundschulempfehlung wurde zu einem 
„Neuen Aufnahmeverfahren Klasse 4 in Baden-
Württemberg“ (NAVi 4 BW) für die auf der Grundschule 
aufbauenden Schularten weiterentwickelt. NAVi 4 BW 
stützt sich auf wissenschaftliche Kriterien und bietet eine 
verlässliche Orientierung. Dadurch wollen wir den Eltern 
und Kindern künftig eine passgenaue Entscheidungshilfe 
für den weiteren Bildungsweg geben. Indem wir noch 
gezielter auf die Begabungen, Fähigkeiten und Leistun-
gen jedes Kindes schauen, wollen wir sicherstellen, dass 
Schülerinnen sowie Schüler ihren eingeschlagenen Bil-
dungsweg nicht verlassen müssen. Eine gute Empfeh-
lung stärkt die Bildungsgerechtigkeit. 

NAVi 4 BW setzt sich zusammen aus: 

 Informationsveranstaltungen der Grundschulen zur 
Vorstellung der weiterführenden Schularten, 

 den Ergebnissen der Kompetenzmessung „Kompass 
4“ 

 Informations- und Beratungsgesprächen durch die 
Klassenlehrkräfte, 

 dem Elternwillen, 

 zusätzlichen Beratungsangeboten durch Lehrkräfte 
der Grundschule und/oder einer Beratungslehrkraft, 

 der pädagogischen Gesamtwürdigung der Klassen-
konferenz auf Grundlage der in Klasse 4 erreichten 
Noten sowie der überfachlichen Kompetenzen, 

 der Rückmeldung für den weiteren Bildungsweg, und 

 bei Bedarf für die Aufnahme ins Gymnasium: dem 
Potenzialtest. 

Laut Bildungsbericht für das Land B.-W. im Jahr 2021 
haben von einem Schuljahrgang erreicht: 

5,8 % keinen Abschluss, 

20,4 % einen Hauptschulabschluss, 

41 % einen mittleren Bildungsabschluss, 

32 % die Hochschulreife. 

Dem gegenübergestellt die diesjährigen Übergangsquo-
ten von der THS-Grundschule auf die weiterführenden 
Schulen: 

Werkrealschule 3,1 % 

Realschule 36,1 % 

Gymnasium 47,4 % 

Gemeinschaftsschule 13,5 % 

Zur Raumsituation: Im 1999 bezogenen Neubau des 
Gymnasiums stehen 32 Klassenzimmer, seit 09/2014 
zuzüglich den 4 großen Klassenzimmern im Pavillon I, 
seit 09/2021 zuzüglich den 4 großen Klassenzimmern im 
Pavillon II sowie die Fachräume zur Verfügung. Zu be-
rücksichtigen ist dabei, dass rund ein Drittel des Unter-
richts mit durchschnittlich 10 Wochenstunden je Klasse in 
den Fachräumen für „Sport, Musik, BK, Biologie, Physik, 
Chemie und IT“ und nicht im Klassenzimmer stattfindet.  

Außerdem steht seit 1.2.2007 der Mensa/Aula-Neubau 
mit 3 Gruppenräumen zusätzlich zur Verfügung, die v.a. 
das Gymnasium Rutesheim intensiv nutzt. Die neue 
großzügige Aula mit Bühne wird für zahlreiche Veranstal-
tungen, Theater-AG’s, usw. von allen Schulen intensiv 
und gerne genutzt.  

Schülerbeförderung 

Aufgaben- und Kostenträger für die Schülerbeförderung 
ist allein der Landkreis. Die Beförderung erfolgt soweit 
möglich vorrangig im Linienverkehr. Die Stadt hat mit 
dem VVS und den Verkehrsunternehmen wie RegioBus, 

Seitter und Wöhr keine Verträge abgeschlossen. Natür-
lich liegt auch uns als Stadt und Schulträger viel an einer 
zuverlässigen und sicheren Schülerbeförderung. Dafür 
setzen wir uns engagiert ein, aber, die Zuständigkeit und 
die Verantwortung dafür liegt nicht bei der Stadt, sondern 
beim Landkreis und VVS. Die Stadt sorgt für eine attrakti-
ve gute Infrastruktur mit vielen barrierefreien Haltestellen 
mit Überdachungen, Busbevorrechtigungen an Lichtsig-
nalanlagen, möglichst sicheren Schulwegen, usw. Letzt-
lich haben auch die enormen Investitionen der Stadt in 
die Verkehrsinfrastruktur v.a. bei Perouse dazu beigetra-
gen, dass die Busse weniger im Stau stehen müssen als 
früher. Andererseits, bei Vollstaus auf der A 8 ist auch 
das nachgeordnete Straßennetz oder bei baustellenbe-
dingten Staus auch der Busverkehr massiv tangiert. 
Nachteilig ist auch die Vollsperrung der Robert-Bosch-
Straße im Zuge der aktuellen Bauarbeiten. 

Landkreis, VVS, Busunternehmen, Schulen und Schul-
träger müssen bei der Schülerbeförderung gut zusam-
menwirken. Auch das Engagement der Eltern (z.B. Bus-
aufsicht morgens in Perouse, Dokumentation der ausge-
fallenen oder erheblich verspäteten Busse) ist sehr hilf-
reich und wird sehr geschätzt. Jährlich organisieren die 
Schulen auf Kosten der Stadt für alle neuen Fünftklässler 
sehr anschauliche Busunterweisungen durch den Ver-
band Baden-Württembergischer Omnibusunternehmer. 
Im Praxisversuch wird z.B. nachgewiesen, dass geordne-
tes Einsteigen wesentlich schneller für alle ist, als Drän-
geln oder es wird mit einer vom Bus überfahrenen Melo-
ne sehr eindrücklich das enorme Gewicht eines Busses 
von mehr als 10 Tonnen veranschaulicht.  

Zudem teilen die Schulsekretariate rechtzeitig vor jedem 
neuen Schuljahr den Busunternehmen für jeden Wochen-
tag und für die Schulanfangs- und Schulschlusszeiten die 
genaue Anzahl ihrer Schüler/innen differenziert nach 
Wohnorten mit, damit die Kapazitäten der Busse entspre-
chend geplant werden können. Besondere Abweichungen 
bzw. Änderungen müssen den Busunternehmen eben-
falls mitgeteilt werden. Allerdings erlaubt der Gesetzgeber 
unverändert im Schülerverkehr (im Gegensatz zum Rei-
severkehr) Stehplätze. Die konkrete Anzahl von zugelas-
senen Sitz- und Stehplätzen ist in jedem Bus rechts oben 
beim vorderen Einstieg auf einem Schild ausgewiesen. 
Zu kritisieren ist, dass es in der Praxis nicht möglich ist, 
diese relativ hohe Anzahl von Stehplätzen tatsächlich 
belegen zu können, zumal die Kinder auch noch einen 
Schulranzen dabeihaben. Notwendig ist, bei der Einsatz-
planung der Busse jeweils von den tatsächlichen Buska-
pazitäten auszugehen und bei Bedarf zusätzliche Busse 
einzusetzen. Das haben die Busunternehmer gegenüber 
der Stadt auch so bestätigt. 

Das frühere ScoolAbo wurde zugunsten des Jugendti-
cketBW, später Deutschlandticket JugendBW, aufgelöst. 
Alle bisherigen ScoolAbo-Abonnenten sind in das 
Deutschlandticket JugendBW übergewechselt. Die Mehr-
kosten tragen Land B.-W. und Landkreise gemeinsam. 

D-Ticket JugendBW 

Der Preis des D-Ticket JugendBW beträgt ab 01.01.2026 
bei jährlicher Abbuchung 540 €. Bei monatlicher Abbu-
chung liegt der Monatspreis bei 45 €. 

Im Landkreis Böblingen können Familien mit mindestens 
drei Kindern, die einen Schulweg von mindestens 3 km 
haben und dafür ein D-Ticket JugendBW nutzen, einen 
Erlassantrag beim Landratsamt stellen. Somit bezahlen 
die Familien nur für zwei Kinder das D-Ticket JugendBW. 
Für das dritte oder weitere Kinder bekommen sie den 
Ticketpreis zurückerstattet.  
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Besuchen zwei Kinder einer Familie die Grundschule 
oder eine Grundschulförderklasse, muss die Familie nur 
für ein Kind den Ticketpreis selber bezahlen, für das 
zweite Kind kann Sie auch einen Erlassantrag stellen.  

Familien mit den umfangreichen Leistungen aus dem 
Bildungs- und Teilhabepaket (Empfänger von Bürgergeld 
oder Kinderzuschlag) bezahlen keinen Eigenanteil. 

Der Gemeinderat hat am 27.01.2025 einstimmig be-
schlossen:  

„Die Stadt Rutesheim gewährt Eltern, die mit Hauptwohn-
sitz in Perouse oder im Heuweg wohnen, für die Schüler-
beförderung ihrer Kinder in die Theodor-Heuss-Schule in 
den Klassenstufen 1 bis 4 einen freiwilligen Zuschuss von 
10 € je Kind als Ausgleich für die durch Beschluss des 
Kreistags am 24.07.2006 erhöhten Eigenanteile.“ 

Dieser freiwillige Zuschuss der Stadt von 10 € monatlich 
wird im Sekretariat der THS Rutesheim beantragt und er 
muss beim o.g. Eigenanteil noch abgezogen werden.  

Sprach- und Hausaufgabenhilfe 

Seit 1977 wird diese vom Arbeitskreis Sprachhilfe nach 
dem Denkendorfer Modell in Rutesheim in guter Koope-
ration mit den Schulen geleistet.  

Die Stadt Rutesheim trägt die Kosten bzw. Vergütungen 
der Geschäftsführung, Mentorin und der Sprachhel-
fer/innen. Zuschüsse des Landes B.-W. werden regel-
mäßig beantragt und im Rahmen der Richtlinien bewilligt. 
Weil diese die Kosten nicht decken, trägt die Stadt den 
Abmangel. Die Schulen stellen entsprechend dem Bedarf 
Räume zur Verfügung. Sehr bewährt haben sich auch die 
Räume im 2. OG sowie das Büro im EG-West im Alten 
Rathaus. 

Astrid-Lindgren-Schule Rutesheim 

Der Landtag hat am 15.07.2015 das Gesetz zur Ände-
rung des Schulgesetzes beschlossen, mit dem die Inklu-
sion als pädagogische Aufgabe aller Schulen eingeführt 
wurde. Die Pflicht zum Besuch der Sonderschule entfällt. 
Zukünftig geht es um die Feststellung eines – vom Lern-
ort unabhängigen – Anspruchs auf ein sonderpädagogi-
sches Bildungsangebot. Diese Feststellung trifft das 
Staatliche Schulamt, in der Regel auf Antrag der Eltern. 
Bei konkreten Hinweisen auf diesen Anspruch kann auch 
das Staatliche Schulamt ein Feststellungsverfahren von 
Amts wegen einleiten. Wünschen die Eltern ein Bildungs-
angebot einer allgemeinen Schule, führt das Staatliche 
Schulamt eine Bildungswegekonferenz durch, aus der 
sich der geeignete Lernort ergibt (§ 83 SchulG). Die be-
rührten Schulträger und die betroffenen Kosten- und 
Leistungsträger sind in der Bildungswegekonferenz zu 
beteiligen. Am Ende steht ein Vorschlag des Staatlichen 
Schulamts über ein Bildungsangebot an einer allgemei-
nen Schule. Hierbei ist das Einvernehmen mit den Eltern 
und den berührten Stellen anzustreben, somit grundsätz-
lich auch das Einvernehmen des betroffenen Schulträ-
gers. Das Land B.-W. hat die Konnexität bei den Schul-
trägerkosten für bauliche Änderungen und angemessene 
Mehraufwendungen anerkannt. Für die laufenden Schul-
trägerkosten wurde ein Kopfbetrag für Inklusionsschüler 
ab der 5. Klassenstufe (nicht für Grundschüler) zusätzlich 
zum Sachkostenbeitrag eingeführt.  

Unter gewissen Voraussetzungen kann das Staatliche 
Schulamt abweichend vom Elternwunsch eine andere 
Schulart oder einen anderen Schulort festlegen. In be-
sonderen Fällen kann es auch die Beschulung an einer 
allgemeinen Schule ablehnen und den Schüler bzw. die 
Schülerin einem Sonderpädagogischen Beratungs- und 

Bildungszentrum (SBBZ) – das ist der neue Name und 
Aufgabe der Sonderschule – zuweisen.  

Außenklassen, wie z.B. in der Theodor-Heuss-Schule 
Rutesheim seit vielen Jahren in Kooperation mit der Karl-
Georg-Haldenwang-Schule Leonberg erfolgreich prakti-
ziert, sind weiterhin möglich. 

Aufgrund dieser durch Landesgesetz 2015 eingeführten 
Inklusion sind die Schülerzahlen in allen Förderschulen 
im Land B.-W., so auch bei der Astrid-Lindgren-
Förderschule Rutesheim stark zurückgegangen. Seit dem 
Schuljahr 2017/2018 hat die Astrid-Lindgren-Schule keine 
Schüler mehr. Die Räume im früheren Förderschulge-
bäude werden vollständig durch die Theodor-Heuss-
Schule und das Gymnasium Rutesheim genutzt. 

Gemäß § 30 a Schulgesetz BW hat die Kultusverwaltung 
diese Schule nun einseitig per Erlass formal aufgelöst 
und die langjährige erfolgreiche Arbeit der Astrid-
Lindgren-Förderschule in Rutesheim wurde damit zur 
Geschichte. Diese Schule ist mit Erlass des Kultusminis-
teriums BW vom 05.12.1966 als „Sonderschule für lern-
behinderte Kinder und Jugendliche“ mit Beginn des 
Schuljahres 1966/1967 errichtet worden und die auf 
1.12.1966 errichtete neue Stelle wurde mit Sonderschul-
lehrer Siegfried Grünschloss besetzt. Im ersten Jahr hatte 
die neue Schule 19 Schüler/innen, davon die Hälfte von 
auswärts. Diese Schülerzahl ist rasch auf weit über 100 
anfangs der 1970-iger-Jahre angestiegen. Zum 
21.07.1995 hatte sie den Neubau im Schulzentrum Ro-
bert-Bosch-Straße bezogen, der seit 2017 durch die THS 
und das Gymnasium Rutesheim genutzt wird. 

Räume, Ausstattung und Sportstätten  

Die Anzahl der Klassen- und Fachräume ist in der Beila-
ge 2 dargestellt. Die Kapazitäten der Sporthallen für den 
stundenplanmäßigen Schulsport haben derzeit bei den 
aktuellen Schüler- und Klassenzahlen keine weiteren 
Reserven. Jedoch stehen zusätzlich auch attraktive Frei-
sportanlagen zur Verfügung. 

Die Ausstattungen der Schulen sind gut. Jährlich inves-
tiert die Stadt enorme finanzielle Mittel in die Gebäudeun-
terhaltung und Verbesserung der Ausstattungen.  

Insbesondere die IT-Ausstattung der Schulen wurde in 
den letzten Jahren enorm verbessert. Grundlage ist der 
Medienentwicklungsplan (MEP), den alle Schulen ge-
meinsam mit dem Schulträger gemeinsam aufgestellt 
haben. Inhalt der MEP’s ist die Technik und die digitale 
Didaktik im Unterricht mit konkreten Zielen, Maßnahmen 
und ihrer Evaluierung und Weiterentwicklung. Im Rahmen 
des „DigitalPakts Schule 2019 bis 2024 haben die drei 
Schulen 862.400 € erhalten, davon das Gymnasium 
519.900 €, die Realschule 166.200 € und die Theodor-
Heuss-Schule 176.300 €. Grundlage ist der MEP. Der 
Eigenanteil des Schulträgers beträgt dabei 20 %.  

Die Schulen haben und nutzen schnelle Glasfaseran-
schlüsse. Die ohne Glasfaser technisch nur möglichen 
Bandbreiten waren unzureichend. Die Telekom AG hat 
2022 in Rutesheim Glasfaser verlegt und die Schulen 
wurden angeschlossen. 

Schulsozialarbeit 

Die Stadt Rutesheim hat im Schulzentrum Rutesheim 
Schulsozialarbeiter/innen in ihren drei Schulen mit zu-
sammen 325 % Stellenumfang angestellt. Trotz dem 
bekannten großen Fachkräftemangel sind die Stellen gut 
besetzt. Ein informativer Bericht ist zuletzt in der Gemein-
deratssitzung am 10.11.2025 erfolgt. 
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Schulverpflegung in der Mensa im Schulzentrum 

Die gut ausgestattete Mensa im Schulzentrum Rutesheim 
punktet mit hoher Qualität beim Essen und hohen Hygie-
nestandards. Möglich ist dieses herausragende Angebot 
nur dank des unermüdlichen Einsatzes von rund 100 
ehrenamtlichen Kocheltern sowie der kompetenten und 
engagierten Mensaleiterin Daniela Hoss mit ihrem Team.  

Die bis zu 310 Essen täglich, die jede Woche von Montag 
bis Donnerstag ausgegeben werden, beweisen: Es 
schmeckt! Und das zu einem unschlagbaren Preis. Eine 
Mahlzeit für Schüler kostet in der Regel nur 4 €, Salat, 
Nachtisch und Getränk inklusive. In vielen anderen Schu-
len kostet es mehr. Möglich machen Qualität, Preis und 
Anzahl der Mahlzeiten, die über die Theke gehen, die 
Kocheltern. In ihren Kochgruppen wählen sie ihre Koch-
tage aus und bereiten die Mahlzeiten zu.  

Den gesamten Einkauf, das Organisatorische, Vorberei-
tungen, Hygiene, Ersatz bei personellen Ausfällen, die 
Verwaltung und Abrechnung sowie alles Weitere erledigt 
die Mensaleiterin Frau Daniela Hoss mit ihrem Team. 
„Die Kochteams werden in jeder Hinsicht unterstützt und 
diese ideale Betreuung wird von den Kocheltern sehr 
geschätzt“, erklärt sie. Man merkt, mit welcher Freude die 
Ehrenamtlichen in ihren Kochteams kochen. Viele bleiben 
dabei, auch wenn ihre Kinder schon lange nicht mehr in 
Rutesheim zur Schule gehen. 

Aufgrund der großen Schülerzahlen ist auch eine Aufsicht 
notwendig, die durch eine auf geringfügiger Basis Be-
schäftigte zuverlässig wahrgenommen wird.  

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 

4. Bosch-Areal: Benennung von 

Straßennamen 
Aktuell gibt es in Rutesheim in der Summe rd. 190 Stra-
ßennamen. Straßennamen haben eine besondere Be-
deutung. Zuständig für eine neue Benennung oder Um-
benennung ist der Gemeinderat. 

Bei der Benennung von Straßen und Plätzen wird unter-
schieden zwischen einer personenbezogenen Benennung 
und der Benennung nach anderen, nichtpersonen-
bezogenen Kriterien (zum Beispiel Flurnamen, Flora, 
Fauna, Geographie, usw.). Somit ist ein sehr weiter Kreis 
von unterschiedlichen Namen denkbar.  

Der Arbeitskreis Geschichte vor Ort hat sich in der ersten 
Findungsphase beteiligt und daraus sowie aus den Über-
legungen der Stadtverwaltung und des Gemeinderats 
sind die nachfolgenden Namen - ohne einen Anspruch 
auf Vollständigkeit erheben zu wollen - entstanden. Die 
Stadtverwaltung ist auch für neue gute Vorschläge immer 
offen. 

Ortsgeschichte 

In Verbindung mit der angrenzenden Römerstraße und 
der nicht weit entfernten Alemannenstraße wären eine 
Frankenstraße und Keltenstraße denkbar. 

Mit Bezug zur Firma Bosch 

Carl Goerdeler, 1884 - 1945, war ein Mann des Wider-
stands gegen die NS-Herrschaft. Nachstehend ein kurzer 
Auszug aus der Recherche: Dem nationalsozialistischen 
Regime stand Robert Bosch kritisch gegenüber. Er unter-
stützte den Widerstand gegen Hitler und half verfolgten 
Menschen jüdischen Glaubens, indem er sie einstellte 
oder Geld für ihre Emigration spendete. Carl Goerdeler, 
seit 1937 von Bosch mit einem Beratervertrag ausgestat-
tet, knüpfte über ihn und den „Bosch Kreis“ Kontakte zum 
deutschen Widerstand. Nach dem Beginn des Zweiten 

Weltkriegs wurde Goerdeler zu einem einflussreichen 
Mitglied des Widerstands und er war am Attentat auf 
Hitler am 20. Juli 1944 beteiligt. Hingerichtet wurde er am 
02.02.1945 in Berlin-Plötzensee. 

Persönlichkeiten aus Rutesheim 

In Frage können auch verdiente, schon länger verstorbe-
ne Persönlichkeiten aus Rutesheim kommen: 

Sonstige Persönlichkeiten 

Anna Haag  1888 - 1982 Schriftstellerin und Politikerin 

Anne Frank 1929 - 1945 Autorin „Tagebuch der Anne 
Frank“, Opfer des Holocousts 

Berthold Brecht 1898 - 1956 Dramatiker und Lyriker 

Georg Elser 1903 - 1945 Widerstandskämpfer, Spreng-
stoffattentat auf Hitler und die nationalsozialistische Füh-
rungsriege am 8.11.1939 im Bürgerbräukeller München 

Erich Kästner 1899 - 1974 Schriftsteller, Humorist 

Elisabeth Selbert 1896 - 1986 Politikerin, Juristin 

Als Mitglied im Parlamentarischen Rat 1948/1949 war sie 
eine der vier „Mütter des Grundgesetzes“. Die Aufnahme 
der Gleichberechtigung in den Grundrechteteil der deut-
schen Verfassung ist zum großen Teil ihr Verdienst. 

Sonstiges: Europaplatz 

StR Peter erklärt, dass die Straßen im Wohngebiet Spis-
sen I nach Widerstandskämpfern gegen die NS-Diktatur 
benannt worden sind. Dieser Personenkreis eignet sich 
deshalb für Spissen II. Er spricht sich bei der Verlänge-
rung der Römerstraße für diesen Namen aus. 

Erster Beigeordneter Martin Killinger erläutert, dass die 
Römerstraße für Kfz nicht zum Bosch-Areal bzw. zur 
Bahnhofstraße durchfahrbar sein wird und deshalb dieser 
Name für diese Straße im Bosch-Areal nicht gut wäre. 

StRin Berner erklärt, dass die Straßenbenennungen ein 
gutes Beispiel für einen demokratischen Prozess der 
Willensbildung sind und sie spricht sich für den Beschlus-
santrag aus. 

StR Dr. Scheeff erklärt, dass wir gemeinsam vier gute 
Namensvorschläge gefunden haben, die vor allem auch 
zeigen, dass wir bedeutende Persönlichkeiten und unsere 
Geschichte nicht vergessen. Das ist ihm bei einem jüngs-
ten Besuch einer älteren Jubilarin, als sie aus den sehr 
schlimmen Erlebnissen des Zweiten Weltkriegs berichtet 
hat, erneut sehr bewusst geworden. 

StR Schaber erklärt, dass der Arbeitskreis Geschichte vor 
Ort sehr gerne bei der Namensfindung mitgewirkt hat. 
Carl Goerdeler eignet sich für die Benennung im Bosch-
Areal ganz besonders, weil er ein führender Mensch des 
Widerstands und mit Bosch eng verbunden war. Das 
passt sehr gut, auch für die heutige Zeit. 

StR Diehm erklärt für die BWV-Fraktion, dass wir vier 
Namen benötigen und es unterschiedliche Meinungen 
dazu gibt. 

StRin Almert erklärt für die CDU-Fraktion, dass es in der 
Fraktion auf Grund der Länge der Straßennamen unter-
schiedliche Meinungen gibt. Der Grund ist allein, dass 
kürzere Straßennamen praktikabler sind. 

Mit 11 Ja-Stimmen, bei 6 Gegenstimmen wird be-

schlossen: 

Die Straßen und der Platz im Bosch-Areal werden wie 
folgt benannt: 

A: Georg-Elser-Straße 

B: Elisabeth-Selbert-Platz  

C: Carl-Goerdeler-Straße 

D: Anne-Frank-Straße 
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5. Änderung der Abwassersatzung / 
Erhöhung der Abwassergebühren 

Laut Kommunalabgabengesetz (KAG) sollen Gebühren 
für öffentliche Einrichtungen kostendeckend sein. Gemäß 

§ 14 Abs. 2 KAG können Kostenunterdeckungen inner-
halb von fünf Jahren ausgeglichen werden und in die 

Gebührenkalkulation einbezogen werden. Kostenüberde-

ckungen müssen innerhalb von fünf Jahren an den Ge-
bührenzahler zurückgegeben werden. Gegebenenfalls 
müssen die Gebühren gesenkt werden.  

Seit 2021 beträgt die Abwassergebühr bzw. sog. 

Schmutzwassergebühr 2,11 € je m³ eingeleitetes 
Schmutzwasser. Die Berechnung der Gebühr erfolgt nach 
dem sogenannten Frischwassermaßstab. Das bedeutet 
die Schmutzwassergebühr wird anhand der gemessenen 
Wassermenge veranlagt. 

Seit 2021 beträgt die Niederschlagswassergebühr 
0,58 € je m² gewichteter bebauter und/oder befestigter 
Fläche. Maßgeblich für die Berechnung der angeschlos-
senen befestigten und bebauten Flächen ist der Grad der 
Wasserdurchlässigkeit. 

Eine jährliche Kalkulation der Abwassergebühren ist not-

wendig. Die nachträgliche Kalkulation für die Jahre 2021 
bis 2024 wurde von Heyder + Partner Gesellschaft für 
Kommunalberatung mbH erstellt. 

Für die Nachkalkulationen wurden folgende Datengrund-
lagen herangezogen: 

 Ergebnisse der Haushaltsrechnung für die laufenden 
Kosten für das jeweilige Haushaltsjahr 

 Höhe der Restbuchwerte des Anlagevermögens sowie 
der Abschreibungen aus dem Anlagenachweis Ab-
wasserbeseitigung, Stand 31.12. des jeweiligen Haus-
haltsjahres 

 Höhe der Auflösungsreste sowie der Auflösungen der 
Zuwendungen aus der Aufstellung der Ertragszu-
schüsse für die Abwasserbeseitigung, Stand 31.12. 
des jeweiligen Haushaltsjahres 

 Der Kalkulatorische Zinssatz betrug in den Haushalts-
jahren 2021 bis 2024 - 4%. 

Der Straßenentwässerungsanteil beträgt  

für das Jahr 2021 insgesamt  259.681,28 € 

für das Jahr 2022 insgesamt  270.703,58 € 

für das Jahr 2023 insgesamt  307.136,89 € 

für das Jahr 2024 insgesamt   277.848,98 € 

Die Straßenentwässerungsanteile sind von der Stadt 
selbst zu tragen. Sie werden im jeweiligen Rechnungsjahr 
gebucht und sind im Rechnungsergebnis eingestellt. 

Diese Kostenüber- und Kostenunterdeckungen fließen in 
die Berechnung der Abwassergebühren für die Jahre 
2026 und 2027 ein.  

Die Abwassergebührenkalkulation für die Jahre 2026 und 
2027 wurde ebenfalls von Heyder + Partner Gesellschaft 
für Kommunalberatung mbH erstellt.  

Für die Kalkulation der Stadt Rutesheim wurden folgende 
Kalkulationsgrundlagen herangezogen: 

 Laufende Kosten des Kalkulationszeitraums laut 
Haushaltsplan 2025 (Werte für 2026 und 2027). 

 Höhe der Restbuchwerte des Anlagevermögens sowie 
der Abschreibungen entsprechend des Anlagenach-
weises Stand 31.12.2024, fiktiv fortgeschrieben auf 
2025 – 2027 mit dem Investitionsprogramm laut 
Haushaltsplan 2025 

 Höhe der Auflösungsreste sowie der Auflösungen der 
Zuwendungen entsprechend des Anlagenachweises 
Stand 31.12.2024, fiktiv fortgeschrieben auf 2025 – 
2027 mit dem Investitionsprogramm laut Haushalts-
plan 2025 

 Schmutzwassermenge - 510.000 m³ jährlich, 

 Aktuelle maßgeblich versiegelte Fläche in Höhe von 
697.374 m²  

 Es wird die kalkulatorische Verzinsung mit 3,0 % an-
gesetzt. 

 Nachkalkulationen der Jahre 2021 bis 2024 

Die ermittelten Kostenüber- und Kostenunterdeckungen 
der Jahre 2021-2024 werden untereinander verrechnet 
und der Restbetrag fließt in die Kalkulation der Jahre 
2026 und 2027 ein.  

Die Kostenüberdeckung im Niederschlagswasserbereich 
im Jahr 2021 wird zum Ausgleich für das laufende Jahr 
2025 eingestellt. 

Somit ergeben sich folgende neuen Gebühren: 

 Jahre 2026 und 2027 

Schmutzwassergebühr 2,66 €/m³ 

Niederschlagswassergebühr 0,54 €/m² 

 

Für die Jahre 2026 und 2027 ergeben sich Mehrein-
nahmen in Höhe von je rund 230.000 €. 

Die Niederschlagswassergebühr ist leicht gesunken, da 
die Neubaugebiete die Fläche und somit den Teiler ver-
größern, dies aber für die Kläranlage kein wesentlicher 
Mehraufwand darstellt. 

Aufgrund der bevorstehenden Investitionen in die Kläran-
lage und die Kanäle der Stadt Rutesheim muss für die 
nächsten Jahren mit weiteren Gebührenerhöhungen 
gerechnet werden. 

Vorauszahlungen der Abwassersatzung 

Die GPA hat in ihrem Prüfungsbericht vom 12. August 
2025 festgestellt, dass in der Verwaltungspraxis drei 
Vorauszahlungen (1. April, 01. Juli und 01. Oktober) er-
hoben werden. Die Vorauszahlung für das vierte Quartal 
wird nicht erhoben, sondern mit der jährlichen Abrech-
nung abgewickelt. Laut Abwassersatzung müssten je-
doch vier Vorauszahlungen erhoben werden. Um diese 
Differenz zu beenden, soll die die Abwassersatzung an 
die tatsächliche Vorgehensweise der Verwaltung ange-
passt werden. 

Einstimmig wird die Änderung der Abwassersatzung 
beschlossen. 

6. Kanalinnensanierung Mahdenwie-
sen Teil 1: Kostenfeststellung 

Die Kanalinnensanierung im Wohngebiet Mahdenwiesen 
wurde in den Jahren 2024 und 2025 durchgeführt. Auf-
grund von Verzögerungen, die mit baulichen Einschrän-
kungen in der Bahnhofstraße zusammenhingen, die be-
dingt waren durch die Sanierungsarbeiten in der Robert-
Bosch-Straße und Bahnhofstraße und durch Zusatzauf-
träge für die Kanalinnen-sanierung in der Robert-Bosch-
Straße, verteilten sich die Arbeiten auf die beiden ge-
nannten Kalenderjahre. 

Die Anlage 1 zeigt das Wohngebiet Mahdenwiesen Teil 1 
mit Gesamtbaukosten in Höhe von 630.469,06 €. Im 
Vergleich zum Kostenanschlag aus dem Jahr 2024 in 
Höhe von 640.664,02 € wurden die Baukosten unter-
schritten. Der Lageplan gemäß Anlage 2 zeigt die Hal-
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tungsübersicht über das Wohngebiet Mahdenwiesen Teil 
1, in dem die Schäden 0 und 1 jetzt saniert wurden. 

Die Tabelle gemäß Anlage 1 zeigt außerdem die Kosten-
feststellung der Kanalhaltungen in der Robert-Bosch-
Straße Teil 1 zwischen der Bahnhofstraße und der 
Schwimmhalle. Dieser Kanalabschnitt wurde auf Basis 
der Preise der Ausschreibung Mahdenwiesen 2024 be-
auftragt und abgerechnet und beläuft sich auf Gesamt-
baukosten in Höhe von brutto141.427,03 € inklusive Ne-
benkosten. Der Lageplan gemäß Anlage 3 zeigt die fünf 
innensanierten Haltungen in der Robert-Bosch-Straße.  

Ein weiterer Abschnitt in der Robert-Bosch-Straße (Teil 2) 
auf Höhe des Kindergartens Robert-Bosch-Straße wurde 
bereits innensaniert und wird noch abgerechnet zusam-
men mit dem Teil 3, Haus der Kinder bis Parkplatz Bühl, 
der derzeit von der Firma Boger innensaniert wird. Ab-
schließend ist dann der gesamte Kanal in der Robert-
Bosch-Straße zwischen Bahnhofstraße und Parkplatz 
Bühl erneuert bzw. innensaniert. 

Einstimmig wird beschlossen: 

Der Kostenfeststellung des Ingenieurbüros Auwärter und 
Rebmann, Böblingen, vom 19.11.2025 wird zugestimmt. 

Danach belaufen sich die Gesamtbaukosten für die Ka-
nalinnensanierung 2024 und 2025 im Wohngebiet 
Mahdenwiesen Teil 1 auf brutto 630.469,06 € inkl. Ne-
benkosten. 

Die Gesamtbaukosten für die Kanalinnensanierung 2025 
in der Robert-Bosch-Straße Teil 1 belaufen sich auf brut-
to 141.427,03 € inklusive Nebenkosten. 

7. Kanalinnensanierung Mahdenwie-

sen Teil 2, Hofrain Teil 1: Sanie-

rungsplan und Kostenberechnung 
Nach dem Abschluss der Kanalinnensanierungsarbeiten 
im Wohngebiet Mahdenwiesen Teil 1, soll nun im Jahr 
2026 die Kanalinnensanierung fortgeführt werden in den 
Wohngebieten Mahdenwiesen Teil 2 und Hofrain Teil 1 
(s. Anlagen). Da im Entwurf des Haushaltsplans für 2026 
600.000 € eingestellt sind, wurde der Umfang der Sanie-
rungsarbeiten auf dieses Budget abgestimmt. Unter Be-
rücksichtigung von Nebenkosten (Honorar, sonstige Ne-
benkosten), wurde vom Ingenieurbüro Auwärter und 
Rebmann eine Haltungs- und Schadensübersicht zu-
sammengestellt mit einem Umfang von reinen Baukosten 
in Höhe von brutto 528.000 €. Mit diesen Mitteln können 
das Wohngebiet Mahdenwiesen fertiggestellt, im Wohn-
gebiet Spissen eine defekte Haltung mittels Roboter in-
nensaniert und im Wohngebiet Hofrain ein erster Teil 
innensaniert werden. 

Da sich die Kostenschätzung für das Wohngebiet Hof-
rain, Kalk und Spissen auf gerundet 864.300 € beläuft 
und noch Kosten für die Innensanierung von 23 Kanalhal-
tungen in Mahdenwiesen, Teil 2, in Höhe von 241.700 € 
hinzukommen (zusammen 1.106.000 €), muss dieser 
Sanierungsabschnitt auf zwei Teile aufgeteilt werden die 
in den Jahren 2026 und 2027 ausgeführt werden sollen. 

In Mahdenwiesen Teil 2 sollen deshalb in 2026 die ge-
nannten 23 Haltungen mit einer Gesamtlänge von 803 m 
innensaniert werden und im Wohngebiet Hofrain Teil 1 
weitere 17 Haltungen mit 895 m Gesamtlänge. Kosten 
600.000 € incl. Nebenkosten. 

Erfreulicherweise aber auch erwartungsgemäß sind mit 
der geplanten Robotersanierung einer Haltung im Diet-
rich-Bonhoeffer-Weg die Sanierungsarbeiten im Wohn-
gebiet Spissen abgeschlossen. Erwartungsgemäß des-

halb, weil diese Kanäle auch erst ca. 20 Jahre alt sind. 
Eine weitere Befahrung entsprechend der Eigenkontroll-
verordnung ist hier erst wieder in 10 Jahren notwendig. 

Darauf hingewiesen wird, dass die Schäden im Kanal der 
Gartenstraße nicht innensaniert werden können, hier 
muss im Jahr 2027 oder 2028 eine Sanierung in offener 
Bauweise durchgeführt werden, Kostenansatz netto 
234.243 € bzw. brutto incl. Nebenkosten Baustelle und 
Nebenkosten Honorar gerundet 370.000 € (Anlage 5). 

Finanzierung: Im Falle einer Beauftragung im Dezember 
2025 kann das Ingenieurbüro Auwärter und Rebmann 
damit beginnen, eine beschränkte Ausschreibung zu 
erarbeiten, so dass im kommenden Jahr 2026 nach er-
folgter Submission frühzeitig die Kanalinnensanierung 
begonnen werden kann. 

Das Ingenieurbüro Auwärter und Rebmann hat seine 
Leistung für brutto rund 63.000 € angeboten. Da diese 
Honorarsumme dem Angebot des Vorjahrs entspricht, 
wurde darauf verzichtet, ein zweites Ingenieurbüro anzu-
fragen, da die jetzige Ausschreibung auf der Zustandser-
fassung und Schadensstatistik für das letztjährige Wohn-
gebiet Mahdenwiesen Teil 1 aufbaut. 

Vorgesehen ist eine beschränkte Ausschreibung der 
Bauleistungen an Firmen, die bereits für die Stadt Rutes-
heim gearbeitet haben oder die positive Referenzen vor-
legen können. 

Die Bauausführung ist von Mai 2026 bis Oktober 2026 
vorgesehen. 

StR Schenk erklärt, dass es aufgrund der Schäden not-
wendig ist, dass wir jährlich 600.000 € für die Kanalsanie-
rungen in die Hand nehmen. Leider können nicht mehr 
Mittel bereitgestellt werden. 

Einstimmig wird beschlossen: 

Der Zustandsbewertung der untersuchten 140 Haltungen 
und den unterschiedlichen Sanierungsverfahren mit Kos-
ten wird zugestimmt. Danach belaufen sich die Gesamt-
baukosten für die Kanalinnensanierung 2026 auf brutto 
600.000 € inklusive Nebenkosten. 

Der Umfang der Sanierungsarbeiten wird entsprechend 
den Lageplänen Mahden-wiesen Teil 2 und Hofrain Teil 1 
und der Haltungs- und Schachtübersicht in den Zu-
standsklassen 0 und 1 durchgeführt. 

Das Ingenieurbüro Auwärter und Rebmann wird beauf-
tragt, eine beschränkte Ausschreibung auf der Basis der 
Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen Teil A 
(VOB/A) durchzuführen und die örtliche Bauüberwachung 
zu übernehmen. Das Gesamthonorar beträgt brutto ge-
rundet 63.000 € 

8. Kanal- und Wasserleitungsaus-

wechslung mit Fahrbahnerneue-

rung in der Roseggerstraße: Kos-

tenfeststellung 
Der Gemeinderat hat am 08.07.2024 der Vergabe von 
Tief- und Straßenbauarbeiten zur Kanal- und Wasserlei-
tungserneuerung in der Roseggerstraße an die Firma 
Kindler, Rutesheim, beschlossen. Die Vergabesumme 
betrug brutto 761.259,16 €. Als Nachunternehmer der 
Firma Kindler wurde die Firma Christian Metzger Tief- 
und Rohrleitungsbau, Magstadt, für die Wasserleitungs-
arbeiten beauftragt. 

Im Erläuterungsbericht zur Kostenfeststellung beschreibt 
der Projektleiter von Klinger und Partner, Herr Schray, die 
Baumaßnahme und die Bauausführung. Baubeginn war 
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am 09.09.2024, Fertigstellung und Abnahme waren am 
30.10.2025. 

Die nun vorliegende Kostenfeststellung von Klinger und 
Partner beläuft sich auf Gesamtbaukosten in Höhe von 
brutto 880.092,29 €. Der Vergleich mit dem Kostenan-
schlag zeigt, dass hier die Gesamtbaukosten mit 
67.508,48 € = 8,3 % überschritten wurden. 

Dank gilt dem planenden und bauleitenden Ingenieurbüro 
Klinger und Partner und der ortsansässigen Straßenbau-
firma Kindler für die geleistete Arbeit. 

Einstimmig wird beschlossen: 

Der Kostenfeststellung vom 14.11.2025 des Ingenieurbü-
ros Klinger und Partner wird zugestimmt. 

9. Umbau und Erweiterung der Klär-

anlage: Vergabe von Ingenieur-

leistungen 
In der Sitzung des Gemeinderats am 22.04.2024 wurde 
das Ingenieurbüro ISW mit den Leistungsphasen 1-4 
beauftragt, d.h. mit der Vor- und Entwurfsplanung und der 
Kostenberechnung für die Umstellung und der Kostenbe-
rechnung für die Umstellung auf anaerobe Schlammstabi-
lisierung. Hinzu kam das Honorar für das Erarbeiten ei-
nes Förderantrags. Das Honorar für diese vier Leistungs-
phasen beläuft sich auf brutto 105.910,00 €. 

Nunmehr wurde von ISW ein weiteres Honorarangebot 
vorgelegt für die Leistungsphasen 5 - 8, d.h. für die Er-
stellung der Ausführungsplanung, für Ausschreibung und 
Vergabe, für die Bauoberleitung und für die örtliche Bau-
überwachung (Bauleitung vor Ort). Auf der Grundlage der 
Honorarordnung für Architekten und Ingenieure (HOAI) 
teilt sich das Angebot auf in den Bereich Ingenieurbau-
werke (Umbau von altem Vorklärbecken und Umbau des 
Belebungsbeckens) und beläuft sich auf ein Bruttohono-
rar in Höhe von 87.171,04 €. In diesem Honorar ist auch 
ein Umbauzuschlag von 20 % für den zusätzlichen Auf-
wand durch den Umgang mit der vorhanden Bausub-
stanz, im Gegensatz zu einem Neubau. Die Technische 
Ausrüstung beinhaltet den Aufwand für die Elektrotechnik 
und die Maschinentechnik in Höhe von brutto 299.712,32 
€. Hier wurde ein Umbauzuschlag akzeptiert für den Be-
reich des Belebungsbeckens, beim ehemaligen Vorklär-
becken und derzeitigem Havariebecken, ist dieser Um-
bauzuschlag nicht notwendig, da dort kaum bestehende 
technische Anlagen vorhanden sind.  

Zu beachten ist, dass sich die Baumaßnahme bis Mitte 
2027 hinziehen wird, mit andauerndem Einsatz von meh-
reren Fachingenieuren.  

Kostenanschlag: Die Anlage zeigt die Fortschreibung 
des Kostenanschlags, der sich weiterhin auf Gesamt-
baukosten in Höhe von brutto 5.000.000 € beläuft. Aller-
dings musste der Puffer für Unvorhergesehenes auf 
130.000 € reduziert werden, da noch eine zusätzliche 
Leistung (Wärmerückgewinnung Klärschlammfau-
lung/Einbau von Wärmetauschern) in Höhe von geschätzt 
brutto 200.000 € eingerechnet wurde. 

StR Schenk erklärt, dass es ein großes Projekt ist und 
das planende Ingenieurbüro und der Geschäftsführer 
Herr Eisele sehr kompetent sind. Er bittet um eine Auf-
stellung der Kosten je Gewerk inklusiv Honorar. 

Einstimmig wird beschlossen: 

1. Die Ingenieurberatung für Siedlungswasserwirtschaft 
(ISW) GmbH & Co KG, 72149 Neustetten, wird beauf-
tragt, die Ausführungsplanung, Ausschreibung und 
Bauleitung zur Umstellung von bisher aerobe auf zu-

künftig anaerobe Klärschlammstabilisierung und den 
Umbau der Belebungsbecken (Kaskadenbiologie) 
durchzuführen. 

2. Das Honorar beträgt für die Ingenieurbauwerke (Tief- 
und Rohbauarbeiten, Stahlbau) brutto 87.171,04 € und 
für die Technische Ausrüstung (Elektrotechnik und 
Maschinentechnik) brutto 299.712,32 €. 

3. Der Fortschreibung des Kostenanschlags vom 
03.12.2025 wird zugestimmt. 

10. Vergabe der Jahresarbeiten und 

-lieferungen 2026 
Die Arbeiten und Lieferungen für die Stadt werden für das 
Kalenderjahr 2026 in der Regel an die nachstehenden 
Betriebe vergeben, soweit es sich um Aufträge bis netto 
5.000 € handelt. 

Branche Betrieb 

Apotheke Sonnen Apotheke 

Bäckerei Rainer Zachert 

Baustoffe Hagebaucentrum Bolay 

Blumen Geschenkideen Pusteblume 

Buchhandlung One.Rutesheim 

Dachdecker Casagranda GmbH 

EDV-Ausstattung PC vor Ort 

Elektro Elektro Widmaier GmbH 

Fenster und Tü-
ren 

Illeson Innenausbau GmbH + Co. 
KG 

Flaschner, Instal-
lateur 

Swen Jüngling 

Fliesenleger B+S Der Hausrenovierer 

Getränke  Getränke Häcker 

Gipser Braun Stuckateur & Maler 

Heizungsbau Scheffel GmbH + Co. KG 

Holzlieferung Holzwerk Rutesheim GmbH 

Maler Braun Stuckateur & Maler 

Metzger Metzgerei Philippin 

Raumausstat-
ter/Bodenleger 

Frank Frohnmaier 

Schlosser Essig Schlosserei und Metallbau 

Schreiner Gerhard Stahl 

Tanken AVIA Tankstelle Auto Epple  

Weinlieferung Vintetrez 

Zimmerei Simon Kienitz 
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Amtliche
Bekanntmachungen

Das Amt für Soziales, Renten und Familien informiert: 
Landesfamilienpass 2026

Der Landesfamilienpass wurde im Jahr 1979 im Rahmen eines 
Programms zur Förderung von Familien eingeführt. Er ist ein-
kommensunabhängig und eine freiwillige Leistung des Landes.
Mit dem Landesfamilienpass und der dazugehörigen jährlich 
neuen Gutscheinkarte können Familien kostenlos oder zu ei-
nem ermäßigten Eintritt zahlreiche Attraktionen wie Schlösser, 
Gärten oder Museen in ganz Baden-Württemberg besuchen.
Der Landesfamilienpass und dessen Nutzung ist auf die Be-
dürfnisse der Kinder in den unterschiedlichsten Familienkons-
tellationen ausgerichtet. Neben den Eltern können auch weitere 
vorher fest in den Landesfamilienpass eingetragene Begleitper-
sonen den Pass zusammen mit den Kindern nutzen. Maximal 
können drei weitere Begleitpersonen eingetragen werden, das 
können Oma, Opa, Tante, Onkel oder weitere Betreuungsper-
sonen sein. Jedoch können jeweils nur zwei Begleitpersonen 
die Vergünstigung bei Ausflügen erhalten.
Alle Vergünstigungen können Sie auf der Homepage des Mi-
nisteriums für Soziales und Integration Baden-Württemberg. 
www.sozialministerium-bw.de/landesfamilienpass nachlesen.
Nachfolgend sind die Richtlinien für den Landesfamilien-
pass Baden-Württemberg aufgeführt:
Den Landesfamilienpass und das jährlich dazu ausgehändigte 
Gutscheinheft erhalten
... Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten 
Kindern, die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben,
... Alleinerziehende, die mit mindestens einem kindergeld-
berechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben,
... Familien mit mindestens einem kindergeldberechtigten 
Kind mit Behinderung (mindestens 50 % Behinderungsgrad), 
die mit diesem in häuslicher Gemeinschaft leben,
... Familien, die Bürgergeld, Kinderzuschlag oder Wohn-
geld erhalten und mit mindestens einem kindergeldberechtig-
ten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben und
… Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz erhalten und mit mindestens einem Kind in häus-
licher Gemeinschaft leben.

Die Gutscheinkarten für das Jahr 2026 werden den Inhabern 
des Landesfamilienpasses Anfang Januar 2026 zugestellt.
Bitte beachten Sie, dass bei Kindern über 18 Jahren ein Nach-
weis über den Bezug von Kindergeld vorgelegt werden muss. 
Falls Sie also keine Gutscheinkarte erhalten haben, weil eines 
Ihrer Kinder über 18 Jahre alt ist, aber weiterhin für dieses Kind 
Kindergeld bezogen wird, lassen Sie uns eine Kopie des Kin-
dergeldbescheids zukommen. Bitte teilen Sie uns jegliche 
Änderungen der Anspruchsvoraussetzungen mit.
Bewahren Sie die Gutscheine gut auf - die Gutscheinkarte ist 
ein geldwerter Vorteil und darf bei Verlust nicht erneut ausge-
händigt werden.
Familienpässe und Gutscheinkarten erhalten Sie im Amt für So-
ziales, Renten und Familien Rutesheim, Frau Reusch, Zimmer 
214, Telefon 07152/5002-1037, E-Mail: s.reusch@rutesheim.de.

Anzeige: Geänderter Redaktionsschluss für 
 Mitteilungsblatt Nr. 2/2026

Wegen des Feiertags Heilige Drei Könige (06.01.2026) wird der 
Redaktionsschluss
für Mitteilungsblatt Nr. 2/2026 gelegt auf
Montag, 5. Januar 2026, 10.00 Uhr.
Wir bitten um Vormerkung und Beachtung.
Später eingehende Beiträge können nicht mehr berücksichtigt 
werden.
Redaktionsschluss für Mitteilungsblatt Nr. 3/2026 ist wie üblich
Dienstags, 10.00 Uhr.

Öffnungszeiten des Rathauses über 
 Weihnachten und Neujahr

Das Rathaus ist an den Samstagen, Sonntagen und gesetz-
lichen Feiertagen geschlossen.
Für das Standesamt/Friedhofamt ist ein Notdienst eingerichtet 
(über die Firma Trauerhilfe, Telefon 07152/52421).
Somit ist das Rathaus insbesondere am Montag, 29.12.2025 
und am Dienstag, 30.12.2025 sowie im neuen Jahr ab Mo, 
05.01.2026 zu den gewohnten Zeiten, das heißt täglich geöff-
net. Am Freitag, 02.01.2026 ist das Rathaus geschlossen.
Die Sprechzeiten sind: Bürgeramt montags von 8.30 Uhr bis 
15.00 Uhr, zwischen 15.00 Uhr und 17.00 Uhr nur mit Termin-
vergabe, dienstags, mittwochs und freitags von 8.30 Uhr bis 
12.30 Uhr, alle weiteren Ämter montags bis mittwochs und frei-
tags von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr und donnerstags zusätzlich 
von 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr und von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr, 
sowie jederzeit nach Vereinbarung.
Telefon Rathaus Bürgeramt/Zentrale: 07152/5002-0
Telefax Rathaus Zentrale: 07152/5002-1033

Veröffentlichung von Geburtstagen und Jubiläen

Wir bitten alle Einwohnerinnen und Einwohner, die keine Ver-
öffentlichung ihres Geburtstages (ab 70.), Goldene Hochzeit 
usw. im Mitteilungsblatt wünschen, uns dies rechtzeitig mitzu-
teilen (Frau Heigold Tel. 5002-1051). Sollten Sie uns die Nicht-
veröffentlichung bereits mitgeteilt haben, müssen Sie dies nicht 
noch einmal tun.

Fundsachen

Beim Fundamt Rutesheim wurden abgegeben:
1 Roller.
Eigentumsansprüche sind auf dem Rathaus, Zi. 101, geltend zu 
machen.

Info zur Abfuhr von Müll und Wertstoffen:

Alle Abfallbehälter müssen am Abfuhrtag mit geschlossenem 
Deckel bis spätestens 6.00 Uhr bereitgestellt werden.
Vielen Dank!

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landkreis Böblingen

Das Landratsamt Böblingen informiert:

Dienststellen des Landratsamtes am 
18. Dezember ab 16 Uhr wegen einer 
internen Veranstaltung geschlossen
Für die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter des Landratsamtes Böblingen fin-
det am Donnerstag, 18. Dezember, 
eine Personalveranstaltung statt. Deshalb sind die Dienststellen 
des Landratsamtes an diesem Tag ab 16 Uhr geschlossen. Das 
Versorgungsamt in Stuttgart, die Kfz-Zulassungsstellen in Böblin-
gen, Herrenberg und Leonberg und die Führerscheinstelle in Böb-
lingen schließen ebenfalls um 16 Uhr.
Rund um die Uhr verfügbar sind die Online-Services und Informati-
onsangebote des Landkreises unter www.landkreis-boeblingen.de.

Weihnachtsbotschaft des Landrats Roland Bernhard
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Weihnachten ist traditionell die Zeit des Innehaltens, der Besin-
nung und der Hoffnung. Wir blicken zurück auf das vergangene 
Jahr und schöpfen Kraft für das, was vor uns liegt.
2025 ist geprägt von erheblichen Herausforderungen. Der raue 
Wind der Weltmärkte erfasst unsere exportorientierten Unter-
nehmen. Die Automobilindustrie und ihre Zulieferer, unsere mit-



24 Nummer 51/52
Donnerstag, 18. Dezember 2025

Stadtnachrichten

Rutesheim

telständischen „Hidden Champions“, die Maschinenbauer – sie 
alle kämpfen mit Auftragsrückgängen und unsicheren Prognosen. 
Das schlägt auf unseren Arbeitsmarkt durch, der nach Jahren des 
Booms Schwächen zeigt.
Gleichzeitig stehen auch wir als Landkreis, zusammen mit unseren 
Städten und Gemeinden, vor gewaltigen Herausforderungen. Die 
Ausgaben für Soziales und Gesundheit und für den Erhalt unse-
rer Infrastruktur steigen unaufhörlich. Unsere Haushalte sind über 
die Grenzen hinaus belastet. Der dringendste Wunsch eines jeden 
Kommunalpolitikers an das Christkind dürfte sein: Es braucht jetzt 
mutige und tiefgreifende Reformen von Bund und Land, anstatt 
kleiner Korrekturen, damit die kommunale Familie handlungsfähig 
bleibt. Wir können nicht länger die Reparaturbetriebe für verfehlte 
Politik sein. Geschenke unter dem Weihnachtsbaum ja, aber keine 
Wahlgeschenke mehr für Klientelpolitik. Das muss die Devise für alle 
Parteien im Wahlkampf zur Landtagswahl am 8. März 2026 sein.
Gerade in diesen schwierigen Zeiten zeigt sich jedoch die wahre 
Stärke unseres Landkreises. Und diese Stärke sind Sie, die Bürgerin-
nen und Bürger. Wenn der Staat an seine Grenzen kommt, wächst 
die Bedeutung des gesellschaftlichen Zusammenhalts und der Mit-
menschlichkeit. Ich sehe es jeden Tag: in den Vereinen, in den Kir-
chen, in den Nachbarschaftshilfen. Überall dort, wo Menschen frei-
willig und unentgeltlich Verantwortung für andere übernehmen.
Mein tiefster und aufrichtiger Dank gilt daher in diesem Jahr ganz 
besonders den unzähligen ehrenamtlichen Helfern. Sie sind der 
Kitt, der unsere Gesellschaft im Innersten zusammenhält. Sie fül-
len die Lücken, die der Staat hinterlässt, und sorgen dafür, dass 
niemand zurückgelassen wird. Ihr Engagement ist unbezahlbar 
und verdient höchste Anerkennung.
Mein Dank gilt ebenso all jenen, die auch über die Feiertage Dienst 
tun für uns alle: den Polizisten, den Rettungskräften, den Ärzten 
und Pflegern in unseren Kliniken, den Feuerwehrleuten und allen, 
die für unsere Sicherheit und Gesundheit im Einsatz sind, während 
wir im Kreise unserer Familien feiern.
Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes und friedvolles Weihnachts-
fest. Mögen Sie in diesen Tagen Ruhe, Kraft und Zuversicht fin-
den. Lassen Sie uns mit Entschlossenheit und dem festen Willen, 
unsere Zukunft selbst zu gestalten, in das neue Jahr 2026 gehen.
Ihr
Roland Bernhard
Landrat des Landkreises Böblingen

Ein Stück vom Glück
Neuer Kurs „Stückleglück“ bietet Infos rund um die Streu-
obstwiese
Angebot der Fachberatungsstelle für Obst- und Gartenbau 
für „Stückles-Anfänger“
Die Fachberatungsstelle für Obst- und Gartenbau im Landratsamt 
Böblingen bietet einen neuen Kurs an. Mit dem schönen Namen 
„Stückleglück“ richtet sich das Angebot an alle, die bisher keine 
oder wenig Berührungspunkte hatten und sich doch intensiver mit 
der Pflege dieser wunderbaren und artenreichen Landschaft der 
Streuobstwiese auseinandersetzen wollen. Mitmachen können 
Familien und Einzelpersonen, die schon ein Stückle besitzen, oder 
auch die, die gern eine Streuobstwiese pflegen würden.
„Der Landkreis Böblingen ist Teil des Schwäbischen Streuobst-
paradieses. Mit dem neuen Kurs wollen wir unserer Verantwor-
tung gegenüber diesem Kulturgut gerecht werden“, betont Mar-
tin Wuttke, stellvertretender Landrat im Landkreis Böblingen und 
Vorsitzender des Schwäbischen Streuobstparadies, im Rahmen 
eines Pressetermins. Manch einer komme überraschend in den 
Besitz einer Wiese, ohne bisher Berührungspunkte gehabt zu 
haben. „Wir wollen dafür werben, die ‚Stückle‘ zu erhalten, denn 
wer sich einmal damit befasst, für den können sie ein Stück vom 
Glück werden“, so Wuttke. „Eine Streuobstwiese ist Arbeit, aber 
sie macht auch viel Freude; und nicht zu vergessen, der Genuss 
der ganz eigenen Erzeugnisse.“
Der Kurs startet im Januar 2026. Die erste Veranstaltung findet be-
reits am 20.01.2026 statt, Anmeldeschluss ist der 9. Januar 2026. 
Über ein ganzes Jahr verteilt gibt es immer wieder Termine, um alles 
zu behandeln, was im Jahresverlauf in einer Streuobstwiese so an-
fällt. Dabei sind manche Termine gezielt für die ganze Familie, andere 
sind Theorieveranstaltungen für Erwachsene. Es geht um fachge-
rechte Pflege, aber auch um die Selbstversorgung und den Genuss. 
Auch Nistkästen werden gebaut, neue Bäume gepflanzt, Vögel und 
Insekten beleuchtet und die verschiedenen Sorten verglichen.

Die Kosten für den einjährigen Kurs belaufen sich pro Familie auf 
570 Euro; dabei ist für alle Teilnehmenden an den Kurstagen auch 
die Verpflegung inkludiert. Wer Fragen rund um das „Stückle-
glück“ hat, kann sich in der Fachberatungsstelle des Landkreises 
Böblingen an Sabine Föll wenden, E-Mail: s.foell@lrabb.de oder 
Tel. 07031 663-2543.

Geänderte Anlieferbedingungen beim Restmüllheizkraft-
werk Böblingen ab 01.01.2026
Neue Arbeitsschutzbestimmungen schreiben die Anlieferung 
nur mit Fahrzeugen mit einer Kippvorrichtung vor
Für alle Anlieferer am Restmüllheizkraftwerk Böblingen ändern 
sich ab 1. Januar 2026 die Anlieferbedingungen aufgrund neu-
er arbeitsschutzrechtlicher Vorgaben: Ab dem neuen Jahr ist die 
Anlieferung von Abfällen nur noch mit Fahrzeugen möglich, die 
selbstständig abkippen können. Anlieferer, die Abfälle wie Reno-
vierungsabfälle oder Sperrmüll mit Fahrzeugen mit Handentladung 
bringen wollen – beispielsweise Sprinter, Transporter oder Pkw mit 
Anhänger –, können ab diesem Zeitpunkt nicht mehr im Restmüll-
heizkraftwerk entladen und werden deshalb abgewiesen.
Hintergrund dieser Maßnahme ist die Umsetzung von gesetzli-
chen Arbeitsschutzbestimmungen. Personen dürfen sich ab Ja-
nuar 2026 nicht mehr in der Anlieferhalle aufhalten. Die bisher für 
Kunden zur Handentladung genutzten Container, die außerhalb 
der Anlieferhalle aufgestellt waren, mussten im Zuge umfangrei-
cher Baumaßnahmen auf dem Betriebsgelände entfernt werden.
Für kleine Mengen an Sperrmüll oder Renovierungsabfällen aus 
Privathaushalten stehen den Bürgern und Bürgerinnen des Land-
kreises 30 Wertstoffhöfe zur Verfügung. Größere Mengen und Ab-
fälle, die nicht aus Privathaushalten stammen, müssen direkt an 
einen privaten Entsorgungsfachbetrieb angeliefert werden.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb bittet um Verständnis für die geän-
derten Anlieferbedingungen zum Schutz der Gesundheit der An-
lieferer und der Mitarbeiter und steht bei Rückfragen gerne tele-
fonisch unter 07031 663 1550 zur Verfügung.

Ein Vorsatz für 2026: Die Steigerung der eigenen Krisen-
vorsorge
Neuer Ratgeber des Bundesamts für Bevölkerungsschutz 
und Katastrophenhilfe (BBK) mit dem Titel „Vorsorgen für 
Krisen und Katastrophen“
Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
(BBK) hat einen neuen Ratgeber mit dem Titel „Vorsorgen für Kri-
sen und Katastrophen“ herausgegeben. Er fasst Vorbereitungs- 
und Handlungsempfehlungen für verschiedene Notsituationen zu-
sammen und informiert, wie man sich ganz einfach auf mögliche 
Unterbrechungen des Alltags oder Krisen vorbereiten kann.
Denn eine solche „Unterbrechung des Alltags“ kann schnell ein-
mal eintreten, wenn beispielsweise ein Stromausfall – ob tech-
nischer Defekt, Unwetterereignis oder gezielter Angriff -, unsere 
gewohnten Abläufe auf den Kopf stellt. Schnell wird klar, wie viel 
ohne Strom eigentlich nicht mehr funktioniert.
Das BBK rät, die eigene Krisenvorsorge so auszulegen, dass man 
sich für zehn Tage selbst versorgen könnte. Das ist naturgemäß eine 
sehr individuelle Angelegenheit, dabei müssen bei der Bevorratung 
doch Lagermöglichkeiten und Ablaufdaten, aber auch beispielsweise 
dringend benötigte Medizin bedacht werden. Aber es könnte ja einer 
der Vorsätze für das neue Jahr sein, die eigene Krisenvorsorge zu 
stärken, indem man die eigene Resilienz mit kleinem Aufwand stärkt. 
Der Ratgeber des BBK findet sich online, www.bbk.bund.de.

Allgemeine Bekanntmachungen

Beratungsdienste im Haus 
der Diakonie Leonberg
Haus der Diakonie Leonberg
71229 Leonberg, Agnes-Miegel-Straße 5
Telefon (07152) 332940-0
E-Mail: info@diakonie-leonberg.de
www.edivbb.de

Im Haus der Diakonie finden Sie folgende Beratungsdienste:
- Sozialberatung
- ambulante Krebsberatung
- Beratung für Suchtkranke
- Sozialpsychiatrischer Dienst
-  Beratung für Schwangere u. junge Familien / Schwangerschafts-

konfliktberatung
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Service

Keine Kosten für Renten-
versicherungsnummer

Alle Auskünfte beim Rentenversicherungsträger kostenfrei
Im Internet tummeln sich vermehrt Dienstleister, die Versicherten 
der Deutschen Rentenversicherung (DRV) kostenpflichtig Auskünf-
te über ihre eigenen Versichertendaten anbieten. Beworben wird 
beispielsweise neben der Beschaffung der persönlichen Renten-
auskunft vermehrt auch die Dienstleistung, einen Versicherungs-
nummernachweis (ehemals Sozialversicherungsausweis) online 
zu beantragen. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV BW) stellt klar: Versicherte haben jederzeit selbst 
die Möglichkeit diese Informationen unkompliziert und kostenfrei 
vom gesetzlichen Rentenversicherungsträger direkt zu erhalten.

Kostenfreie Unterlagen für Versicherte und Hinterbliebene
Ob Rentenversicherungsnummer (Sozialversicherungsnummer), 
Versicherungsverlauf, Rentenauskunft oder Renteninformation – 
Versicherte können diese www.deutsche-rentenversicherung.de/
online-services anfordern und bekommen die gewünschten Un-
terlagen per Post zugeschickt.

Wie komme ich an meine Rentenversicherungsnummer
Seit 2005 vergibt die Deutsche Rentenversicherung die Versi-
cherungsnummer ab der Geburt automatisch. Diese bleibt ein 
Leben lang gleich.
Ihre Versicherungsnummer steht auf allen Schreiben der Deut-
schen Rentenversicherung. Sollten Sie keines mehr haben, wen-
den Sie sich bitte schriftlich unter Angabe Ihres Geburtsdatums, 
Ihres Geburtsnamens, Ihres Geburtsortes sowie Ihrer aktuellen 
Postanschrift an uns. Wir teilen Ihnen Ihre Versicherungsnummer 
umgehend per Post mit.
Gut zu wissen: Bei erster Beschäftigung erledigt der Arbeitge-
ber die Anmeldung bei der DRV. Die Beschäftigten erhalten ihre 
persönliche Nummer nach der Anmeldung automatisch per Post 
zugeschickt. Bereits beschäftigte Personen finden ihre Rentenver-
sicherungsnummer auf ihrer Lohnabrechnung.
Bei Verlust, Zerstörung oder Unbrauchbarkeit des Versicherungs-
nummernachweises kann die Neuausstellung dieser Bescheini-
gung mit einem Klick beantragt werden.

Service für Rentnerinnen und Rentner
Rentenbeziehende können ebenfalls diverse Unterlagen wie die 
Rentenbezugsbescheinigungen oder Information über Meldungen 
an die Finanzverwaltung über die DRV-Online-Services bestellen.

Unkompliziert Unterlagen anfordern
Einfach unter www.deutsche-rentenversicherung.de/online-services 
auf „Informationen anfordern“ klicken, gewünschte Versicherungs- 
und Rentenunterlagen anfordern wählen und Adresse plus Versiche-
rungsnummer sicher an die DRV übermitteln. Kosten: null Euro!

Information
Zusätzliche Informationen enthält die Broschüre „Vorsicht Trick-
betrug“. Diese kann auf www.deutsche-rentenversicherung.de 
heruntergeladen werden.

Schulnachrichten

Realschule Rutesheim

Frohe Weihnachten und die besten Wünsche für 2026

Wir wünschen allen Schülerinnen 
und Schülern, Eltern,

unseren Bildungs- und 
 Kooperationspartnern und

allen am Schulleben Beteiligten
besinnliche Weihnachtsfeiertage 

und einen  
gelungenen Jahreswechsel.

– Viel Gesundheit und  
Zufriedenheit im Jahr 2026.

Lernen durch Engagement: Plätzchen-Backen mit einer 
Grundschulklasse im Fach AES
Im Fach Alltagskultur, Ernährung und Soziales (AES) hat die AES-
Gruppe der Klasse 9b in diesem Schuljahr ein bemerkenswertes Pro-
jekt zum Thema „Lernen durch Engagement“ entwickelt. Ausgehend 
von der Frage, wie man sich im Rahmen des Unterrichts für das Ge-
meinwohl einsetzen kann, entstand ein auch jahreszeitlich attraktives 
Angebot: eine Back-Aktion gemeinsam mit einer Grundschulklasse.

Für die Projektpartnerschaft konnte die Klasse 2b der Theodor-
Heuss-Schule gewonnen werden. An einem der ersten Dezember-
Tage war es dann soweit. Mit viel guter Laune und Weihnachts-
musik bereiteten die AES-Schülerinnen und -Schüler zunächst die 
Plätzchenteige vor, bevor um 8:45 Uhr die Grundschulkinder in die 
Lernküche kamen. Begleitet von lebhaften Gesprächen zwischen 
den Großen und den Kleinen wurden die Teige ausgerollt und die 
Plätzchen ausgestochen. In der anschließenden Backzeit wurde 
das Kennenlernen bei einem Weihnachtstee vertieft und die Warte-
zeit überbrückt. Der freudige Höhepunkt war zweifellos erreicht, als 
das Gebäck aus dem Ofen geholt, mit bunten Streuseln verziert und 
in Papiertütchen verpackt werden konnte. Die Schülerinnen und 
Schüler der 2b waren über das Plätzchen-Präsent sichtlich erfreut. 
Für alle Beteiligten war dieses Gemeinschaftserlebnis eine wichtige 
und eindrucksvolle Erfahrung. Die AES-Gruppe verabschiedete ihre 
Gäste mit einem Lächeln und der Erinnerung an ein bemerkenswer-
tes Ereignis, das gelegentlich wiederholt werden könnte.

Am Ende des Vormittages waren sich auch die Verantwortlichen ei-
nig: Dieses Projekt war ein schöner Erfolg. Vor allem der fürsorgliche 
und verantwortungsvolle Umgang der AES-Gruppe mit den Gästen 
hat die AES-Lehrerin Frau Gerlach beeindruckt und begeistert.
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Weihnachtsgruß vom Förderverein der Realschule Rutesheim

„Der wahre Schulerfolg von Kindern 
liegt nicht nur in Noten, sondern auch in 
der Entwicklung von Neugier,
Ausdauer und der Freude am lebens-
langen Lernen.“
(Quelle: Gemini KI zu Erfolg von Kindern 
in der Schule)

Das zurückliegende Jahr 2025 hat bei 
unserem Freundeskreis einen Wechsel im 
Vorstand gebracht.
Der neue Vorstand besteht aus:
1. Vorsitzender: Malte Bauer – 2. Vorsitzender: Sven Schöttle – 
Kassiererin: Kristina Kogel – Schriftführerin: Marlies Schwarz – 
Beisitzer/-innen: Stefanie Wendel, Birgit Wilden, Stefan Staudt.
Den bisherigen 1. Vorsitzenden und Gründungsvorsitzenden Peter 
Konz haben wir mit großer Dankbarkeit für die geleistete Arbeit 
verabschiedet.
Die langjährige Kassiererin Maria Rehr ist nach wie vor mit immen-
ser Unterstützung dabei, wofür wir uns ganz herzlich bedanken.
Wir schauen mit Optimismus in die Zukunft und freuen uns, unse-
re Realschule mit unserer Arbeit auch im neuen Jahr unterstützen 
zu können.
Im Namen des Freundeskreises möchten wir uns bei allen Mitglie-
dern des Freundeskreises, allen Eltern, der Schulleitung und dem 
Lehrerkollegium der Realschule Rutesheim ganz herzlich für Ihre 
Unterstützung unserer Arbeit bedanken.
Wir wünschen allen, die sich der Realschule Rutesheim verbun-
den fühlen, ein wunderschönes Weihnachtsfest, erholsame Feier-
tage und viel Glück und Erfolg im neuen Jahr 2026.

Ihr Vorstand des Freundeskreises der Realschule Rutesheim

KUCHEN, PUNSCH, 
GLÜHWEIN,  ROTE WURST

Samstag, 20.12.2025
9 -16 Uhr 

hagebaumarkt bolay 

Wir freuen uns auf Sie!

Verkauf 
Klasse 6a  RSR RSR

0255

olaaaayyy

Volkshochschule

Geschäftsstelle: Neuköllner Straße 3–5
Tel. 07152 9904930, Fax 07152 9904910
www.vhs.leonberg.de

Vhs Rutesheim
Ab sofort kann das neue Herbst-Winter-Programm online durchge-
stöbert werden. Das Vhs-Programm für 2/25 liegt für Sie in Rathäu-
sern, Ortschaftsverwaltungen, Banken, Sparkassen, Schreibwaren-
geschäften, Büchereien, Post-Agenturen und in den Räumen der 
Vhs kostenlos bereit.

252-1303BV
Dolomiten – Das schönste Bauwerk der Welt
Wandern und Genießen
Die Dolomiten-Höhenroute Nr. 9, Transversale von Bozen nach 
Santo Stefano, hat im Gegensatz zu sämtlichen anderen Dolo-
miten-Hochwegen einen ausgesprochenen West-Ost-Verlauf. Sie 
folgt dabei einem Gebirgszug, der das Bindeglied zwischen den 
zahlreichen nord-süd-orientierten Kämmen darstellt. Die Reise 
nimmt in der am Vereinigungspunkt von Etsch und Eisack gelege-
nen Provinzhauptstadt Bozen seinen Anfang und endet in Cortina 
d’Ampezzo. Entlang der Route werden die westlichen Dolomiten 
mit Rosengarten, Schlern, Langkofel und Sella berührt sowie die 
östlichen Dolomiten mit Settsass, Fanis- und Tofanagruppe.
Gudrun Pahl
Mi., 14.01.2026, 19:30-21:00 Uhr
Christian-Wagner-Bücherei Rutesheim, Bürgersaal
6,00 € (Anmeldung erwünscht, Restkarten an der Abendkasse)

 

252-2726B
English Cooking Class: Casseroles
Casseroles – what could be better to warm your heart and soul and 
body when it is cold outside! We will enjoy an evening of cooking, 
eating and speaking English. There will be vegetarian and gluten free 
casseroles, too. Please bring along: Tea towel and food containers.
Birgit Sattler
Fr., 30.01.2026, 18:00-21:00 Uhr
Theodor-Heuss-Schule Rutesheim, Küche, Fachklassenbau
30,00 € (inkl. 12,00 € Lebensmittelkosten*)

Persönliche Anmeldung in der Geschäftsstelle Leonberg
Neuköllner Str. 3–5, 71229 Leonberg
Tel.: 07152 9904930, Fax: 07152 9904910
E-Mail: vhs@leonberg.de
Montag bis Freitag 09.00 – 11.30 Uhr
Dienstag    14.00 – 16.30 Uhr
Donnerstag   14.00 – 18.00 Uhr

Christian-Wagner-Bücherei

Vorlese-Zeit mit Tina Engel am 18. Dezember
Öffnungszeiten in den Weihnachtsferien: In den Weihnachtsfe-
rien ist die Hauptstelle der Bücherei am Dienstag, 23. Dezember, 
17 bis 19 Uhr und am Dienstag, 29. Dezember, 17 bis 19 Uhr 
geöffnet. Die letzte Öffnungszeit vor den Weihnachtsferien in 
der Hauptstelle ist am Samstag, 20.12., 10 bis 13 Uhr. Die letzte 
Öffnungszeit der Zweigstelle ist am Freitag, 19.12., 16.30 bis 
18.30 Uhr. In den Weihnachtsferien ist die Zweigstelle geschlossen.

„15 Jahre neue CWB“: Mit einer 
Jubiläumsausstellung vom 07.01. - 
14.02.2026 blickt das Büchereiteam 
auf 15 Jahre im wunderbaren Neubau 
der Bücherei zurück. Das Team beschreibt Schwerpunkte der 
Bücherei im Jahr 2026 und skizziert Zukunftspläne. Außerdem 
äußern sich unter dem Motto „Wir sind CWB“ 15 Kinder und 15 
Erwachsene zu folgenden Fragen: Seit wann kommst du/kommen 
Sie in die Bücherei? Was magst du/was mögen Sie am Gebäude? 
Was leihst du, was leihen Sie aus? Was wünschst du dir, was 
wünschen Sie sich? Freuen Sie sich auf die Jubiläumsausstellung 
und feiern Sie mit uns 15 Jahre neue CWB!

Heute Vorlese-Zeit mit Tina Engel: 
Tina Engel liest für alle Kinder ab 4 Jahren 
heute, um 16.30 Uhr aus einem Weih-
nachtsbilderbuch vor. Sie bringt auch wie-
der ihre Gitarre mit. Freut euch auf eine 
schöne adventliche Vorlese-Zeit.

Schwäbisch Lieben: Suchen Sie noch ein Weihnachtsge-
schenk? Dann haben wir einen Geschenktipp für Sie! Es gibt be-
reits Karten zum Preis von 10 € (inkl. Getränke) für das Kabarett & 
Musik-Programm „Schwäbisch Lieben“ am Freitag, 23. Januar, 
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19 Uhr im Bürgersaal mit der Bestseller-Autorin Elisabeth Kabatek 
und der Jazz- und Popsängerin Ilona Nowak. Sie widmen sich in 
Texten und Songs der Liebe in all ihren Facetten und beweisen mit 
viel Witz und Charme, dass kein Dialekt so poetisch, so schräg 
und zugleich so herzerwärmend sein kann wie das Schwäbische.

Wörterweltens Winterzauber 2.0: Am 2. Advent zauberte die 
Theatergruppe Wörterwelten im liebevoll geschmückten und 
ausverkauften Bürgersaal den Zuschauenden mit ihrem Winter-
zauber 2.0 ein Lächeln ins Gesicht. Unter der Regie von Thea-
terpädagogin Karin Winter präsentierten Silke Eisenhardt, Elke 
Hollmann, Simone Hussong, Regina Rötzschke, Birgitt Schlaich, 
Ulrike Szemjonneck und Patricia Zimmermann wieder einmal ein 
vielfältiges Programm. Zeitgenössische Autorinnen und Autoren 
wie Julia Engelmann, Adrienne Braun, Joachim Meyerhoff, Paul 
Bokowski und Eowyn Ivey waren ebenso vertreten wie Anton 
Tschechow, J.R.R. Tolkien, Ringelnatz und Rilke. Zudem konnte 
sich das Publikum über einen von Karin Winter selbstgetexte-
ten und von den Akteurinnen in Szene gesetzten Familien-Chat 
amüsieren, in dem es um das bevorstehende Weihnachtsessen 
ging. Das besinnliche Finale stellte ein Kurzfilm über den Thea-
terspaziergang „Engel - Himmel über Rutesheim“ der Wörterwel-
ten aus dem Jahr 2022 dar, unterlegt mit einem von Karin Winter 
gesprochenen Engel-Text.

Letztes Repair Café vor der Weihnachtspause: Das Ru-
tesheimer Reparaturteam war auch beim letzten Reparatur-
termin in diesem Jahr zahlreich am Start. Organisator Albrecht 
Beck dankte dem Team für sein großes Engagement im ab-
gelaufenen Jahr. Hilfe zur Selbsthilfe gaben bei den Fahrrädern  

Sieghard Hahm, Gabriel Dürr, Emrah Kilinc und Albrecht Beck; 
bei Elektro und Elektronik Rainer Bahr, Heinz Wöhr, Karl-Heinz 
Wagner, Peter Kriegisch, Reiner Schaber, Philip Seidel und Wer-
ner Nakelski; Rainer Gschwind-Schilling (Elektronik und Messer 
schleifen); Monika Kilper, Dora Kaiser, Heidrun Kolodzick und Ulla 
Rößler (Textilien); Renate Gantzhorn, Dora Kaiser und Ulla Röß-
ler (Teamfrühstück). Das Rutesheimer Reparaturteam gibt auch 
2026 Hilfe zur Selbsthilfe bei der Reparatur von Gegenständen. 
Die Termine 2026 sind: 17.01.2026, 14.02.2026; 14.03.2026; 
18.04.2026; 16.05.2026; 20.06.2026; 18.07.2026; 19.09.2026; 
17.10.2026; 21.11.2026, 12.12.2026, jeweils von 9 bis 13 Uhr. 
Organisator Albrecht Beck nimmt Reparaturwünsche immer auch 
jeweils am Freitag vor dem Repair Café von 17-18 Uhr im Erdge-
schoss der Bücherei entgegen.

Maschenzeit in der CWB: Auch die letzte Maschenzeit in die-
sem Jahr mit Alexandra Hering vom Büchereiteam war wieder 
sehr gut besucht. Einige Teilnehmerinnen brachten ihre selbst an-
gefertigten Stücke mit. Es wurde gestrickt, gehäkelt und die eine 
oder andere Hilfestellung ermöglicht. Eine Teilnehmerin brachte 
passend zur Weihnachtszeit ihre gebastelten Fröbelsterne mit. Die 
spezielle Basteltechnik erklärte sie auch gleich. Und so konnten 
Fröbelsterne gleich selbst angefertigt werden. Es war wieder ein 
schöner, kreativer Nachmittag. Die nächsten Termine für die „Ma-
schenzeit in der CWB. Der Treffpunkt für kreative Hände und Köp-
fe“ sind jeweils montags von 15 bis 16.45 Uhr am 12.01.2026, am 
09.02.2026, 16.03.2026, 20.04.2026.

Rutesheimer Onliner: Die Ru-
tesheimer Onliner beraten wieder 
ab Montag, 12. Januar zu den ge-
wohnten Zeiten von 9.30 - 11.30 
Uhr zu allen Fragen rund um 
 Tablet, Smartphone und Internet.

eBook: „Irida und die Stadt der Ge-
heinisse“ von Markus Heitz: Nächt-
liche Raubgräber im Maisfeld, ein 
rätselhafter Schlüssel und ein Ver-
misster in den Schlossberghöhlen - in denen es obendrein spukt! 
Irida und ihre Freunde, die „Furchtlosen", gehen dem seltsamen 
Fall im beschaulichen Städtchen Hohenburg nach. Die mysteriö-
sen Ereignisse führen Irida auf die Spur einer geheimen Anders-
welt - und von bösartigen Wesen, die als Menschen getarnt unter 
den Einwohnern leben. Woher kommen sie? Was haben sie vor? 
Ist das mystische Reich in Gefahr? Irida und ihre Freunde wissen 
bald nicht mehr, wem sie vertrauen können. Und dann gibt es da 
noch ein allgegenwärtiges Kaninchen …

eAudio: „60 ist das neue 60“ von Katja Burkard: Die bevölke-
rungsstärksten Generationen in Deutschland gehen stramm auf 
die 60 zu. In den Köpfen vieler Frauen ist die „6“ vor dem eigenen 
Alter immer noch das große Schreckgespenst: Jetzt bin ich alt, 
jetzt geht nichts mehr. „Was für ein Quatsch!«, sagt Katja Burkard. 
Sie schildert aus eigener Erfahrung, welche Themen Frauen in die-
sem Alter umtreiben, und beschreibt die Zeit zwischen 50 und 60 
als neue „defining decade“ – eine Zeit, in der wir uns neu erfinden, 
in der wir Weichen stellen und unser Leben in vollen Zügen ge-
nießen können.
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Zweigstelle Perouse:

Neue Spiele: Vor den Weihnachtsfe-
rien hat die Zweigstelle Perouse neue 
tolle Spiele bekommen. Die Spiele 
können noch morgen, Freitag, 19.12., während der üblichen 
Öffnungszeiten ausgeliehen werden.

Alle unsere Neuheiten in Perouse und Rutesheim finden Sie in 
unserem Online-Katalog. Der Online-Katalog kann über unsere 
Homepage www.cwb-rutesheim.de oder in der App „B24“ auf-
gerufen werden.

Rückblick Vorlese-Zeit: Bei der letzten Vorlese-Zeit las Roswi-
tha Oesterle das Bilderbuch „Das war doch keine Absicht!“ von 
Jörg Mühle vor. Gespannt und konzentriert lauschten 12 Kinder 
in ruhiger Atmosphäre der Geschichte über zwei Freunde im 
Schnee. Die beiden Freunde, Bär und Wiesel, streiten sich und 
schaffen es, sich mit viel Humor auch wieder zu vertragen. Nach 
der Geschichte bastelten die Kinder fleißig mit Roswitha aus Pfei-
fenputzern glitzernde Schneeflocken.

Bitte vormerken: Die nächste Vorlese-Zeit gestaltet Melanie 
Scheeff am 23. Januar.

Öffnungszeiten: Die Zweigstelle Perouse hat während der Weih-
nachtsferien geschlossen. Die erste Öffnungszeit im neuen Jahr ist 
am Mittwoch, 7. Januar, von 15 bis 17 Uhr.

Offene Kinder- und Jugendarbeit

Allgemeines zum Jugendtreff
Robert-Bosch-Straße 41, 71277 Rutesheim
Tel.: 07152 905772
E-Mail: zimmermann@jugendtreff-rutesheim.de
Instagram/Facebook: Jugendtreff Rutesheim
WhatsApp: 015126129432
www.jugendtreff-rutesheim.de

Öffnungszeiten
(geänderte Öffnungszeiten während der Schulferien)
Montags  von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Dienstags  von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwochs  von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstags von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitags  von 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr
(bei Veranstaltungen von 18.00 Uhr bis 24.00 Uhr)

Offener Bereich
Schüler/-innen ab der 5. Klasse treffen sich hier unter der Woche im 
Rahmen der Mittagspause der Schulen oder innerhalb der schuli-
schen Ganztagsbetreuung in den Nachmittagsstunden, um zu Ki-
ckern, zum Billard oder Tischtennis spielen oder einfach nur, um bei 
verschiedenen Getränken und kleinen Snacks zu reden. Die Mit-
arbeitenden sind hier Ansprechpersonen für alle möglichen Situatio-
nen und Bedürfnisse und dienen obendrein als Spielpartner/-in für 
die vielen verschiedenen Spielmöglichkeiten, die der Schülertreff zu 
bieten hat. Am Freitag öffnet der Jugendtreff ebenfalls bereits mit-
tags und wird zunächst von den Schulsozialarbeiterinnen betreut. 
Im Anschluss übernehmen die Jugendtreff-Mitarbeitenden. Ab den 
Abendstunden hat der Jugendtreff für ältere Jugendliche und junge 
Erwachsene aus Rutesheim und Umgebung geöffnet.

Jugendtreff-AG
Mittwochs findet im Jugendtreff in der Zeit von 14.00 Uhr bis 
15.30 Uhr eine AG für Schüler/-innen der Klassen 5 und 6 statt. Im 
Rahmen der AG werden die Interessen der AG-Teilnehmenden bei 
der Programmplanung berücksichtigt. Es wird gebastelt, gekocht 
und gebacken sowie ausgiebig gespielt. Die AG wird von den Pä-
dagoginnen Frau Zimmermann und Frau Niederle durchgeführt. 
Unterstützt werden sie dabei von den Bundesfreiwilligendienstlern 
und Studierenden der offenen Jugendarbeit.

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Rutesheim

Evangelische Kirchengemeinde Rutesheim,  
Kirchstr. 15, Rutesheim

Pfarrteam:
Pfarrerin Angelika Rühle (Pfarramt Rutesheim),
Tel. 07152 51303, angelika.ruehle@elkw.de
Pfarrer Jonas Frank (Pfarramt Rutesheim/Silberberg),
Tel. 0160 304 94 27, jonas.frank@elkw.de
Pfarrer Dr. Klaus-Dieter Nikischin,
Tel. 0175 35 23 656, klaus-dieter.nikischin@elkw.de
Pfarrerin Elisabeth Berner (Konfirmandenarbeit),
Tel. 07152 9093959, elisabeth.berner@elkw.de

Gemeindebüro Johanneskirche:
Kirchstraße 15,
Sven Matz, Miriam Bolay Tel.: 07152 51303
Dienstag: 9.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch: 17.00 – 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.rutesheim.johanneskirche@elkw.de

Gemeindebüro Thomaskirche:
Am Heuweg 44,
Sven Matz Tel. 07152 51150
Öffnungszeiten: aufgrund von Renovierungsarbeiten ist das Büro 
derzeit geschlossen.
Termine nach Vereinbarung bzw. montags von 9:30 Uhr bis 11:30 
Uhr im Pfarrbüro der Johanneskirche.

Gemeindebüro Waldenserkirche:
Hauptstraße 33,
Sven Matz Tel. 07152 59572
Öffnungszeiten: dienstags 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Perouse@elkw.de

Homepage
www.rutesheim-evangelisch.de

Homepage der Evang. Landeskirche:
www.elk-wue.de
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Wochenspruch für die kommende Woche:
Philipper 4,4.5b: „Freuet euch in dem Herrn allewege, und aber-
mals sage ich: Freuet euch! Der Herr ist nahe!“

Tauftermine 2026
Johanneskirche:
01.02., 06.04., 10.05., 26.07., 27.09., 25.10., 29.11.
Thomaskirche:
Termine in Absprache mit dem Gemeindebüro
Waldenserkirche:
Termine in Absprache mit dem Gemeindebüro

Achtung – wichtige Info für Spender!!
Seit November verfügt die Kirchengemeinde ausschließlich 
noch über ein Girokonto bei der Kreissparkasse Böblingen. 
IBAN: DE15 6035 0130 0005 0139 06. Deshalb bitte Über-
weisungen nur noch auf dieses Konto vornehmen.
Seit Oktober gibt es die Regelung, dass Banken den Empfän-
ger einer Überweisung überprüfen müssen. Deshalb kommt 
jetzt öfter die Meldung, dass der Empfängername falsch wäre. 
Die korrekte Bezeichnung bei Überweisungen an die Kirchen-
gemeinde lautet: Ev. Kirchengemeinde Rutesheim

Rückblick: Kunterbunt 13.12.2025
Unter dem Motto „Fürchte dich nicht!“ fand am Samstag, 13.12.25 
der letzte Kunterbunt für dieses Jahr statt, zu dem sich ca. 90 Kids 
und Eltern in den FoWa aufmachten. Zur Begrüßung gab es leckere 
Waffeln und Punsch. Bei den Aktionsstationen in der Dämmerung 
konnte man diesmal Engel aus Tannenzapfen oder Metallklammern 
basteln, einen Mutproben-Parcours durchlaufen, die Angst abwer-
fen und im Schein des Feuers Weihnachtslieder der Bläser raten. 
Ein Mitarbeiter im Engelskostüm verteilte aufmunternde Engelsbot-
schaften, auch gab es eine Station mit einem besonderen Wunder-
kerzen-Segen sowie die Möglichkeit sich als „Licht-Engel“ fotogra-
fieren zu lassen. Umrahmt von einem tollen Chor junger Bläser und 
in einer beeindruckenden Lichtkulisse erlebten wir schließlich in der 
Feierzeit Geschichten von Begegnungen mit Engeln im Schatten-
theater projiziert auf die große Tanne. Zum Abschluss gab es noch 
einen Lebkuchen-Herz-Segen zum Schmecken und Genießen! Die-
ses Mal haben wir Kathrin, Kathrin und Katha als Mitarbeiter verab-
schiedet und bedanken uns sehr für das langjährige Engagement 
- klasse wie ihr euch eingebracht habt!

„Denn Gott, der sprach: 

Licht soll aus der Finsternis hervorleuchten, 

der hat uns einen hellen Schein in unsere Herzen gegeben…“ 

 

Das ist der Kern der Weihnachtsbotschaft: 
Gottes Sohn wird in der Nacht im Stall geboren, 
damit in unsere Herzen und in unsere Welt  
ein heller Schein einzieht. 
Das neue Jahr liegt vor uns. 
Ich wünsche mir, dass wir in ihm oft erleben werden,  
dass das Licht Christi aus der Finsternis hervorleuchtet 
und in unser Leben strahlt. 
Sein heller Schein ist der Schatz, den Gott uns schenkt. 

Jochen Cornelius-Bundschuh 

        

         Zu Weihnachten 2025  

Liebe Gemeindeglieder, liebe Leserinnen und Leser der Stadtnachrichten, 

ein bewegtes Jahr liegt hinter uns. Seit Anfang 2025 sind wir als Evangelische 
Kirchengemeinde Rutesheim gemeinsam unterwegs. Vieles verändert sich durch die 
Reduzierung von Pfarrstellen und Mitarbeitenden – nicht alles wird wie gewohnt 
weitergehen. Doch weiterhin werden in der Johanneskirche, der Thomaskirche und der 
Waldenserkirche Gottesdienste und Angebote stattfinden. Wichtig ist uns, dass an in 
Perouse und im Heuweg wöchentlich einmal das Pfarrbüro geöffnet ist. 

Der neu gewählte Kirchengemeinderat berät zusammen und in Parochie-Ausschüssen 
die Anliegen der einzelnen Kirchen. Im kommenden Jahr werden die Veränderungen in 
der Verwaltung deutlich spürbar sein. Wir bitten um Ihr Verständnis, Geduld – und 
weiterhin um Ihre ehrenamtliche Mithilfe, damit unser Gemeindeleben lebendig bleibt. 

Viel Neues für uns als Gemeinde - aber die ganz große Neuwerdung verspricht uns 
Gott  - die stellt dann alles andere in den Schatten - so lautet die Jahreslosung: 
„Siehe, ich mache alles neu“ (Offb 21) 

Gott verspricht uns, dass er alles in neuem Licht erstrahlen lässt. Diese Zusage schenkt 
Hoffnung und Kraft – auch für unsere gemeinsame Zukunft als Gemeinde. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien gesegnete Weihnachten und ein friedvolles 
neues Jahr. 

Ihre Evangelische Kirchengemeinde Rutesheim 

Pfarrerin Angelika Rühle 

 

 

und Pfarrer Dr. Jonas Frank,  

Pfarrer Dr. Klaus-Dieter Nikischin  

und Pfarrerin Elisabeth Berner 

Johanneskirche

Johanneskirche Rutesheim

Donnerstag, 18.12.2025
9.30 Uhr Mama-Papa-Kinder-Treff, Kirchsaal
Weihnachtsfeier

Freitag, 19.12.2025
15.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Widdumhof (Claudia 
Brodmann)
16.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Haus am Marktplatz 
(Claudia Brodmann)

Sonntag, 21.12.2025 – 4. Advent
10.00 Uhr For-All Gottesdienst (Prädikant Kuhn). Im Gottes-
dienst werden die ausscheidenden KGR-Mitglieder verab-
schiedet und die Neuen begrüßt und verpflichtet.
(auch online über YouTube-Kanal der Johanneskirche Rutesheim 
zu sehen)
10.00 Uhr Kindergottesdienst, Evang. Gemeindehaus, 
Pfarrstraße 15
19.00 Uhr Gemeinschaftsstunde der Altpietistischen Gemein-
schaft, Api-Zentrum, Mieminger Weg 9

Heiligabend, 24.12.2025
14:30 Uhr Gottesdienst für Familien mit Kleinkindern (Pfar-
rerin Rühle)
Opfer: Projekt Weltmission
16:00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel (Pfarrerin 
Rühle)
(auch online über YouTube-Kanal der Johanneskirche Rutesheim 
zu sehen)
Opfer: Projekt Weltmission
18:00 Uhr Christvesper (Pfarrerin Rühle)
(auch online über YouTube-Kanal der Johanneskirche Rutesheim 
zu sehen)
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21:30 Uhr Punsch&Glühwein zu Bläsermusik vom Kirchturm 
(draußen)
22:00 Uhr Spätgottesdienst (Pfarrerin Berner mit Konfir-
manden)

1. Weihnachtsfeiertag, 25.12.2025
10:00 Uhr Gottesdienst zum 1. Christfeiertag (Pfarrerin Rühle)
(auch online über YouTube-Kanal der Johanneskirche Rutesheim 
zu sehen)
Opfer: Brot für die Welt

2. Weihnachtsfeiertag, 26.12.2025
10:00 Uhr Einladung zum musikalischen Gottesdienst in 
Perouse
(mit Fam. Vincon und Prädikant Schöps)
Opfer: Projekt Weltmission
15.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Widdumhof (Prädikant 
Boehm)
16.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Haus am Marktplatz 
(Prädikant Boehm)

Sonntag, 28.12.2025
10:00 Uhr Einladung zum Gottesdienst in der Thomaskirche 
(Pfarrer Frank)
Opfer: Brot für die Welt

Mittwoch, 31.12.2025
17:00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls 
(Pfarrerin Rühle)
(auch online über YouTube-Kanal der Johanneskirche Rutesheim 
zu sehen)
Opfer: eigene Gemeinde

Donnerstag, 1.1.2026
17:00 Uhr Einladung zum Gottesdienst in Perouse (Prädikant 
Boehm)
Opfer: Waldenservereinigung

Sonntag, 4.1.2026
10:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Rühle)
Opfer: eigene Gemeinde

Dienstag, 6.1.2026
10:00 Uhr Distriktgottesdienst in der Johanneskirche (Pfar-
rerin Rühle, Heinz Spindler)
Opfer: Projekt Weltmission

Vorschau:
Allianzgebetswoche vom 11.1.-18.1.2026
Sonntag, 11.1.2026
10:00 Uhr Allianz-Gottesdienst in der Markuskirche (Pfar-
rerin Rühle)

Thomaskirche

Freitag, 19. Dezember
15:30 Uhr Eltern-Kind Gruppe

Sonntag, 21. Dezember
10:00 Uhr Einladung zum For-All Gottesdienst in der Jo-
hanneskirche. Im Gottesdienst werden die ausscheidenden 
KGR-Mitglieder verabschiedet und die Neuen begrüßt und 
verpflichtet.
10:00 Uhr Kinderkirche in der Thomaskirche

Heiligabend: Mittwoch, 24. Dezember
15:00 Uhr Heiligabendandacht mit Posaunenchor im Freien 
(Pfarrer Frank)
16:30 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel (Pfarrer Frank)

Sonntag, 28. Dezember
10:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Frank)

Mittwoch, 31. Dezember
17:00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Hiemer)

Donnerstag, 1. Januar
17:00 Uhr Einladung zum Gottesdienst in Perouse

Sonntag, 4. Januar
10:00 Uhr Einladung zum Gottesdienst in der Johanneskirche

Dienstag, 6. Januar
10:00 Uhr Einladung zum Distriktgottesdienst

Sonntag, 11. Januar
9:30 Uhr Gottesdienst (Prädikant Dr. Martin)

Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 

Gut erhaltene Oberbekleidung und Schuhe (bitte paarweise bündeln), 

Handtaschen, Federbetten und Federkissen – jeweils gut (am besten  

in Säcken) verpackt 
  Nicht in den Kleidersack gehören: 

Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung, Unterwäsche, 

Gardinen, Haus- und Tischwäsche, Textilreste, Stepp- und Fleecedecken, 

abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und 

Elektrogeräte

  Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel nehmen wir gerne,  

können sie aber leider nicht mitnehmen. Rückfragen hierzu unter  

Telefon: 0521 144-3597 

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 

v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel 

Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –  

eigene Plastiktüten  

verwenden! 

Evangelische Kirchengemeinde 

Thomaskirche

Rutesheim / Silberberg Thomaskirche
 

vom 12. Januar bis 17. Januar 2026
_________________________________________________________

 

Abgabestelle:
 

Ev. Thomaskirche

 - vor der Kirchentür -

Am Heuweg 44

 71277 Rutesheim

jeweils von 8.00 - 18.00 Uhr

 

Waldenserkirche

Sonntag, 21. Dezember
10:00 Uhr Einladung zum For-All Gottesdienst in der Jo-
hanneskirche. Im Gottesdienst werden die ausscheidenden 
KGR-Mitglieder verabschiedet und die Neuen begrüßt und 
verpflichtet.
10:00 Uhr Kinderkirche in Perouse
19:00 Uhr Bibelgesprächskreis „60 gute Minuten“

Heiligabend: Mittwoch, 24. Dezember
15:30 Uhr Familiengottesdienst in der Gemeindehalle (Pfarrer 
Nikischin)
17:00 Uhr Christvesper (Pfarrer Nikischin)
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1. Weihnachtsfeiertag: Donnerstag, 25. Dezember
10:00 Uhr Einladung zum Gottesdienst in der Johanneskirche

2. Weihnachtsfeiertag: Freitag, 26. Dezember
10:00 Uhr Musikalischer Gottesdienst (mit Fam. Vincon und 
Prädikant Schöps)

Sonntag, 28. Dezember
10:00 Uhr Einladung zum Gottesdienst in der Thomaskirche

Mittwoch, 31. Dezember
17:00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls 
(Pfarrer Nikischin)

Donnerstag, 1. Januar
17:00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Boehm)

Sonntag, 4. Januar
10:00 Uhr Einladung zum Gottesdienst in der Johanneskirche

Dienstag, 6. Januar
10:00 Uhr Einladung zum Distriktgottesdienst

Sonntag, 11. Januar
11:00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Dr. Martin)

Evangelischer Gemeinschaftsverband
Württemberg

Die Apis in Rutesheim - Api-Zentrum, Mieminger Weg 9

Liebe Leser,
der Wochenspruch fordert:
„Bereitet dem HERRN den Weg; denn siehe, der HERR 
kommt gewaltig.“
Jesaja 40,3+10
Bald feiern wir den Geburtstag von Jesus Christus. Gottes Sohn 
verließ die himmlische Herrlichkeit und wurde Mensch. Er kam in 
Bethlehem als kleines Baby in ärmlicher Umgebung auf die Welt. 
Doch wir sollten nicht den Fehler machen, Ihn zu unterschätzen! 
Damals war Er einfach Kind, dann Handwerker und Wanderpre-
diger. Bei Seinem zweiten Kommen wird Er in Macht und Herr-
lichkeit, als ewiger König und Weltrichter ganz anders auftreten. 
Darum lasst uns Ihn ehren, wir wollen wachsam und vorbereitet 
sein für Seine Ankunft!

Einladung zur Bibelstunde am Sonntag, 21.12.25 um 19:00 
Uhr mit Hermann Dreßen und Manfred Binder
Wir betrachten Sacharja 8,20 bis 9,6 Die zukünftige Suche vieler 
Völker nach dem Gott Israels

Gebetskreis am Dienstag, 
23.12.25 um 18:45 Uhr
„Und wir sahen Seine Herrlich-
keit, eine Herrlichkeit als des 
eingeborenen Sohnes vom Va-
ter, voller Gnade und Wahrheit.“ 
Johannes 1,14
Wir wünschen allen Lesern 
schöne, friedliche Weihnachts-
feiertage mit guter Gemein-
schaft und viel Freude über die 
Geburt unseres Retters Jesus 
Christus!

Bibelstunde mit Abendmahl 
am Sonntag, 28.12.25 um 
19:00 Uhr mit Hans- Peter 
Kudernatsch und Martin 
Märkt
Wir lesen Johannes 1, 19-34 
Johannes der Täufer erklärt 
sein eigenes Wirken und das 
von Jesus Christus

Erste Bibelstunde im neuen Jahr am Sonntag, 04.01.26 um 
19:00 Uhr mit Herrn Dr. Peter Hausding
Wir lesen Johannes 1, 35-51 Johannes der Täufer weist hin auf 
Jesus, die ersten Jünger folgen Jesus
Fragen oder Gebetsanliegen bitte per E-Mail an apisrthm@t-on-
line.de senden oder bei Manfred Binder, Telefon 54908 anrufen.
Wir wünschen einen schönen 4. Advent, ein fröhliches 
Christfest, ein gnädiges Neues Jahr 2026 und grüßen mit 
dem Wochenpsalm 85,
die Rutesheimer Apis

Katholische Kirchengemeinde
St. Raphael - Rutesheim

Kath. Pfarramt St. Raphael
Schubertstr. 12
Tel.: 51913, E-Mail: StRaphael.Rutesheim@drs.de
www.se-clebora.drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag  09.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.30 - 18.00 Uhr
Telefonnummern für die Seelsorge:
Pater Gasto Lyimo: 0152 02391009
Pater Chidi Emezi: 0176 36542569
Gemeindereferentin Claudia Vogelmann: 0157 39356036
Jugendreferent Martin Umstetter: 0160 98550908
Die anonyme Telefonseelsorge erreichen Sie deutschlandweit 
rund um die Uhr unter den Nummern: 08 00 111 0 111 und 08 00 
111 0 222. Die Internetseelsorge unterstützt und berät ebenfalls 
in schwierigen Situationen und ist erreichbar via www.internetseel-
sorge.de-
Unsere Kirche St. Raphael steht tagsüber offen und lädt Sie ein 
zum Besuch, zum Ruhigwerden, zum Gebet.
Sollten Sie für sich oder einen Angehörigen die Krankenkommu-
nion wünschen, melden Sie sich gern im Pfarrbüro.

Unsere Gottesdienste

Sonntag, 21. Dezember - 4. Advent
L I: Jes 7,10-14; L II: Röm 1,1-7; Ev: Mt 
1,18-24
09.00 Eucharistiefeier in St. Raphael

Plakat zur Weihnachtskollekte

Weihnachtsgruß von Pater Gasto

Ein Licht, das bleibt
Liebe Gemeindemitglieder,
wie schön ist es, dass wir auch in diesem Jahr wieder Weih-
nachten feiern dürfen. Weihnachten ist mehr als ein Datum im 
Kalender, es ist eine Zeit, die uns auf ein Ereignis hinweist, das 
die Welt nachhaltig verändert hat. Martin Luther sagte einmal: 
„Die Geburt Jesu in Bethlehem ist keine einmalige Geschichte, 
sondern ein Geschenk, das ewig bleibt.“
Dieses Geschenk, Licht und Frieden, richtet sich zuerst an uns 
selbst, in unseren Familien, in unserem unmittelbaren Umfeld. 
Doch es geht darüber hinaus. Denn die Welt, in der wir leben, 
ist oft unsicher, verletzlich, voller Herausforderungen. In diesem 
Kontext wird deutlich, dass das Licht, das Weihnachten schenkt, 
nicht nur ein Moment des Feierns ist, sondern eine Kraft, die 
trägt, die Wege erhellt und Türen öffnet, selbst wenn alles andere 
dunkel erscheint.
Vielleicht begegnet uns Weihnachten auch in Momenten der 
Sorge oder des Zweifels, wenn wir den Weg nach vorn nicht 
erkennen können. Gerade dann aber zeigt sich die tiefe Bot-
schaft dieses Festes: Dass wir getragen sind, dass Hoffnung 
immer wieder neu geboren werden kann, dass Licht Wege er-
leuchtet, wo zuvor nur Schatten waren.
Was mich an diesem Fest immer wieder fasziniert, ist die göttliche 
Nähe: Gott ist Mensch geworden, um bei uns zu wohnen, um uns 
zu begleiten und unser Leben zu teilen. In dieser Nähe zeigt sich,
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dass Weihnachten nicht nur Geschichte ist, sondern gelebte 
Gegenwart, dass wir Teil eines größeren Ganzen sind, das Liebe, 
Hoffnung und Licht schenkt – unabhängig von unseren Sorgen.
Möge dieses Licht unsere Herzen erreichen. Möge es uns Wär-
me schenken, uns Kraft geben und uns befähigen, es weiter-
zugeben – an unsere Familien, an unsere Mitmenschen, an die 
Welt. Weihnachten erinnert uns daran: Licht, das einmal ge-
schenkt wurde, bleibt bestehen. Und wer dieses Licht in sich 
trägt, kann selbst zum Träger von Hoffnung und Frieden werden.
Frohe Weihnachten
Ihr Pater Gasto Lyimo
Leitender Pfarrer- CleBoRa

 

Termine bis 06.01.

Einladung zur Hauskommunion
Liebe Gemeindemitglieder,
wir laden Sie herzlich dazu 
ein, die Kommunion bei Ih-
nen zu Hause zu empfangen 
und die Nähe Gottes auch in 
den eigenen vier Wänden zu 
erfahren.
„Ich bin das Brot des Le-
bens; wer zu mir kommt, 
wird nie mehr hungern, und wer an mich glaubt, wird nie mehr 
Durst haben.“ – Johannes 6,35
Wenn Sie Interesse haben oder Fragen zur Hauskommunion 
bestehen, melden Sie sich gern telefonisch im Pfarrbüro oder 
rufen Sie mich direkt an: 01520 2391009.
Ich freue mich auf Ihre Rückmeldung und darauf, diesen geist-
lichen Weg gemeinsam zu gestalten.

Herzliche Grüße
Pater Gasto

 

Kelch und Hostienschale

Termine

 

Plakat der Aktion

Die Sternsinger kommen
Bald ist es wieder so weit: In 
den ersten Tagen des neuen 
Jahres machen sich die Stern-
singer aus Rutesheim und Pe-
rouse wieder auf den Weg zu 
den Herzen der Menschen. 

Vom 2. bis 6. Januar 2026 werden die jungen Königinnen und 
Könige von St. Raphael zu wahren Botschafterinnen und Bot-
schaftern der Nächstenliebe.

Den Besuch der Sternsinger können Sie entwe-
der per E-Mail oder Telefon bis zum 28.12.2025 
anmelden:
E-Mail-Adresse: Sternsinger-Rutesheim@
web.de oder im Pfarrbüro anrufen,  
Tel. 51913 Pfarrbüro-Zeiten: dienstags 09:30 – 
12 Uhr und donnerstags 15:30 – 18 Uhr

Wir versuchen den Besuch möglich zu machen.

Die NUSSBAUM Spendenplattform für Vereine

Spenden sammeln.  
Gebührenfrei.  
Lokal.
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Handysammelaktion
Spenden Sie  
Ihr altes Handy
Von September 2025 bis An-
fang Januar 2026 läuft die 
ökumenische Sammelaktion 
„Handys als Kollekte“. Ziel 
ist es, ausgediente und nicht 
mehr verkäufliche Mobiltele-
fone zu sammeln und zu re-

cyceln. Jedes Jahr werden mehr Handys und Smartphones ge-
kauft. Jedes Jahr werden dafür mehr Energie und mehr 
Rohstoffe verbraucht, die zu mehr Raubbau an der Natur und zu 
mehr Ausbeutung von Menschen führen. Gleichzeitig liegen un-
zählige alte und ungenutzte Handys in den Schreibtischschub-
laden. Etliche könnten aufbereitet und wiederverwendet werden. 
Andere könnten recycelt werden, um wichtige Rohstoffe wie 
Gold, Silber, Kupfer, Palladium und Platin zurückzugewinnen. Die 
Firma JuRec-IT in Landau übernimmt die sichere und zertifizierte 
Datenlöschung sowie das Recycling bzw. die Wiederaufberei-
tung der Geräte und ihrer noch nutzbaren Teile.

In St. Raphael steht im Ein-
gangsbereich eine Sammelbox. 
Werfen Sie Ihr altes Handy ein-
fach ein und helfen Sie mit, ein 
Zeichen für Nachhaltigkeit und 
globale Solidarität zu setzen.

Ihr Engagement wirkt doppelt: Mit 
dem Erlös der Aktion werden die 
Projektarbeit von missio Aachen  
e. V. sowie von Brot für die Welt unterstützt. So leisten Sie nicht 
nur einen Beitrag zum Umweltschutz, sondern auch zur welt-
weiten Hilfe für Menschen in Not.

Danke für Ihre Handy-Spende!

 
Infoplakat zum Tafelsonntag

 
Tauftermine

Chor Alegriá

Chorproben
Wir machen Weihnachtspause.

Wir treffen uns wieder am Montag,12.01.2026 um 19.45 Uhr
im alten Gemeindehaus der St. Raphaelskirche, Rutesheim, 
Schubertstr. 12.
Dazu laden wir alle ein, die Freude am Singen haben.
Kommen Sie einfach vorbei und informieren Sie sich unverbindlich 
über unsere Lieder, unsere Gemeinschaft und erleben Sie, welche 
Freude gemeinsames Singen macht.

Aus der Seelsorgeeinheit

 
Termine für die Veranstaltung Frühschicht

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden!
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Einladung zum Bußgottesdienst in St. Clemens

Evangelisch-
methodistische Kirche

Wort für die Woche:
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: Freuet 
euch! Der Herr ist nahe! Philipper 4,4.5b
Gottesdienste während der Weihnachtszeit:
Sonntag, 21.12., (4. Advent) 16 Uhr Waldweihnachtsfeier für Jung 
und Alt. Treffpunkt: Spielgelände Lerchenberg, bei Regen in der 
Markuskirche.
Mittwoch, 24.12., (Heiligabend) 16 Uhr Christvesper mit Pastor Liese.
Donnerstag, 25.12., (1. Weihnachtstag) 9.25 Uhr Ansingprobe 
des Projektchores, 10 Uhr Weihnachtsfestgottesdienst mit Pro-
jekt- und Posaunenchor. Die Predigt hält Pastor Liese.
Mittwoch, 31.12., (Silvester) 17.30 Uhr Jahresschlussgottesdienst 
mit Abendmahlsfeier mit Pastor Liese.

Wald-Weihnacht 

für kleine + große Leute 
am So. 21. Dezember, 16 Uhr 

Lerchenbergspielgelände der EmK Rutesheim 

Parkplatzmöglichkeit am Parkplatz Richtung Flacht 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

  

  

„Der Weihnachtsbaum“ 
 

 

Wir gehen auf die Suche nach dem Weihnachtsbaum und finden 

heraus, welche Geschichte uns dieser Baum erzählt. 

Außerdem singen wir Lieder, trinken Punsch und wärmen uns am 

Feuer. Bitte Laterne, Kerze im Glas oder Taschenlampe mitbringen.  

Bei Regen findet die Veranstaltung in der Markuskirche statt. 

Bezirksgottesdienste:
Sonntag, 28.12., 10 Uhr Bezirksgottesdienst in Weissach mit 
Pastor Hilke.
Sonntag, 4.1.2026, 10 Uhr Bezirksgottesdienst in Leonberg mit 
Pastor Hilke.

Kontakt:
Für Gespräche steht Pastor Liese gerne zur Verfügung. Weitere 
Informationen und Material für Hausandachten sind auch auf der 
Homepage des Gemeindebezirks zu finden: www.emk-hecken-
gäu.de oder über das Pastorat erhältlich.
Pastor Gottfried Liese, Telefon: 07152-997618 (Pastorat);  
0176-75884291 (Mobil)
E-Mail: gottfried.liese@emk.de

Neuapostolische Kirche
Rutesheim mit Perouse, Raiffeisenstraße 23

Sonntag, 21.12.2025 – 4. Advent
09.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 24.12.2025 – Heiligabend
15.00 Uhr Andacht in der Kirche Ditzingen

Donnerstag, 25.12.2025 - Weihnachten
09.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 28.12.2025
09.30 Uhr Gottesdienst zum Jahresabschluss

Sonntag, 04.01.2026
09.30 Uhr Jahresauftakt-Gottesdienst

***Wir wünschen allen fröhliche und gesegnete Weihnachten 
und einen guten Jahreswechsel***

Parteien und
Wählervereinigungen

CDU Stadtverband

Rutesheim

Einladung zum Neujahrsempfang mit Manuel Hagel
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Vereinsnachrichten

Barock - Ensemble ‘83 e.V.

Weihnachtliches Barockkonzert
Mönsheim – 29. Dezember 
2025, 17 Uhr und 19.30 Uhr, 
Alte Kelter in Mönsheim

Das Barock-Ensemble’83 lädt 
zu zwei stimmungsvollen Weih-
nachtskonzerten in die Alte Kel-
ter in Mönsheim ein.
Das Praetorius-Consort präsen-
tiert gemeinsam mit den Bach-
vokalistinnen ein stimmungs-
volles Programm mit festlicher 
Chormusik und warmen Instru-
mentalklängen. Die Leitung hat 
Bernd Koreng.

Ein Auszug aus dem Programm:
• G. Torelli: Sonata DXII6
• J. S. Bach: Weihnachtsora-

torium „Bereite dich Zion“
• J. S. Kusser: Orchester-

Suite I (Stuttgart 1682)
• B. Marcello: Sonate IV
• Georg Reutter: Laudate 

Dominum

Lassen Sie sich von der baro-
cken Weihnachtsmusik verzau-
bern und genießen Sie einen 
Abend voller Klang, Ruhe und 
festlicher Stimmung.

Der Eintritt für das Konzert ist frei, freiwillige Spenden sind will-
kommen.

Live Musik macht Spaß!

Festliches Silvesterkonzert Schömberg-Langenbrand
am Silvesterabend, 31. Dezember 2025, um 22 Uhr

Zum Jahresausklang lädt das 
Barock-Ensemble '83 zu einem 
stimmungsvollen Silvesterkon-
zert in die ev. Ulrichskirche in 
Schömberg-Langenbrand ein. 
In der besonderen Atmosphäre 
der idyllischen Kirche erklingen 
ausgewählte Werke alter Meis-
ter aus dem Barock.

Ein Auszug aus dem Programm:
• G. Torelli: Concerto C-Dur
• J. S. Bach: Suite C 29
• M. Praetorius: Es ist ein 

Ros entsprungen

und weitere. Die Musikerinnen 
und Musiker des Telemann-
Consorts, die Schömberger 
Kammermusikgruppe des 
Barock-Ensemble ’83 unter 
Leitung von Bernd Koreng ge-
stalten den Abend mit fein ab-
gestimmten Klängen und fest-
licher Eleganz. Das Konzert 
bietet Gelegenheit, das alte 
Jahr in Ruhe und Besinnlich-
keit ausklingen zu lassen und 
sich musikalisch auf das neue 
Jahr einzustimmen.

Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. Das Konzertende 
wird um 23.10 Uhr sein.

Livemusik macht Spaß!

Barock-Ensemble'83 

Festliches  

Weihnachtskonzert  
 

Johann Sebastian Bach – Bereite dich, Zion  
Georg Philipp Telemann – Hosianna, dem Sohne David 

Giuseppe Torelli  – Sonata DXII 6 für Bach-Trompete und Orchester 
 Johann Sigisman Kusser – Orchester-Suite 1 (Stuttgart) 

und weitere lebendige Werke aus dem Barock  
 

  

  
  

MMoonnttaagg,,  2299..  DDeezzeemmbbeerr  22002255  
17 Uhr und 19.30 Uhr 

AAllttee  KKeelltteerr  MMöönnsshheeiimm  
 

PPrraaeettoorriiuuss--CCoonnssoorrtt    
BBaacchh--VVookkaalliissttiinnnneenn  

Christine und Fred Schuster (Violine), Ursula Seller (Flöte) 
Cordula Ahlborn und Inge Hagemoser (Viola), Claudia Meerwarth (Violoncello und Flöte) 

Dr. Tanja Schmid (Kontrabass), Carmen Schmid (Flöte) 
Dr. Friedrich Klein (Cembalo) 

  

Leitung und Bach-Trompete: Bernd Koreng 
 

Eintritt frei! 
www.barockensemble83.de 

Festliches Weihnachtskonzert  
        29. Dezember 2025, 17 Uhr und 19:30 Uhr,  Alte Kelter Mönsheim 

 
 

Barock-Ensemble'83 
 

Praetorius-Consort 
Fred Schuster     Violine 
Christine Schuster   Violine 
Cordula Ahlborn    Viola 
Inge Hagemoser    Viola 
Claudia Meerwarth    Violoncello 
Dr. Tanja Schmid    Kontrabass 
Dr. Friedrich Klein   Cembalo 
Ursula Seller      Flöten 
Carmen Schmid    Flöten 
 

Bach-Vokalistinnen 
Anja Paulik, Hanne Seitzer, Ursula Seller, Ute Weiß, Karin Zeh 
Cordula Ahlborn, Carmen Schmid 
 
Musikalische Gesamtleitung und Trompeten: Bernd Koreng 
 
Unsere nächsten Konzerte (Auswahl): 
31. Dezember 2025, 22 Uhr, Festliches Silvesterkonzert bei Kerzenlicht,  
ev. Ulrichskirche  Schömberg-Langenbrand, Telemann-Consort 
8. März 2026, 17 Uhr, Festliches Barockkonzert, ev. Leonhardskirche 
Oberrreichenbach-Igelsloch, Flötissimo und Fantini-Consort 
26. April 2026, 17 Uhr, Bach-Händel-Telemann, ev. Remigiuskirche WdS-Merklingen, 
Bach-Kammerorchester, WK-Kammerchor 
25. Juli 2026, 19 Uhr, Sommernachts-Serenade, Steinturnhalle Leonberg  
Weil der Städter Kammerchor, Bach-Kammerorchester Leonberg 

Vielen Dank! 

*  An Sie, dass Sie zu unserem Konzert gekommen sind! 
*  An alle, die beim Konzert und der Organisation mitwirken! 
*  An Sie für Ihre freiwillige Spende am Ausgang, die uns helfen soll, die bei diesem           
Konzert entstandenen Unkosten etwas zu mildern!  
(Die Größenordnung eines Eintrittsgeldes wäre wohltuend für uns.)                                                       

Programm 
 

Giuseppe Torelli     Sonata DXII 6   
(1658 - 1709) Vivace – Adagio – Largo – Adagio - Allegro  
 
Johann Sebastian Bach  Weihnachtsoratorium   
(1685 - 1750)                     „Bereite dich, Zion“ 
 
Joh.Cas.Ferd.Fischer Suite Nr.1 C-Dur  
(1656-1746) Ouvertüre – Marche – Air des Combattans – 

Riguadon – Menuet - Chaconne 
 
Georg Philipp Telemann Hosianna, dem Sohne David   
(1681 - 1767)                          
 
Benedetto Marcello    Sonate IV  
(1686 - 1739) Adagio – Allegro - Largo - Allegro  
 
Felix M. Bartholdy   Sei stille dem Herrn 
(1809 - 1847)                             
 
Johann Sigism. Kusser  Orchester-Suite I (Stuttgart 1682)  

Ouverture – Premier Air – Second Air – Troisiême 
–   Quatriême Air – Cinquiême Air – Cinquiême – 
Sixiême Air – Septiême Air – Huitiême Air – 
Neusiême Air   

 
Georg Reutter     Laudate Dominum  
(1708 - 1772)                              
 
Pavel Josef  Vejvanavsky   Sonata Natalis   
(1640 - 1693)      Allegro – Adagio - Allegro 
  

WWiirr  wwüünnsscchheenn  IIhhnneenn  aalllleenn  eeiinneenn  
gguutteenn  SSttaarrtt  iinnss  nneeuuee  JJaahhrr!!  

  

DDooppppeell--CCDD  ““BBaarroocckkee  KKoonnzzeerrttssttuunnddee  44””  ddeess  BBaarroocckk--EEnnsseemmbbllee’’8833    
jjeettzztt  hhiieerr  eerrhhäällttlliicchh  zzuumm  PPrreeiiss  vvoonn  nnuurr  99  €€  
  

 

 

BBaarroocckk--EEnnsseemmbbllee’’8833  
  

FFeessttlliicchheess    

SSiillvveesstteerrkkoonnzzeerrtt  
 

Georg Friedrich Händel – Bourée und Hornpipe        Giuseppe Torelli - Suite für Trompete und Orchester 
Johann Sebastian Bach – Suite Georg Philipp Telemann – Konzert F-Dur        Antinio Vivaldi - Sonata 

und weitere Werke alter Meister  

 

MMiittttwwoocchh,,  3311..  DDeezzeemmbbeerr  22002255,,  2222  UUhhrr    
((EEnnddee  ssppäätteesstteennss  2233..1100  UUhhrr))   

eevv..  UUllrriicchhsskkiirrcchhee  Schömberg-LLaannggeennbbrraanndd  

 
Telemann-Consort 

Ulrike Kocher und Dr. Wolfgang Ziegler (Violine), Norbert Scherer (Orgel) 
Dr. Annette Kellermann (Violoncello), Hanne Seitzer (Gesang), Cornelia Lapeta (Flöten) 

Siegfried Kellermann (Gesang), Friederike Hillmann (Flöten und Gesang) 
Bernd Koreng  (Bach-Trompete und Leitung) 

 
Eintritt frei                                                                                       www.barockensemble83.de 

FFeessttlliicchheess  SSiillvveesstteerrkkoonnzzeerrtt  
31. Dezember 2025, 22 Uhr, ev. Ulrichskirche Langenbrand 

BBaarroocckk--  EEnnsseemmbbllee’’8833  
 

TTeelleemmaannnn––CCoonnssoorrtt      
UUllrriikkee  KKoocchheerr          Violine  
DDrr..WWoollffggaanngg  ZZiieegglleerr                    Violine  
CCoorrnneelliiaa  LLaappeettaa     Querflöte, Blockflöte 
FFrriieeddeerriikkee  HHiillllmmaannnn           Querflöte, Blockflöten 
HHaannnnee  SSeeiittzzeerr          Gesang   
DDrr..AAnnnneettttee  KKeelllleerrmmaannnn      Violoncello 
NNoorrbbeerrtt  SScchheerreerr                    Orgel 
SSiieeggffrriieedd  KKeelllleerrmmaannnn      Gesang  
BBeerrnndd  KKoorreenngg                    Trompeten  und Leitung  
 

Unsere nächsten Konzerte 2026 (Auswahl): 
88..  MMäärrzz  22002266,,  1177  UUhhrr,, Festliches Barockkonzert, ev. Leonhardskirche  Oberrreichenbach- 
Igelsloch, Flötissimo und Fantini-Consort 
2266..  AApprriill  22002266,,  1177  UUhhrr, Bach-Händel-Telemann, ev. Remigiuskirche WdS-Merklingen, 
Bach-Kammerorchester, WK-Kammerchor 
1133..  JJuunnii  22002266,,  1199  UUhhrr,, Festliches Barock-Konzert, kath. Kirche Bad Wildbad,   
Torelli-Consort 
1144..  JJuunnii  22002266,,  1177  UUhhrr,, Festliches Barock-Konzert, ev. Kirche Oberkollbach,  
Torelli-Consort 
1111..  JJuullii  22002266,,  2200::3300  UUhhrr,, Festliches Barock-Konzert, ev. Kirche, Riquewihr  
2255..  JJuullii  22002266,, 1199  UUhhrr, Sommernachts-Serenade, Steinturnhalle Leonberg  
Weil der Städter Kammerchor, Bach-Kammerorchester Leonberg 
1155..  NNoovveemmbbeerr  22002266,,  1177  UUhhrr, Bach-Händel-Telemann, ev. Johanneskirche Rutesheim, 
Bach-Kammerorchester Leonberg, Weil der Städter Kammerchor 
2299..  NNoovveemmbbeerr  22002266,,  1177  UUhhrr, Festliches Adventskonzert bei Kerzenlicht  
ev. Sylvesterkirche Weil der Stadt–Hausen, Manfredini-Consort               
66..  DDeezzeemmbbeerr  22002266,,  1177::3300  UUhhrr,, Kerzenlichtkonzert zu Advent und Weihnachten  
ev. Markuskirche Althengstett, Torelli–Consort 
2299..  DDeezzeemmbbeerr  22002266,,  1177  UUhhrr  uunndd  1199..3300  UUhhrr,,  Weihnachtskonzert bei Kerzenlicht      
Alte Kelter Mönsheim, Bach-Vokalistinnen, Praetorius-Consort 
3311..  DDeezzeemmbbeerr  22002266,,  2222  UUhhrr,, Festliches Silvesterkonzert bei Kerzenlicht,  
ev. Ulrichskirche  Schömberg-Langenbrand, Telemann-Consort    
 

Internet: www.barockensemble83.de 

Programm 
 
GGiiuusseeppppee  TToorreellllii        CCoonncceerrttoo  CC--DDuurr  ((11334411  ––  88  ::0000))  
(1658 - 1709)                        Allegro – Adagio –Presto – Adagio - Allegro  

 
JJoohhaannnn  SSeebbaassttiiaann  BBaacchh  SSuuiittee  CC  2299  ––  1122  ::0000))  
(1685 - 1750) Marsch 1 – Menuett 1 – Polonaise 1 – Musette –   

Polonaise 2 – Menuett 2 – Marsch 2 
  

NNiikkoollaauuss  HHeerrmmaannnn                ““LLoobbtt  GGootttt,,  iihhrr  CChhrriisstteenn  aallllee  gglleeiicchh““  ((33::0000))  
(1560)  

  
GGeeoorrgg  PPhhiilliipppp  TTeelleemmaannnn                KKoonnzzeerrtt  FF--DDuurr    ((  11225588  ––  88::0000))  
(1681 - 1767)  Grave – Allegro – Adagio – Allegro vivace      
  
MMiicchhaaeell  PPrraaeettoorriiuuss        ““EEss  iisstt  eeiinn  RRooss  eennttsspprruunnggeenn””  (1609) (4:00)  
(1571 - 1621) 
  
JJoohhaannnn  FFrriieeddrriicchh  FFaasscchh                  SSoonnaattee  CC--DDuurr  ((CC224444  ––  99::0000))    
(1688 – 1758)     Largo – Allegro – Andante – Allegri assai 
  
AAnnddrreeaa  GGrroossssii                  SSoonnaattaa  àà  55      ((445588  --    88  ::0000))  
(1682) Andrea Grossi - Grave -  Allegro – Adagio – 

Prestissimo – Adagio – Presstissimo 
Oder 
PPaavveell  JJoosseeff  VVeejjvvaannoovvsskkyy  SSoonnaattee  44    ((11225566  ––  88  ::0000))  
(1640 – 1693) Moderato – Grave – Allegro – Andante – Allegro – 

Andante – Moderato 
      
EENNDDEE::  OO  dduu  ffrrööhhlliicchhee    
  

WWiirr  wwüünnsscchheenn  IIhhnneenn  aalllleenn  eeiinneenn  
gguutteenn  SSttaarrtt  iinnss  nneeuuee  JJaahhrr!!  

       

Vielen Dank! 
• An Sie, dass Sie zu unserem Konzert gekommen sind! 
• An alle, die beim Konzert und der Organisation mitwirken! 
• An Sie für Ihre freiwillige Spende am Ausgang, die uns helfen soll, die bei diesem 

Konzert entstandenen Unkosten etwas zu mildern!  
(Die Größenordnung eines Eintrittsgeldes wäre wohltuend für uns.) 

CVJM Rutesheim

www.cvjm-rutesheim.de

Montag
Sport für Jungs & Mädels Jungscharsport ab Klasse 4
Treffpunkt und Termin:
Montag, 18:00 – 19:00 Uhr, Sporthalle Bühl 1, Hallendrittel 3, Mädels 
Umkleide 4, Jungs Umkleide 5
Konfisport
Treffpunkt und Termin:
Montag, 19:30 – 21:00 Uhr, Sporthalle Bühl 2, Hallendrittel 1, Um-
kleide 1 - 2
Sport für die nicht mehr ganz Jungen
Treffpunkt und Termin:
Montag, 19:30 – 21:00 Uhr, Sporthalle Bühl 1, Hallendrittel 1, Um-
kleide 3
Herrensport ab 18 Jahren
Treffpunkt und Termin:
Montag, 19:15 – 21:45 Uhr, Sporthalle Bühl 1, Hallendrittel 3, Um-
kleide 4 - 5
Jungschar Mädels Klasse 2 – 3
Treffpunkt und Termin:
Montag, 17:45 – 19:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus
Jungschar Jungs Klasse 2 – 3
Treffpunkt und Termin:
Montag, 17:30 – 19:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus
Dienstag
Jungschar Jungs Klasse 4 – 5
Treffpunkt und Termin:
Dienstag, 17:00 – 18:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus
Jungschar Mädels Klasse 6 – 7
Treffpunkt und Termin:
Dienstag, 18:00 – 19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus
Jungschar Jungs Klasse 6 – 7
Treffpunkt und Termin:
Dienstag, 18:00 - 19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus
Jugendkreis für Jungs und Mädels
Klasse 10 – 11
Treffpunkt und Termin:
Dienstag, 20:15 – 21:15 Uhr im Forchenwald
Mittwoch
Jungschar Mädels Klasse 4 – 5
Treffpunkt und Termin:
Mittwoch, 17:30 – 19:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus
Jungenschaft Klasse 8 – 9
Treffpunkt und Termin:
Mittwoch, 18:00 – 19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus
Mädelskreis Klasse 8 – 9
Treffpunkt und Termin:
Mittwoch, 18:00 – 19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus
Jugendkreis für Jungs und Mädels Klasse 12 und 13
Treffpunkt und Termin:
Mittwoch 19.30 Uhr – 21.00 Uhr im Jugendkreisraum Ev. Gemein-
dehaus
Donnerstag
Posaunenchor
Treffpunkt und Termin:
Donnerstag, 20.00 Uhr – 22.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus
Freitag
Indiaca Mädels und Jungs Klasse 8 und 9
Treffpunkt und Termin:
Freitag, 18:00 – 19:00 Uhr, Sporthalle Bühl 2, Hallendrittel 1
Juniorinnen ab Klasse 10
Treffpunkt und Termin:
Freitag, 19:00 – 20:00 Uhr, Sporthalle Bühl 2, Hallendrittel 1
Erwachsene (m/w) und Junioren ab Klasse 10
Treffpunkt und Termin:
Freitag, 20:30 – 21:30 Uhr, Sporthalle Bühl 2, Hallendrittel 1
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CVJM Perouse e.V.

www.cvjm-perouse.de
Wilhelm-Kopp-Str. 18 | 59736

Donnerstag, 18.12.2025
20:00 – 21:45 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus

Freitag, 19.12.2025

Sonntag, 21.12.2025
Das Förstle-Café geschlossen. Winterpause!
18:30 Uhr Community. Herzliche Einladung in die Gemeindehalle.

Wir wünschen allen gesegnete Weihnachten!

„Jesus is the reason for the season!“

Dienstag, 30.12.2025

In den Ferien entfallen die regelmäßigen Gruppen.
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Deutsches Rotes Kreuz

Ortsverein Rutesheim

Wir wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles 
Gute im neuen Jahr!
„Helfen, ohne zu fragen, wem.“
Auch in diesem Jahr haben wir es wieder gemeinsam geschafft, 
dieses Motto mit Leben zu füllen. Wir konnten bei vielen Anlässen 
Menschen helfen.
Danke für jegliche Unterstützung und Begleitung, die uns in die-
sem Jahr zuteilwurde. Danke unseren Helferinnen und Helfern für 
ihr Wirken im Zeichen der Menschlichkeit.
Möge der Weihnachtsfrieden uns in der ganzen Welt erfüllen. Wir 
wünschen von Herzen ein wundervolles, freudiges Weihnachts-
fest! Wir freuen uns auf viele Begegnungen im Jahr. Kommen Sie 
gesund und munter ins Jahr 2026.

 
Auf dem Foto von links: Achim Waible, Gerhard Scheeff,  
Alexander Köthe und Corina Linckh bei der Spendenübergabe.

Vielen Dank Gerhard Scheeff
Anstelle von Geschenken zu seinem Geburtstag bat unser ehe-
maliges Mitglied Gerhard Scheeff seine Gäste um eine Spende 
zugunsten den DRK Helfer vor Ort Perouse.
Wir freuen uns sehr über die großzügige Spende in Höhe von 
1.500 €, die direkt in die Anschaffung eines neuen AED für unse-
ren Helfer vor Ort fließt.
Der AED wird künftig bei unserem Helfer vor Ort in Perouse einge-
setzt – also genau dort, wo im Ernstfall schnelle Entscheidungen 
und schnelle Hilfe entscheidend sind.
Unser Helfer ist ehrenamtlich im Einsatz und führt häufig die ersten 
lebensrettenden Maßnahmen durch, noch bevor der Rettungs-
dienst eintrifft. Ein moderner und zuverlässiger AED spielt dabei 
eine entscheidende Rolle.
Ein riesiges Dankeschön an Gerhard Scheeff für diese wertvolle 
Unterstützung.

Der Ortsverein vom Roten Kreuz bittet um Ihre Unterstützung!
Die Anforderungen an die Fähigkeiten unserer Mitarbeitenden ent-
wickeln sich laufend weiter. Daraus leitet sich der stetige Bedarf 
an Ausrüstung und Schulung für unsere Helferinnen und Helfer ab. 
Um das sicherzustellen, sind z. B. entsprechend moderne Gerät-
schaften erforderlich. Wir müssen diese immer auf dem aktuellen 
Stand halten und regelmäßig überprüfen und erneuern, sodass 
wir die größtmögliche Sicherheit sowohl für unsere Einsatzkräfte 
als auch für die Bevölkerung bieten können.
Bitte helfen Sie uns, damit wir unsere ehrenamtlichen Tätigkeiten und 
unsere Angebote zum Wohl unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger 
wie gewohnt leisten und bieten können. Sie können auf uns zählen
beim Sanitätsdienst und im Bevölkerungsschutz
in der Wohlfahrts- und Sozialarbeit
in der Jugendarbeit
Können Sie sich vorstellen, uns mit einer Geldspende zu unter-
stützen?
Dann freuen wir uns über eine Spende auf eines der folgenden 
Bankkonten:
KSK Böblingen IBAN: DE69 6035 0130 0005 0300 06
Volksbank Leonberg-Strohgäu eG IBAN: DE37 6039 0300 0260 
2400 01
Sie möchten uns nicht nur mit einer Geldspende unterstützen, 
sondern auch mit Ihrem persönlichen Mitwirken?
Wir bieten viele interessante Möglichkeiten einer aktiven, ehren-
amtlichen Mitarbeit.
Egal, ob jung oder alt – bringen Sie Ihre Erfahrungen ein oder er-
weitern diese, wir freuen uns auf Sie.
Schreiben Sie uns eine E-Mail an info@drk-rutesheim.de und wir 
kommen gerne ins Gespräch.

Donnerstags  
19.40 - 20.25 Uhr
Hallenbad der
Theodor-Heuss-Schule
Robert-Bosch-Str. 27
71277 Rutesheim

Informationen und Anmeldung bei der 
DRK-Kursverantwortlichen: 
Juliane Grossnick, Tel. 07031 6904-405, 
gesundheitsprogramme@drkbb.org

Erleben Sie mit uns Training und Spaß!

Aqua-Fitness 50+
in Rutesheim
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+++ Mittagstisch Rutesheim +++
„Gemeinsam statt einsam“ – 
Mittagessen beim DRK-
Mittags tisch
Sollten Sie Fragen haben, kön-
nen Sie sich gerne an unsere 
Sozialleiterin Frau Keck unter 
07152 51370 oder sozialar-
beit@drk-rutesheim.de wen-
den. Sehr gerne werden Ihre 
Fragen beantwortet.

Erster Mittagstisch 2026 in Rutesheim am 7.1.26
Erster Mittagstisch 2026 in Perouse am 8.1.26

Musikschule Rutesheim -

1. HHS Rutesheim e.V.

www.musikschule-rutesheim.de

Vereinsheim:
Mieminger Weg 7, 71277 Rutesheim
E-Mail: info@musikschule-rutesheim.de – Tel. 07152 9266911 
(Bitte sprechen Sie auf den AB, wir rufen Sie gerne zurück!)
Gaststätte:
Il Corallo 1.0 – Telefon: 07152 9266937
Unser Unterrichtsangebot ...
Blockflöte (Sopran, Alt, Tenor, Bass) • Akkordeon • Keyboard • 
Klavier • klassische Gitarre • musikalische Früherziehung
Orchester/Ensembles:
Akkordeon-Orchester • Spielgruppen • Flöten-Ensemble
Bald ist Weihnachten!
Während der Weihnachtsferien bleibt unsere Musikschule vom 22. 
Dezember 2025 bis einschließlich 6. Januar 2026 geschlossen 
und es findet kein Unterricht statt.
Wir wünschen all unseren Schülerinnen, Lehrerinnen und deren 
Familien eine besinnliche Weihnachtszeit, erholsame Feiertage 
und einen fröhlichen Start ins neue Jahr 2026!

Kreis Junger Christen

Unsere Gruppenstunden
Liebe Vereinsmitglieder,
unsere Gruppenstunden finden wieder wie folgt statt:
Only Women
Jeden Mittwoch von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr finden sich Frauen 
jeden Alters zusammen, um gemeinsam zu basteln, zu kochen, 
zu backen, für einen gemeinsamen Ausflug, zu Führungen und 
Vorträgen und vielem mehr ...
Tanzzwerge (3-6 Jahre)
Wir wollen gemeinsam tanzen, spielen und lernen, wie schön es 
ist, sich zur Musik zu bewegen.
Dienstags von 16:30 bis 17:30 Uhr.
Am kommenden Freitag findet unser Adventsfenster statt, des-
halb finden keinen Gruppenstunden freitags statt.
Wir wünschen Euch und Euren Familien eine besinnliche Weih-
nachtszeit :)
Bis nach den Ferien …
*** Besuchen Sie uns auf www.kjc-rutesheim.de und folgen Sie 
uns auf Facebook sowie Instagram! ***

Adventsfenster 2025
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Musikverein Rutesheim e.V.

Rückblick Jahresabschlussfeier
Endlich war es wieder so weit: Die Tore zur Festhalle wurden ge-
öffnet und Gäste aus nah und fern strömten in die Rutesheimer 
Festhalle zur Jahresabschlussfeier des Musikvereins Rutesheim.
Bereits direkt nach Einlass konnten sich alle Gäste bestens bei 
gutem Essen und leckeren Getränke amüsieren - der musikalische 
Teil ließ jedoch auch nicht lange auf sich warten!
Und so begann unser MMO mit ihrem Auftritt: Von weihnacht-
lichen Klassikern wie „Alle Jahre wieder“ und „Here comes Santa 
Claus“ über den Pop-Song „Sweet but Psycho“ war wieder für 
jeden Geschmack etwas dabei. Sehr humorvoll begleiteten dabei 
Leonhard, Aleyna und Sonja durch das Programm.
Während des Auftritts der Jugend wurde einer Musikerin eine ganz 
besondere Ehre zuteil: Julia Duppel wurde für 10-jährige aktive Mit-
gliedschaft mit einer persönlichen und humorvollen Laudatio geehrt.
Doch damit nicht genug: Bei der Zugabe „Circle of Life“ aus dem 
bekannten Musical „König der Lowen“ wurde das MMO jäh durch 
ein Rudel Löwen unterbrochen!
Unter diesen Löwen befand sich auch ein ganz Besonderer: Der 
Löwe des Musikvereins, unser Uli. Mit Stolz wurde er in diesem 
Moment (im Löwenkostüm wohlgemerkt) für ganze 50 Jahre akti-
ve Mitgliedschaft geehrt!
Ein besonderes Highlight war dann, dass das MMO gemeinsam 
mit den erwachsenen Musikern (ich meine natürlich die Löwen) 
das Stück zu Ende aufführen konnte.
Super gemacht, liebe Jugendlichen!
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In der Pause besuchte uns dann traditionell der Nikolaus - doch 
damit nicht genug: Der Nikolaus hatte sogar Knecht Ruprecht und 
Engel Gabriel dabei, um den anwesenden Kindern eine Freude zu 
machen. Vielen Dank für den Besuch!

Nach dieser Pause folgte der Auftritt des großen Blasorchesters. 
Bereits beim ersten, schwungvollen Stück „Angelic Celebrations“ 
zog die Kapelle das Publikum in seinen musikalischen Bann. Auch 
hier führte in altbekannter Weise unser André durch das Programm.
Anschließend folgte das Highlight des Konzerts: Das Orchester 
nahm das Publikum mit auf eine Fahrt mit dem Polarexpress. Die 
aufgeführte Konzertsuite nimmt die Zuhörerinnen und Zuhörer mit 
auf die Abenteuer im Polarexpress, nach dem gleichnamigen Ani-
mationsfilm. Warum war dieses Stück so besonders? Viele an-
spruchsvolle Passagen und vor allem viel Schwarz auf dem Papier 
im Holz (durch eine hohe Dichte an Noten) sorgten nicht nur für 
tolle Klänge, aber auch intensive Vorbereitungswochen. Doch das 
Publikum war sich einig - der Aufwand hat sich gelohnt und es 
belohnte die Musikerinnen und Musiker mit tosendem Applaus!

Nach dem Polarexpress ging die Reise weiter in ein Moor. Mit „The 
Maid of the Moor“ entführte uns der Solist Kai Binder am Tenor-
horn in das Moor und dessen verwunschenen Pfade.
Anschließend wurden weitere verdiente aktive Musiker geehrt: Auch 
hier in inzwischen bereits bewährter Weise mit Laudatien, gehalten 
von den Satzkollegen. So wurde Fabian Weikert für 20 Jahre, sowie 
Karin Veith und Andreas Schindele für 30 Jahre geehrt. Wir hoffen, 
ihr bleibt dem Orchester und dem Verein noch lange erhalten!
Jedoch wurden nicht nur aktive Mitglieder geehrt, sondern auch 
die beiden passiven Mitglieder Karin Gottschlich für 60 Jahre und 
Jutta Hermann für 40 Jahre fördernde Mitgliedschaft. Vielen Dank 
für eure Treue zum Verein!

Schließlich wurde es natürlich auch weihnachtlich: Mit „Swingin' 
Christmas“ gab das Orchester die Weihnachtsklassiker „Deck the 
Hall“, „White Christmas“ und „Jingle Bells“ in einem Swing-Stil 
zum Besten.
Als nächstes Stand der Konzertmarsch „Kameraden für immer“ 
auf dem Programm. Die Auswahl des Stückes war aber natürlich 
kein Zufall, denn der Verein ehrte zwei besondere und verdien-
te Kameraden mit der Auszeichnung des Ehrenmitglieds: Rainer 
Weikert und Reiner Betsch. Wir freuen uns sehr, euch nun unsere 
Ehrenmitglieder zu nennen!

Die Zugabe „O du Böhmische“ vereinte schließlich klassische 
Weihnachtslieder mit böhmischen Rhythmen - ein super Ab-
schluss für solch eine besondere Jahresabschlussfeier.
Was allerdings auch nicht fehlen darf, ist natürlich das gemeinsa-
me Singen von „Stille Nacht“. Mit diesem Stück ging der Abend 
zu Ende.
An dieser Stelle möchten wir uns noch bei allen Beteiligten be-
danken: Ob als Bedienung, vor und hinter den Kulissen, beim Auf- 
und Abbau, an der Technik oder natürlich auch als Musikerin und 
Musiker - ohne euch wäre eine solche Feier nie möglich gewesen!
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Ein letztes Mal dieses Jahr feiern mit dem MVR!
Sie haben noch nicht genug vom Musikverein? Dann besuchen 
Sie uns doch am 20.12.2025 ab 18 Uhr im Vereinsheim zur tradi-
tionellen Glühweinparty. Wir freuen uns auf Sie!

Der Musikverein Rutesheim wünscht allen Mitgliedern und 
Freunden frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr!

Ein Stern am Himmel leuchtet weit, 
er führt dich durch die Weihnachtszeit! 

Auf dass die Liebe zu dir kehrt, 
dir Hoffnung, Freud und Mut beschert.

Unbekannt

Wir wünschen unseren Mitglieder und Freunden 
 besinnliche Weihnachten!

Programmstart 2026
Dienstag, 13.01.2026, 12:00 Uhr, Sportgaststätte Bühl
Mittagstisch
Jeden 1. Dienstag im Monat treffen sich die LandFrauen zu einem 
gemeinsamen Mittagessen.
Gäste sind herzlich willkommen!
Wegen Reservierung bitte mit Anmeldung bis 10.01.2026 bei 
Gaby Kleiner, Tel. 07152 905249

Samstag, 17.01.2026, 09:30 Uhr, Feuerwehrsaal
LandFrauen - Frühstück mit Programmvorstellung

Dienstag, 20.01.2026, 18:00 Uhr, Feuerwehrsaal
Vortrag: „Gut gesagt ist halb gewonnen“
Referentin Yvonne Schau (LandFrauenverband Württemberg-Baden)

Mittwoch, 21.01.2026, 18:00 Uhr, Sportgaststätte Bühl
Stammtisch
Jeden 3. Mittwoch im Monat findet ein Stammtisch für LandFrau-
en und Interessierte statt. Jeder ist herzlich willkommen.
Wegen Reservierung bitte mit Anmeldung bis 18.01.2026 bei 
Karin Wöhrle

Weitere Informationen und Anmeldungen zu unseren 
 Veranstaltungen unter:
E-Mail:  jlf-rutesheim@gmx.de
Telefon: Karin Wöhrle 07152 52889

Besuchen Sie uns auf Facebook und Instagram
und unter www.landfrauen-kreisboeblingen.de
Unsere Veranstaltungen werden im Auftrag des 
Bildungs- und Sozialwerkes des LandFrauenver-
bandes Württemberg-Baden e. V. durchgeführt.
Zu unseren Veranstaltungen laden wir alle 
Mitglieder,  Gäste und Interessierte aller 
Alters gruppen herzlich ein und freuen uns auf rege Teilnahme.

Obst- und Gartenbauverein

Rutesheim e.V.

ogv-rutesheim.jimdofree.com oder rutesheim-live.de. - 
Hier erfahren Sie immer aktuell unsere geplanten Aktionen 
und Veranstaltungen.

 

 

 

 

  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dr. Michael Ernst - Direktor der Staatsschule für Gartenbau in Stgt.-Hohenheim + Gartenexperte, 
bekannt durch die Fernsehsendung „Mein leckerer Garten“ sowie einigen ganz interessanten Work-
shops bei uns in den vergangenen Jahren.  
 

Veranstaltungsort:  Veranstaltungsraum des Hagebaumarktes Rutesheim,  
Dieselstraße 11 

Beginn:     18:00 Uhr   
Teilnahmegebühr: 5,00 € für Mitglieder des OGV Rutesheim

8,00 € für Nichtmitglieder 

Anmeldung erforderlich: ogv-rutesheim-workshop@web.de

WorkshopWorkshopWorkshop

-   Früchte variieren in Form, Größe, Farbe + Schärfegrade 
-   von Erbsengröße bis 30 cm Länge 
-   manche lösen Hitze- und Schmerzreize aus  
-   werden auch bezeichnet als Chili, spanischer Pfeffer,  
    Peperoni, Peperoncini und Pfefferoni 
-   von beige, hellgelb, leuchtendrot bis dunkelviolett. 

Donnerstag
Donnerstag
Donnerstag

uaruar

Workshop in 2026
Auch für 2026 haben wir wieder ganz interessante und lehrreiche 
Workshops geplant:

Bereits am 15. Januar 2026 kommt Dr. Michael Ernst um 
uns Paprika, Chili & Co. näherzubringen.
Von der Sortenwahl über Aussatz bis hin zum Genuss, von mild 
bis extrem scharf erfahren wir vieles über diese wärmeliebende 
Pflanze. Aus Mittel- und Südamerika stammend, ist sie sowohl ein 
Gemüse als auch ein Gewürz, das sich im Hausgarten steigender 
Beliebtheit erfreut.
• Die Sortenvielfalt ist kaum überschaubar, die Früchte va-

riieren in Form, Größe und Farbe ganz erheblich. So erreichen 
manche Früchte nur die Größe einer Erbse,

• andere sind blockig und wieder andere haben die Form 
eines Kuhhorns und werden ca. 30 cm lang.

• Von beige und hellgelb über leuchtend rot bis dunkelviolett 
reicht das Farbspektrum.

Das besondere an Paprika ist aber der Inhaltsstoff „Capsaicin“. Im 
Gemüsepaprika kaum wahrnehmbar, kann er im Gewürzpaprika bis 
0,85 % aufweisen und löst einen typischen Hitze- und Schmerzreiz 
aus. Entsprechend der Schärfe wird dann auch von Chili, Spani-
scher Pfeffer, Peperoni, Peperoncini oder Pfefferoni gesprochen.
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Die Sortenwahl und Kulturführung von der Jungpflanzenanzucht bis 
zur ersten Ernte braucht ein gewisses gärtnerisches Können, wenn 
sich ein entsprechender Erfolg einstellen soll. Und genau darüber 
wollen wir in diesem Seminar sprechen, nämlich Anbaupla-
nung, Sortenwahl, Jungpflanzenanzucht, Pflegemaßnahmen, 
Düngung und Pflanzenschutz und was sonst noch wichtig ist.

Der Workshop findet wieder um 18:00 Uhr im Veranstaltungs-
raum des Hagebaumarktes Rutesheim, Dieselstr. 11 statt.
Teilnahmegebühr: 5,00 € für Mitglieder, 8,00 € für Nicht-
mitglieder.
Anmeldung ist erforderlich unter: ogv-rutesheim-workshop@
web.de

Schon eine Woche später beginnt unser Mehrtages-Grundkurs 
Obst-, Beeren- und Gartenbau mit unserem Fachwart für Obst- 
und Garten Dieter Butzer. Näheres hierzu siehe unten und im 
neuen Jahr.

 

Veranstaltungsort:   Theorie im Veranstaltungsraum des Hagebau- 
marktes Bolay, Rutesheim, Dieselstr. 11 

   Praxis in einem Garten  
   (Ort + Zeit werden im Kurs bekanntgegeben) 

Beginn:    18:00 Uhr (Theorie)    
Teilnahmegebühr: 10,00 € für Mitglieder des OGV Rutesheim 

  20,00 € für Nichtmitglieder 
  hinzu kommen 5,00 € für Info-Material 
  Jugendliche b/ 18 J. bezahlen nur das Info-Material 

Nichtmitglieder, die an allen vier Terminen teilnehmen, erhalten eine einjährige  
Mitgliedschaft kostenlos. 

Anmeldung erforderlich: ogv-rutesheim-workshop@web.de  

Grundkurs Obst-, Beeren- + Gartenbau  
mit  

Dieter Butzer ieter Butzer – Fachwart für Obst- und Gartenund Garten 

Mehrtagesgrundkurs
an drei Abendendrei Abendendrei Abenden drei Abendendrei Abenden + einem Samstagnachmittageinem Samstagnachmittageinem Samstagnachmittag 

Ku rs in h a l te :  

-   Werkzeuginformation und -vorstellung 
-   Bodenbearbeitung + Düngung  Bodenbearbeitung + Düngung
-   Baumformen, Unterlagen, Schnitttechniken, Jahreszyklus  Baumformen, Unterlagen, Schnitttechniken, Jahreszyklus
-   Beeren als Sträucher, Stämmchen oder Dreiasterziehung 
-   Pflanzenkrankheiten und deren Vorbeugung 
-   Verwertung von Obst, Beeren, Gemüse, richtige Lagerung Verwertung von Obst, Beeren

Auszug aus dem LOGL-Gartenkalender (Ulmer-Verlag)

Obst- und Ziergehölze

• Frühjahrsblühende Gehölze
Spät im Frühjahr blühende Gehölze wie Falscher Jasmin und Wei-
gelie können Sie jetzt beginnend etwas auslichten, indem Sie altes 
Holz herausschneiden. Verzichten Sie jedoch auf das Einkürzen al-
ler Triebe. Keine Schnittmaßnahmen bei starkem Frost durchführen!

• Winterschutz für empfindliche Pflanzen

Pflanzen aus wärmeren Regionen benötigen oft einen Winter-
schutz aus Koniferenzweigen, Stroh oder Laub, um den mittel-
europäischen Winter zu überdauern. Dabei sind die häufigsten 
Schadursachen Staunässe, Eiswinde und Kahlfröste. Achten Sie 
also schon beim Pflanzen auf gut durchlässigen Boden (eventu-
ell Kiessand oder Schotter einarbeiten) und einen windgeschütz-
ten Standort. So kommt mancher Mittelmeerbewohner selbst in 
Norddeutschland am richtigen Standort gut über den Winter.

• Beerensträucher vermehren

Bei offenem Wetter können von Himbeeren Wurzelschnittlinge ge-
wonnen werden. Dazu werden 10 cm lange Wurzelabschnitte mit den 
Knospen nach oben flach in ein Pflanzbeet mit lockerer Erde gelegt 
und vollständig, aber dünn mit Boden abgedeckt. Brombeeren ver-
mehren Sie einfach, indem Sie die Enden langer Ruten mit Erde be-
decken oder mit einem Stein beschweren. Bis zum Frühjahr haben die 
Triebe bereits Wurzeln geschlagen und können abgetrennt werden.

• Pfropfreiser schneiden

Pfropfreiser von früh austreibenden Obstarten wie Süßkirschen 
müssen bereits im Dezember an frostfreien Tagen geschnitten 
werden. Achtung: Zum Veredeln eignen sich nur gut ausgereifte, 
einjährige, gesunde Triebe, am besten von der besonnten Seite 
der Baumkrone – Etikett mit Sortennamen nicht vergessen!

Sonstiges

• Geröstete Kürbiskerne

Bei jedem Kürbisgericht fallen auch eine Menge Kerne an, die 
zum Wegwerfen viel zu schade sind. Sie werden in einem großen 
Passiersieb gewaschen und vom Mark getrennt. Anschließend 
werden die Kerne mit Salz und Olivenöl in einer Pfanne geröstet. 
Sie können anschließend zum Trocknen ausgebreitet werden, bis 
das Öl eingetrocknet ist und zusammen mit dem Salz eine dünne 
Kruste auf den Kernen bildet.

• Spaghettini mit Hokkaido

Hokkaido-Kürbisse lassen sich einfach in der Küche verarbeiten, 
nicht zuletzt weil sie wegen ihrer dünnen Schale nicht geschält 
werden müssen. Die Sorte eignet sich auch sehr gut als Grund-
bestandteil für eine Pastasoße. Dabei wird der Kürbis halbiert und 
von Kernen befreit (Verwendung der Kerne siehe unten). Die Frucht 
wird in Stücke geschnitten, wobei die erste Hälfte gröber als die 
zweite Hälfte zerschnitten werden kann. Die größeren Stücke wer-
den gedünstet, bis sich das Fleisch leicht zerdrücken lässt. Dann 
werden Salz, Pfeffer, Honig und Sahne zugegeben. Die feineren 
Stücke können mit Zwiebeln und Möhrenwürfeln in einer Pfanne 
angebraten und anschließend in die vorbereitete Soße eingerührt 
werden. Frische, feingehackte Kräuter runden das Ganze ab.

• Inhaltsstoffe der Walnuss nutzen

An einem gemütlichen Winterabend darf ein Teller mit Walnüssen 
auf dem Tisch nicht fehlen. Wussten Sie, dass die Trennwände 
zwischen den Walnusskernen herzstärkend wirken? Für 1 Liter ei-
nes herzstärkenden Tees benötigt man 2 gehäufte TL gemahlener 
Trennwände (am besten mit der Kaffeemühle zerkleinern) und z. 
B. 1 TL Pfefferminze als Aromaträger. Übrigens: Walnüsse enthal-
ten auch Substanzen, die vor Krebs schützen können. Wer selbst 
Walnüsse lagert, sollte darauf achten, dass diese sauber getrock-
net wurden. Schimmelige Nusskerne auf keinen Fall verzehren!

DDaass  iisstt  ddaass  WWuunnddeerr  ddeerr  HHeeiilliiggeenn  NNaacchhtt,,    
ddaassss  iinn  ddiiee  DDuunnkkeellhheeiitt  ddeerr  EErrddee    

ddiiee  hheellllee  SSoonnnnee  sscchheeiinntt..  

Friedrich von Bodelschwingh 

 
Die besinnliche Zeit des Jahres bricht an - 

Weihnachten steht vor der Türe 
und es ist an der Zeit "Danke" zu sagen. 

Danke für das Vertrauen, für die Treue und die Unterstützung! 
Wir wünschen allen Obst-, Garten- und Blumenfreunden 

gesegnete Weihnachten und ein mit 
Zufriedenheit und viel Gesundheit gefülltes neues Jahr! 

Ihr / Euer Obst- und Gartenbauverein Rutesheim e. V. 
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Royal Rangers - Christliche Pfadfinder

Liebe Rangers, liebe Eltern, liebe Leser,
wir haben das Rangerjahr 2025 mit einem außergewöhnlich 
schönen Weihnachts-Stammtreff abgeschlossen. Nachdem 
wir auf unserem Mitarbeiter-Wochenende das Thema und die 
Gestaltung besprochen hatten, liefen in den letzten Wochen die 
aufwändigen Vorbereitungen. Markstände wurden gebaut, das 
Theaterstück geprobt, jede Stufe überlegte sich, welche kulina-
rische Köstlichkeit sie anbietet und die Geschenke für Rangers 
und Eltern wurden schön verpackt. Am Freitagabend packten 
wir alles benötigte Material in Anhänger und Fahrzeuge. Bereits 
früh am Samstagnachmittag trafen wir Mitarbeiter uns zum ge-
meinsamen Aufbau. Zuerst wurden die fünf Marktstände aufge-
baut. Dann war das Dekoteam an der Reihe, um Tannenzweige 
und bunte Lichterketten als Schmuck anzubringen. Während-
dessen wurden die Feuerkörbe an den Marktständen platziert 
und die Kochfeuer entzündet. Jede Stufe holte daraufhin die 
benötigten Lebensmittel für ihren kulinarischen Beitrag. Auch 
der Geschenke-Tisch erhielt seinen Platz. Pünktlich waren wir 
am vereinbarten Treffpunkt mit unseren Gästen. Wir freuten 
uns über die vielen Rangers, die mit Eltern, Geschwistern und 
Freunden kamen. Jule leitete den Weihnachts-Stammtreff und 
begrüßte alle Besucher herzlich. Für den musikalischen Teil grif-
fen Julia, Josias und Martin zur Gitarre und leiteten die Lieder 
an. Die Frage zur letzten Bibel-Geschichte stellte Claudia und 
das leckere Hefezöpfle ging ans Team der Ameisen. Die neue 
Bibelgeschichte zum Süßie des Tages über die „Ankündigung 
der Geburt Jesu“ erzählte Josias. Zum Abschluss durfte Niko 
noch das Salamander-Abzeichen an Levi überreichen. An-
schließend setzten wir uns alle in Bewegung, hin zum ersten Teil 
des Theaterstückes. Basierend auf dem Gedicht „Neuanfang“ 
hat Lise dies in drei Szenen gesetzt. Im ersten Teil schlendert 
ein junger Mann über einen Weihnachtsmarkt, begegnet dort 
verschiedenen Personen und sieht sich mit unterschiedlichen 
Situationen konfrontiert. Mit der Suche nach der Antwort auf 
die Frage nach dem Sinn des Festes der Liebe endet die erste 
Szene. Wir setzten unseren Weg zum zweiten Ort und dem 
nächsten Teil fort. Der junge Mann befindet sich hinter dem ge-
schmückten Weihnachtsmarkt in einer dunklen Gasse. An einer 
Laterne liegt ein schön verpacktes Geschenk. Er reißt es auf 
und blickt neugierig hinein.

Damit endete die zweite Szene. Bei einem weihnachtlichen Be-
wegungs-Spiel kamen alle in Schwung. Dann bekam jedes Kind 
und jeder Erwachsene ebenfalls ein hübsch verpacktes Ge-
schenk überreicht. So machten wir uns zur dritten Szene auf 
den Weg. Dort endete die Suche des jungen Mannes, denn er 
findet den Sinn von Weihnachten. Im Buch der Bücher, der Bi-
bel, erkennt er den Heiland Jesus Christus. Angeführt von Jule 
ging es nun zu unserem hell erleuchteten Weihnachtsmarkt. Hier 
konnten es sich alle nach Herzenslust schmecken lassen: frisch 
zubereitete Kartoffelpuffer, Langosch mit diversen Belägen, ge-
brannte Mandeln, Schokofrüchte, Punsch und Kaba. Auch am 
Geschenke-Tisch durfte man sich gerne bedienen.

Die Zeit verflog im Nu und die Dunkelheit brach an. So kamen die 
verschiedenen Lichter und Feuerkörbe noch mehr zur Geltung. 
Den Abschluss gestalteten wir mit schönen klassischen Weih-
nachtsliedern und einer Andacht von Lise. Mit dem Rangers-Ver-
sprechen im großen Rund endete der Weihnachts-Stammtreff für 
die Besucher. Die Mitarbeiter packten nochmals kräftig an beim 
Abbau. Erst als wir alles aufgeräumt hatten, war auch für uns Lei-
ter das Rangerjahr 2025 beendet.
Wir wünschen allen Lesern eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit und einen guten Start ins neue Jahr 2026.

Allzeit bereit,
Martin

Nächster Stammtreff am 10.01.2026
von 10.00 - 12.00 Uhr auf der Rangerwiese
Auch in der kühlen Jahreszeit sind wir samstags auf der Rangerwiese.
Gäste sind herzlich willkommen!
Entdecker (4 - 5 Jahre)
Mädchen und Jungsteam „Glühwürmchen“ (TL Philipp)
Forscher (6 - 8 Jahre)
Mädchenteam „Spatzen“ (TL Claudia)
Jungsteam „Mungos“ (TL Niko)
Kundschafter (9 - 11 Jahre)
Mädchenteam „Ameisen“ (TL Julia)
Jungsteam „Grizzlys“ (TL Sven)
Pfadfinder (12 - 14 Jahre)
Mädchenteam „Eisfüchse“ (TL Anouk)
Jungsteam „Hammerhaie“ (TL Jonas)
Pfadranger (15 - 17 Jahre) Freitag 18:30 - 21:30
Mädchenteam „Amy Carmichael“ (TL Jule)
Jungsteam „Dietrich Bonhoeffer“ (TL Joshua)

Informationen
bei Martin und Claudia Märkt,
Tel. 07152 / 5 94 83
E-Mail:  stammleitung-rutesheim@rr629.de
web:  rutesheim.rr629.de

Sängerbund
Rutesheim e.V.

1872

Sängerbund Rutesheim e.V.

Weihnachtssingen am dritten Advent
Am dritten Advent hatte Rutesheim alles, was es für einen guten 
Dezemberabend braucht: Lichter, gut gelaunte Menschen, Ge-
spräche und Musik.
Gestaltet wurde der Abend von allen drei Chören des Sänger-
bunds. Den Anfang machte der Kinderchor und damit eine ech-
te Premiere. Für die jungen Sängerinnen und Sänger war es der 
allererste Auftritt überhaupt. Die Aufregung war spürbar, wich 
aber schnell sichtbarem Stolz. In einem Lied stellten die Kinder 
augenzwinkernd fest, dass der Weihnachtsmann vermutlich 
den coolsten Job der ganzen Galaxie hat, schließlich arbeitet 
er nur an einem einzigen Tag im Jahr. Das Publikum nahm es 
dankbar auf.
Der Klassik-Chor schloss sich mit traditionellen Weihnachtsliedern 
an. Bekannte Melodien, ruhige Momente und immer wieder leises 
Mitsingen aus dem Publikum prägten diesen Teil des Abends.
Der Pop-Chor brachte mit modernen Arrangements frische 
Akzente ein und zeigte, dass Weihnachtsmusik auch anders 
klingen darf. Spätestens bei den gemeinsamen Liedern zum 
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Abschluss wurde klar, wie gut unterschiedliche Stile an diesem 
Abend zusammenpassten.
Die musikalische Leitung des Klassik- und Pop-Chors lag bei Mo-
nika Wallner, der Kinderchor wurde von Felicitas Jopp geleitet.
Ein herzlicher Dank gilt der Stadt Rutesheim für die Unterstützung, 
Wilfried Haas für Technik und Licht sowie allen helfenden Händen 
hinter den Kulissen, die diesen Abend möglich gemacht haben.

Nach dem Weihnachtssingen lassen Pop- und Klassik-Chor das 
Jahr mit einem kleinen gemeinsamen Jahresabschluss ausklingen. 
Dieser findet am kommenden Freitag um 19 Uhr an gewohnter 
Stelle statt. Auch der Kinderchor verabschiedet sich vor den Weih-
nachtsferien mit einem gemütlichen Abschluss, Beginn um 15 Uhr.
Die Proben starten im neuen Jahr wieder am 9. Januar.
Der Sängerbund Rutesheim wünscht allen schöne Feiertage, einen 
guten Rutsch und freut sich auf alles, was 2026 bereithält.

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Leonberg

Dienstag, 06.01.2026 – Wir starten ins neue Wanderjahr
Jahreseröffnungswanderung mit Senioren

 
Vorbergblickhütte

Wandergruppe 1
Treffpunkt Gruppe 1 und 2: 10.00 Uhr Bahnhof Leonberg
Fahrtkosten Gruppe 1 und Gruppe 2: 4,00 €/Person oder 
Deutschlandticket

Wanderstrecke Gruppe 1:
Flacht – Vorbergblickhütte (Grillen) Weissach – Flacht
Wegstrecke: ca. 10 km, Gehzeit: ca. 2,5 Std., Höhenunterschied 
ca. +160/-140 Hm
Wir wandern von Flacht hinauf zum Flachter Waldhäusle und nach 
kurzer Trinkpause geht es zur Vorbergblickhütte, wo wir grillen und 
uns den Glühwein schmecken lassen werden. Danach wandern 
wir hinunter nach Weissach und wieder hinauf nach Flacht, um 
von dort mit dem Bus wieder zurück nach Leonberg zu fahren.
Rückkehr ca. gegen 15.00 Uhr
Anmeldung: telefonisch unter 0711 56619089, Cornelia Hermann
WanderführerInnen: Cornelia Hermann und Sonja Njie

Wandergruppe 2 Senioren
Wanderstrecke Gruppe 2:
Weissach Marktplatz – Vorbergblickhütte (Grillen) – Weissach-
Marktplatz
Wegstrecke: ca. 7 km, Gehzeit: ca. 2 Std., Höhenunterschied 
ca.+/-130 Hm
Vom Marktplatz Weissach wandern wir auf gut begehbaren We-
gen bergauf bis in Höhe der Fa. Porsche, von da aus weiter zur 
Vorbergblickhütte. Hier haben wir mit der anderen Wandergruppe 
Gelegenheit, zusammen zu grillen und Glühwein zu trinken. Da-
nach geht es wieder zurück zur Bushaltestelle Marktplatz Weis-
sach, von wo aus wir wieder zurück nach Leonberg fahren.
Rückkehr ca. 15.00 Uhr
Anmeldung: telefonisch unter 07152 565578, Walli Zimmermann
Wanderführerinnen: Rosi Maier und Walli Zimmermann

Hinweise:
1. Nichtmitglieder bezahlen einen Teilnahmebeitrag von 5,00 € p.P.
2. Beide Gruppen werden grillen, da keine Einkehr geplant ist. 
Daher bitte Tasse für den Glühwein (der von unserer Ortsgruppe 
spendiert wird) und Grillgut mitbringen.
Mitglieder und Gäste sind herzlich eingeladen!

SKV Rutesheim

Geschäftsstelle im Vereinsheim
Robert-Bosch-Straße 55, Telefon 07152/58111,
E-Mail: post@skv-rutesheim.de, www.skv-rutesheim.de
Sprechzeiten: Dienstag 19.00 - 20.30 Uhr
und Donnerstag 18.00 – 20.00 Uhr

Sportgaststätte Bühl – Ristorante Pizzeria
Unsere Wirtin Ellen Ehrhardt freut sich über Ihren Besuch und 
nimmt gerne Reservierungen für Veranstaltungen von Familien, 
Firmen und Vereinen entgegen, auch für Weihnachtsfeiern und 
Konfirmationen unter der Telefonnummer: 07152/3560808.
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag 11.30 bis 14.30 Uhr, 17.30 bis 22.30 Uhr
Sonntag 11.30 bis 14.30 Uhr, 17.30 bis 21.00 Uhr
Montags geschlossen
Wir freuen uns auf Sie!

Abteilung Tischtennis

Unsere Trainingszeiten:

Erwachsene:
dienstags und donnerstags
von 20.00 bis 21.45 Uhr

Jugend:
dienstags und donnerstags
von 18.00 – 19.15 Uhr (Anfängertraining)
von 18.00 – 20.00 Uhr (Mannschaftstraining)

Aus Kapazitätsgründen können wir aktuell keine neuen Kinder 
im Jugendtraining aufnehmen. Interessierte Eltern/Kinder können 
sich aber über eine E-Mail an die Jugendleitung (ttrutesheim@
gmx.de) auf eine Warteliste setzen lassen. Weitere Informationen 
zum Jugendtraining bzw. generell zur Tischtennis-Abteilung sind 
auch auf unserer Homepage www.ttrutesheim.de zu finden.
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Abt. SKV-RAD

SKV-RAD Weihnachtsgrüße
Liebe SKV-RAD Mitglieder und Gäste,
wir wünschen euch ein frohes Weihnachtsfest mit Ruhe und 
Besinnlichkeit,
und alles Gute, Gesundheit und Glück für das neue Jahr.

Abteilung Sportabzeichen

Sportabzeichen – News

Die Verleihung der diesjährigen Auszeichnungen findet am Sams-
tag, 10.01.2026 um 14:30 Uhr im Bürgersaal statt.
Wir wünschen euch allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ei-
nen guten Start in ein glückliches und gesundes Jahr 2026!
Euer Sportabzeichen-Team

Abteilung Volleyball

Trainingszeiten SKV Rutesheim Volleyball
Du liebst Bewegung, Teamgeist und Spaß? Dann komm 
zum Volleyball!
Egal, ob Einsteiger:in oder mit Erfahrung. Unsere Jugend- und 
Mixed-Mannschaften freuen sich auf neue Gesichter!
Besonders weibliche Verstärkung ist uns herzlich willkommen.
Wo? Sporthalle Bühl II, Rutesheim
Wann?
Dienstag: 18.00-20.00 Uhr U20 (w)
Dienstag: 18.30-20.30 Uhr Freizeit Mixed
Freitag: 18.00-20.30 Uhr U14/16 (w), U18 (w) und Anfänger (w)
Melde dich einfach per E-Mail bei Markus Haag: vorstand.volley-
ball@skv-rutesheim.de
Komm zu einem unverbindlichen Probetraining vorbei, hab Spaß 
und mach mit!

Klettergruppe

Liebe Kletterfreunde,
wir treffen uns wieder zum Klettern am Freitag, 19.12.2025, im 3. 
Hallenteil der Halle Bühl I von 20:00 bis 21:45 Uhr.
Hinweise auf die Nutzungsregeln und kurzfristige Änderungen be-
finden sich auf folgender Homepage: http://frei-
zeitklettern.petra-und-bernd.de/
Neue Nutzer der Kletterwand erhalten die not-
wendige Einverständniserklärung und die Be-
nutzerordnung zur Kletterwand an den Kletter-
terminen vor Ort.
Das Freitags-Kletterteam

S.V.Perouse

SV Perouse 1963 e.V.

Sportgaststätte
Im Aischbach 1 Telefon: 07152 / 909 7888
71277 Rutesheim

Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do., Fr., Sa. 17 - 22 Uhr
Sonntag 11 - 20 Uhr
Dienstag Ruhetag

Unser Wirt Vedran Rako und 
sein Team freuen sich auf Ihren 
Besuch. Er bietet deutsche und 
kroatische Gerichte an, darunter 
auch raffinierte Spezialitäten.
Unsere Räumlichkeiten bieten 
unter anderem: abtrennbaren 
Nebenraum für bis zu 100 Per-
sonen, Terrasse mit traumhaf-
tem Schwarzwaldblick, urige 
Kegelbahn.
Anrufe für Tischreservierungen 
und Organisation von Fami-
lien-, Vereins- und Firmenfeiern 
sind jederzeit während der Öff-
nungszeiten möglich.

Geschäftsstelle
Im Aischbach 1 sv-perouse@gmx.de
71277 Rutesheim www.svperouse.de

3 Minuten Fußweg zur VVS-Haltestelle „Perouse Sportgelände 
Aischbach“

Abteilung Fußball

Fußball                                                  SV PEROUSE                                                         
                                                  

Abteilung: Aktive 1. Mannschaft Kreisliga B 
 

Die Trainingstage sind Di. und Do. 19 Uhr im Aischbachstadion. 

 

Anprechpartner: 1. Vorsitzender Hardy P. Essig  

E-Mail

Anprechpartner:

: 

Anprechpartner: . Vorsitzender Hardy P. Essig Anprechpartner:

sv-perouse@gmx.de 
 

 

Abteilung: Fußball AH 
 

Trainingszeit: Mi. 19:15  

Sportplatz Aischbachstadion 
 

Ansprechpartner: Tony Drebes  

Telefon:  0152/32032871 

E-Mail:

Telefon:  0152/32032871

Mail: 

Telefon:  0152/32032871Telefon:  0152/32032871

Mail: cocdummy@web.de 
 

REGIONAL DENKEN - 
REGIONAL HANDELN
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Abteilung Fußball Junioren

F-Jugend Nikolaus-Turnier in Zuffenhausen

Unsere F-Jugend Jahrgang 2018 nahm am 6. Dezember am 4. 
Volksbank Zuffenhausen Nikolaus-Turnier teil. Das Turnier fand in 
der Halle beim SSV Zuffenhausen statt, der insgesamt 14 Mann-
schaften begrüßen durfte.
Unsere Jungs zeigten großen Einsatz und hatten sichtlich Spaß an 
den abwechslungsreichen Spielen. Die Halle war erfüllt von Spiel-
freude und guter Laune – ein voller Erfolg für alle Beteiligten.
Zum Abschluss erhielt jedes Kind eine verdiente Medaille, was die 
Augen noch einmal besonders strahlen ließ. Ein herzliches Danke-
schön gilt dem SSV Zuffenhausen für die gute Organisation und 
den rundum gelungenen Spieltag.

Fußball Jugend                          SV PEROUSE                                                         
                                               

Bambini 
 
 

 

 

 

   

F-Jugend  

 

 

 

 

 

    

Sven Rentschler,  Telefon:  0176/45647712,  svenolaf.rentschler@gmail.com          

Tony Drebes,        Telefon:  0152/32032871, elefon:  0152/32032871  , cocdummy@web.de 

Jahrgang 2019- 2021 

Trainingszeit Di. 16:45 – 17:45 
Ort: Apr. - Mitte Okt.:    Sportplatz beim SVP Sportheim 

        Mitte Okt. – März:  Sporthalle in Perouse 

Jahrgang 2017-2018 

Trainingszeiten Di. und Do. 16:45 - 17:45 
Ort: Apr. - Mitte Okt.:    Sportplatz beim SVP Sportheim 

        Mitte Okt. – März:  Sporthalle in Perouse 

Abteilung Eltern-Kind-Turnen

 Eltern-Kind-Turnen                             SV PEROUSE                                                         
    

EELLTTEERRNN  --  KKIINNDD  --  TTUURRNNEENN   
                      22  ––  44  JJaahhrree  
 
FFrreeiittaagg,,  

    1155::4455  UUhhrr  ––  1166::4455  UUhhrr  
GGeemmeeiinnddeehhaallllee  PPeerroouussee  
 
MMoonnttaagg,,  

    1155::3300  UUhhrr  ––  1166::3300  UUhhrr  
GGeemmeeiinnddeehhaallllee  PPeerroouussee  
 
Melanie, Sabrina + Sara, Kontakt: turnzwerge-perouse@gmx.de 
Gerne nehmen wir Sie auf unsere Warteliste auf. 

 
     
 

 

Abteilung Frauengymnastik

Frauengymnastik                             SV PEROUSE                                                         
    

 

Montag, 19:30 – 20:30 Uhr 
Gemeindehalle Perouse   

   
 
 

 Förderung der Beweglichkeit und 
Mobilisation durch funktionelle 
Übungen 

 
 Stärkung der Muskeln durch   

kräftigende Übungen zur   
Haltungs- und   
Koordinationsverbesserung 

 
 Entspannungsübungen für  

verspannte Muskeln 

Abteilung Freizeitsport

Freizeitsport                                         SV PEROUSE                                                         
 

Unsere gemischte Sportgruppe findet 
mittwochs um 19 Uhr  
in der Sport-/Gemeindehalle Perouse 
statt. 
 
 

Eine gute Gelegenheit, die 
notwendige Dehnung und 

Gymnastik mit Spaß zu 
verbinden. Wer einen 

regelmäßigen, wöchentlichen 
Termin mal ausprobieren will, kann 

mit Hallenturnschuhen gerne 
einfach vorbeikommen und 

schauen, ob die Gruppe passt. 
 
 
Da die Übungsabende nicht jeden Mittwoch stattfinden (z.B. Ferien), besser 
vorher anrufen/schreiben: 07152 516 92, norbert@steinhauser-perouse.de 

 

Abteilung Tennis

Tennis                                                              SV PEROUSE                                                         

 

Spiel Tennis beim SV Perouse  
   

Drei herrliche Plätze am Waldrand mit moderaten Gebühren. 

Durch die geringe Mitgliederanzahl  ist ein kontinuierlicher Spielbetrieb 

ohne Wartezeiten zu fast allen Zeiten möglich. 
 

Kontakt :  

Abteilungsleiter Mario Michaelis  +49 172 681 4842 

Sportwart Gerhard Kloss  +49 157 519 915 69 
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Abteilung Zumba

GEMEINDEHALLE PEROUSE 

DIENSTAG  

19:30 Uhr bis 20:30 Uhr

Mit Matthias 
Mobil: 0170 /2994388 

E-Mail: ingrid_und_matthias@arcor.de

Kontakt 

Sabine Becht 

Mobil: 0172 /7337954

   Zumba                                                   SV PEROUSE                                                         

10er Karte 45 Euro fŸr Mitglieder 
75 Euro fŸr nicht-Mitglieder

Abteilung Yoga

YOGA mit Inge 

Mit einer kraftvollen und 
sehr achtsamen Yogapraxis 
finden wir zu unserer 
äußeren und inneren 
Balance. 

Dienstag 20-21 Uhr 

Altes Rathaus Perouse 

10-er Karten für SVP-Mitglieder: 45 € 
10-er Karten für Nicht-Mitglieder: 75 € 
 

Kontakt: 
ingeborg feierabend@t-online.de 

Yoga                                                          SV PEROUSE                                                         
 

 

Abteilung Fitness-Mix

Fitness-Mix                                          SV PEROUSE                                                         
 

Das vielseitige Training für Jung und Alt  

 
jeden Freitag von 9:30- 10:30 Uhr, 

Gemeindehalle, Perouse  
 
 
 

 

 
 

  

 

Das abwechslungsreiche Programm 

kombiniert verschiedene Trainings-

einheiten, die Kraft, Ausdauer und 

Beweglichkeit fördern. 

Die Übungen sind so gestaltet, dass sie 

sowohl für Anfänger als auch für 

erfahrene Sportler geeignet sind.  

Kontakt: Daniela Baral, daniela.baral@web.de 
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Tennisclub Rutesheim

Liebe Tennis-Freunde und Mitglieder des TC Rutesheim,
Hier findet Ihr die aktuellen Ergebnisse der Winterhallenrunde:

TA SV Möhringen 1 gegen Juniorinnen U18/3:  0:6

Herren 1 gegen Sportkultur Stuttgart 1:  3:3

Spvgg Warmbronn Tennis 1 gegen Herren 3:  0:6

TV Feuerbach 1 gegen Herren 50/1:  1:5

TA TSV Waldenbuch 1 gegen Junioren U18/4:  2:4

Juniorinnen U12/1 gegen TC Tachenberg 1:  0:6

TA TSV Leonberg/Eltingen 2 gegen Junioren U18/5:
Junioren U12/2 gegen TA TV Cannstatt 1:  0:6

Die nächsten Begegnungen der Winterhallenrunde stehen im 
neuen Jahr 2026 an:

Samstag, 10. Januar 2026
18 Uhr: Herren 4 gegen SPG Neuhengstett/Simmozheim 1 (Spiel-
ort: TC Rutesheim)

Sonntag, 11. Januar 2026
12 Uhr: Juniorinnen U18/3 gegen TC Schönaich 1 (Spielort: TC 
Schönaich)
12 Uhr: TC Weiss-Rot Stuttgart 1 gegen Juniorinnen U15/1 
(Spielort: Spvgg Warmbronn Tennis)
12 Uhr: TA SG Weilimdorf 1 gegen KIDs-Cup U12/1 (Spielort: TA 
SG Weilimdorf)
13 Uhr: TA SV Leonberg/Eltingen 1 gegen Juniorinnen U18/2 
(Spielort: TA SV Leonberg/Eltingen)
13 Uhr: Junioren U12/1 gegen TC Herrenberg 1 (Spielort: TC 
Rutesheim)
Der TC Rutesheim e. V. wünscht allen seinen Mitgliedern und Ten-
nis-Freunden frohe Weihnachten, erholsame Feiertage und 
einen guten Start ins neue Jahr 2026!

Rutesheim Club-Restaurant
Das Rutesheim Club-Restaurant mit Familie Guri, Köchin Maria 
und dem ganzen Team heißt alle Gäste herzlich willkommen. Die 
Öffnungszeiten, Speisekarte sowie Kontaktdaten findet ihr hier: 
https://www.tc-rutesheim.de/gastronomie

VdK Ortsverband Rutesheim

Informationen zum VdK Rutesheim erhalten Sie bei:

Arndt Minter, Tel. 0172 2820678, E-Mail: ov-rutesheim@vdk.de
Besuchen Sie uns im Internet: www.vdk.de/ov-rutesheim

ALLES AUF EINEN BLICK
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Zukunftsräume Solawi Heckengäu e.V.

Für mich, für uns und für die Welt
Die Zukunftsräume wünschen frohe Weihnachten und ein 
achtsames, zufriedenes neues Jahr!
Zukunftsräume Solawi Heckengäu e. V.
Lasst uns gemeinsam Zukunfts-
räume gestalten, für ein ehrli-
ches, gemeinschaftliches Mitei-
nander ohne Ausgrenzung!
Hervorgegangen aus der Sola-
wi Heckengäu in Perouse be-
schäftigen wir uns seit unserer 
Gründung 2024 mit Themen 
rund um regeneratives Leben, 
alternatives Wirtschaften, Um-
weltschutz und Ernährung.
Mehr Infos über uns findest du bei  
www.zukunftsraeumeheckengaeu.de
Fragen und Ideen: info@zukunftsraeumeheckengaeu.de

 

 

 

 

 

 

 

Zukunftsräume.online 

 

Change the story! 

 

Eine Kooperation von forum8 und dem gemeinnützigen Verein 
„Zukunftsräume Solawi Heckengäu e.V.“ 

 

Welche Geschichten erzählen wir uns? 

Welche Erzählungen verändern die Welt? 

Eine gemütliche Zusammenkunft mit einer Tiefenentspannung, einer 

Geschichte von einer Verwandlung, Tee und Gebäck und einem kreativen 

Austausch, an dessen Ende uns vielleicht eine gemeinsame, poetische 

Zukunftsstory zuwinkt... 

Moderation: Eva Keller von forum8 

 

Mehr findest Du bei www.zukunftsraeumeheckengaeu.de 

Und bei:  

https://forum8.de/workshops-fuer-koerperliche-und-geistige-praesenz/  

 

Anmeldung: info@zukunftsraeumeheckengaeu.de 

Der Zoom Link für unseren virtuellen Raum kommt am Vortag. 

Donnerstag, 11. Dezember 2025 von 19 bis 21 Uhr 

 

Sonstiges

Vincenza Pellino engagiert sich seit 15 Jahren mit Backaktion

Bereits im November wanderte 
Blech für Blech in den heimi-
schen Backofen der Münchinge-
rin Vincenza Pellino. Heraus ka-
men über 120 Kilogramm 
Weihnachtsleckereien, die im 
Dezember zugunsten der Aktion 
„Ein Herz fürs Olgäle“ verkauft 
wurden, und das stolze Spen-
denergebnis von 4.200 Euro ein-
brachte.

„Wir freuen uns, dass so viele Menschen diese Idee unterstüt-
zen“, sagte Joachim Degl, Sprecher des Freundeskreises der Ak-
tion „Ein Herz fürs Olgäle“, als er vom Ergebnis hörte. Über 400 
„Päckle“ waren bereits Anfang Dezember verkauft, sodass sogar 

ein Verkaufstermin mangels Ware ausfallen musste. „Die meisten 
sind Stammkunden und Wiederholungstäter. Sie bestellen bei mir 
schon Monate vorher“, erklärt Vincenza Pellino den Erfolg. Mit viel 
Liebe und fast 150 Kilogramm Backzutaten sind die Leckereien in 
ihrer Küche entstanden. Neben Ausstecherle, Terrassen, Vanille-
kipferl, Schoko-, Kokos- und Haselnussmakronen gab es Zimt-
sterne, Schneeflocken und Mohnstücke. „Zwei Taten: Sie naschen 
und spenden“, warb die 57-Jährige für ihre süßen Verlockungen in 
der Vorweihnachtszeit. hk

Weitere Info unter www.herz-fuers-olgaele.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig

Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier �ndest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich-
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. 
Die Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir 
eine verlässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist 
das ein unschätzbarer Vorteil.

Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte �nden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun-
gen im Stadtrat, Neuerungen bei ö�entlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im-
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

Individuell zugeschnitten – Deine Heimat, dein 
NUSSBAUM.de

NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. Mit der Funktion zur 
Personalisierung kannst du dir die Seite so einrichten, dass sie 
genau zu deinen Interessen passt. Du möchtest wissen, was in 
deinem Ort passiert? Kein Problem – hinterlege einfach deinen 
Heimatort und deine Region. Du interessierst dich für bestimm-
te Vereine und Organisationen? Folge diesen Pro�len einfach 
und lass dir die passenden Inhalte anzeigen – egal ob aus dei-
nem Ort oder Nachbarorten.

So sparst du Zeit und bekommst genau das, was dir wichtig ist. 
Zusätzlich werden dir Events, Tipps und Nachrichten angezeigt, 
die du möglicherweise spannend �ndest. Diese intelligente Kom-
bination aus persönlicher Steuerung und Empfehlungen macht 
NUSSBAUM.de zu deinem perfekten Begleiter im Alltag.

Handverlesen – Täglich relevante News aus der 
Region und darüber hinaus

Die Region verändert sich ständig, und NUSSBAUM.de hält dich 
auf dem Laufenden – nicht nur aus deinem Ort, sondern auch da-
rüber hinaus. Unsere Redaktion �ltert täglich die wichtigsten The-
men aus deinem Landkreis und ergänzt sie mit relevanten über-
regionalen News aus Baden-Württemberg. So erhältst du einen 
perfekten Überblick über alles, was für dich wichtig ist.

Ob es um politische Entscheidungen, kulturelle Highlights oder 
gesellschaftliche Trends geht, die Redaktion wählt sorgfältig aus 
und präsentiert dir die Essenz des Tages. Verlässlichkeit, Aktuali-
tät und Qualität stehen dabei an erster Stelle.
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Foto: Tobias Schwerdt/Heidelberg Marketing

Foto: Baden-Baden Kur & Tourismus GmbH, A. Stephany

HIER GEHT DER WINTERZAUBER IN DIE VERLÄNGERUNG

Wer kennt es nicht? Gerade hat man sich mit der kalten 
Jahreszeit angefreundet, ist endlich in Glühweinlaune 
oder möchte frei von Vorweihnachtsstress ganz ent-
spannt mit Freunden eine Bratwurst essen. „Zwischen 
den Jahren“ können viele ihren Urlaub endlich genießen – 
aber die meisten Weihnachtsmärkte sind dann schon Ge-
schichte. Sie schließen – wie es eben ihre Natur ist – ihre 
Tore spätestens am 4. Advent. Doch einige kann man 
zum Glück auch nach den Feiertagen noch besuchen.  
Wir haben die schönsten Wintermärkte, Winterzauber & 
Co. sowie einige Tipps für nachweihnachtliche Aktivitä-
ten bis ins Neue Jahr zusammengestellt. 

„Zwischen den Jahren“  
auf den Weihnachtsmarkt

ULMER WINTERMARKT

Erstmals wird es in Ulm in diesem Winter eine Verlänge-
rung des traditionellen Weihnachtsmarktes geben. Der 
traditionelle Markt endet am 22. Dezember, aber ein Teil 
der Buden auf dem Münsterplatz lädt dazu ein, die fest-
liche Stimmung über die Feiertage hinaus zu genießen. 
Der Wintermarkt beginnt am 26. Dezember und findet 
auch an Silvester und Neujahr statt. Also steht auch hier 
einem winterlichen Marktbummel nichts im Wege.

Ö�nungszeiten: 26. Dezember 2025 bis  
6. Januar 2026, täglich von 11 – 20.30 Uhr,  
gesonderte Zeiten an Feiertagen.

STADTWERKE-WINTERZEIT KARLSRUHE

Schlittschuhspaß vor Schlosskulisse: Auch dieses Jahr 
kann man in Karlsruhe wieder übers Eis gleiten. Mitten 
auf dem Schlossplatz wartet vor traumhafter Kulisse eine 
der größten Freiluft-Eisbahnen Süddeutschlands. Ob 
Schlittschuhfahrt, Stockschieß-Duell oder Genießen an 
der Feuerstelle im Winterdorf - die Stadtwerke Karlsruhe 
Winterzeit bietet Wintervergnügen für Jung und Alt, dazu 
Budenzauber, Glühwein und Co.

Ö�nungszeiten: bis 25. Januar 2026, Mo. - So.,  
10 - 22 Uhr, 24. Dezember, 10 - 15 Uhr,  
Weihnachtsfeiertage & 6. Januar, 10 - 22 Uhr,  
Silvester 10 - 1 Uhr, Neujahr 14 - 22 Uhr

Foto: KTG Karlsruhe Tourismus GmbH/Bruno Kelzer

Bei der Stadtwerke WINTERZEIT  
Karlsruhe kann man vor dem  

Schloss Pirouetten drehen. 

BADEN-BADENER CHRISTKINDELSMARKT

Baden-Baden, einst Sommerhauptstadt Europas, ist auch 
im Winter eine Reise wert. Der Christkindelsmarkt zählt zu 
den traditionsreichsten Weihnachtsmärkten im Land und 
das Gute ist: Er geht bis zum Dreikönigstag. Zwischen der 
stimmungsvoll beleuchteten Lichtentaler Allee und dem 
festlich in Szene gesetzten Kurhaus wartet hier ein Win-
termärchen der besonderen Art. 

Ö�nungszeiten: bis 6. Januar 2026, 11 – 21 Uhr  
(24. und 31. Dezember, 11 - 15 Uhr, 1. Januar,  
13 - 21 Uhr, 6. Januar, 11 - 18 Uhr)

CHRISTMAS GARDEN STUTTGART

Die Wilhelma ist Stuttgarts Aushängeschild Nummer 1. 
Und der berühmte zoologisch-botanische Garten er-
strahlt zur Weihnachtszeit in einem ganz anderen Licht. 
Zu Christmas Garden Stuttgart bietet ein spektakulär 
inszenierter Rundweg durch den Zoo exklusive Licht-
designs, die auch langjährige Gäste immer wieder neu 
verzaubern. Diesen ö§net sich eine einzigartige, magisch 
leuchtende Winterwelt mit glitzernden Illuminationen und 
einem breiten gastronomischen Angebot. Das Ganze ist 
bis Mitte Januar erlebbar.

Ö�nungszeiten: bis 11. Januar 2026, 17 – 21.30 Uhr  
(24./31. Dezember geschlossen)

Foto: Baden-Baden Kur & Tourismus GmbH, A. Stephany

Beleuchtete Trinkhalle bei Nacht  

auf dem Baden-Badener Christkindelsmarkt. 

HIER GEHT DER WINTERZAUBER 
IN DIE VERLÄNGERUNG

Noch nichts vor? Einen Überblick über viele wei-

tere „verlängerte“ Weihnachts- und Wintermärkte 

gibt es unter diesem QR-Code oder hier: 

https://go.nussbaum.de/winterzauber25



AbsNeh_ThKoll-Kopf

TRAUER
Unser Trauerportal fi nden Sie auf

www.nussbaum.de/trauer
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Ihr Helfer bei Trauerfällen

Schulstraße 30

71277 Rutesheim

07152 – 5 24 21

www.trauerhilfe-rutesheim.de

71282 Hemmingen

07150 – 20 97 55

Rathausgasse 5

70825 Korntal-Münchingen

07150 – 9 14 99 00

Bestattungsinstitut  •  Peter  Maier
TRAUERHILFE

• Erd-, Feuer- und Seebestattung
• Überführung im In- und Ausland
• Erledigung sämtlicher Formalitäten

• Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
• Auf Wunsch Beratung im Haus
• Tag und Nacht, Sonn- und Feiertag

Münchinger Str. 12

  07033 525-0
kundenservice@nussbaum-medien.de

Traueranzeige aufgeben?

Wir stehen Ihnen in dieser schweren Zeit mit Mitgefühl 

und Erfahrung zur Seite.

Trauer betrifft uns alle – und manchmal hilft es, zu lesen, 
zu suchen oder einfach zu wissen: Man ist nicht allein.  

Auf unserer neuen Trauerseite finden Sie alle Traueranzeigen 
aus Ihrer Region, ergänzt um wertvolle Inhalte rund um  
Abschied, Trost und Unterstützung. 

www.nussbaum.de/trauer

Wertschätzend. Unterstützend. Immer für Sie da.

Trauer teilen. Erinnern. Hilfe finden.

Foto: BrianAJackson/iStock/Thinkstock
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Zu Weihnachten:  

I� Mi�eilungsbla� 
a� G	chenk-Abo

So geht‘s

1   Abo auf abo.nussbaum.de bestellen  

2    Beschenkte Person als Kunde  
angeben und abweichende (Ihre)  
Rechnungsadresse angeben  

3   Code „SCHENKEN“ eingeben – fertig!    

Der Beschenkte pro�tiert von

   Alles aus dem Ort –  

Amtsblatt Print und E-Paper 

   Nichts verpassen –  

Termine, Fristen, Vereinsleben 

   Extra-Vorteile – Coupons und  
Aktionen auf NUSSBAUM.de 

Sie zahlen 1 Jahr, der Beschenkte liest 2.

SIE ZAHLEN  

1 JAHR 

DER BESCHENKTE 

LIEST 2 JAHRE.

ABO VERSCHENKEN  

MIT DEM CODE „SCHENKEN“
abo.nussbaum.de
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

ÄRZTEVERSCHIEDENES

Dein Wegweiser für die festliche Jahreszeit.

Jetzt entdecken!

go.nussbaum.de/ 

weihnachtsmaerkte-2025

Weihnachtsmärkte
in Baden-Württemberg

© NM

UrlaubWir machen

Zahnheilkunde

Dr. Joachim Kraus 

Dr. Ina Berger 
Pforzheimer Str. 36 · 71277 Rutesheim 

Tel. 07152/51953 · Fax 07152/565507

und wünschen Ihnen und Ihrer Familie 

erholsame Festtage.
Ihr Praxisteam

vom 22.12.2025   

 bis 06.01.2026

Abbuchung Ihrer  

Abonnementgebühren

Sehr geehrte Abonnentinnen und Abonnenten,

in Kürze steht die Abbuchung der Bezugsgelder an. Aus 

diesem Grund möchten wir Sie schon heute darüber 

informieren, dass wir die Abbuchung der Abonnement-

gebühren für den nächsten Abrechnungszeitraum Ende 

Dezember vornehmen werden.

Wir danken Ihnen für Ihre Loyalität und Ihr Vertrauen 

und wünschen Ihnen eine angenehme Weihnachtszeit.

www.nussbaum-medien.de

!Bauplatz (auch älteres Haus od. Abbruchobjekt)
dringend zum Kauf gesucht.

Einfach mal unverbindlich anrufen!

Korell Immobilien
Stuttgart-Sillenbuch ¡ 0711 - 94 55 28 70
www.korell-immobilien.de

WIR SUCHEN FÜR:WIR SUCHEN FÜR:

Immobilien Service Bärbel Bahr  |  71088 Holzgerlingen 
Im Dörnach 5  |  Tel.: 07031 4918-500  |  www.baerbel-bahr.de

• Elektriker, 3-Zimmer-Wohnung mit Stellplatz bis 490.000 €

• Grundschullehrer und Floristin, 3-4 Zi.-Whg. mit Balkon bis 620.000 €

• Fluglotse mit Familie & Hund, RH / DHH in waldnaher Lage bis 790.000 €

• Softwareentwickler & Beamtin, EFH mit Einliegerwhg.  bis 950.000 €

• Pilot mit Familie, neuwertiges EFH in zentraler Lage  bis 1.400.000 €

• Regionalen Bauträger, Grundstücke in jeder Größe auch Abrisshäuser

Gartengrundstück um Rutesheim gesucht. 

Wir, meine Tochter und ich & verträglicher und 

kinder freundlicher Hund, suchen ein Gartengrund-

stück oder Wiese im Gartengebiet, Schrebergarten 

(vorwiegend zum Kauf). Mieten, Pacht oder  

Mitbenutzung wären auch denkbar. 

Wir möchten den Garten pflegen, Gemüse anbauen  

und den Hund springen lassen.    Tel. 0172 26 71 904

Suchen Haus in Rutesheim
Junge Familie sucht EFH, DHH, RMH oder

REH in Rutesheim

Ab ca. 130m² und 4 Zimmern

Kontakt bitte über immo-suche@mailbox.org

Winterdienst in Perouse:

Wer kann bei Bedarf für Senior übernehmen? Geschätzt

25 Meter Gehweg. Bitte melden unter 0175 7136515. Dan-

ke!
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CMT – Die weltweit größte Publikumsmesse für Tourismus und Freizeit

Den Sand unter den Füßen spüren, Bergluft schnuppern oder mit dem Zuhause auf vier Rädern 

neue Orte entdecken: Nirgendwo kann man sich besser zum Thema Urlaub informieren, als auf 

der CMT, der weltweit größten Publikumsmesse für Tourismus und Freizeit. In zehn Hallen dreht 

sich vom 17. bis 25. Januar 2026 in der Messe Stuttgart alles um Urlaub.

Tickets online bestellbar über www.cmt-messe.de/tickets. Den nebenstehenden Code im Warenkorb eingeben 
und auf „Code einlösen“ klicken. Der Preisnachlass wird automatisch abgezogen. Rechtzeitiges Einlösen des 
Coupons wird empfohlen.

Gültig bis 25.01.2026

Messe Stuttgart

Messepiazza 1

70629 Stuttgart

www.cmt-messe.de

2 € Nachlass  
auf das Tagesticket

Foto: Landesmesse Stuttgart GmbH & Co. KG

Nur noch wenige Wochen, dann dreht sich in 

Stuttgart bei der CMT vom 17. bis 25. Januar 

2026 wieder alles rund ums Reisen und Carava-

ning. Im Fokus der weltgrößten Publikumsmesse 

für Tourismus und Freizeit stehen dann nicht nur 

spannende Urlaubsziele in nah und fern, sondern 

auch Innovationen und Angebote rund ums Ca-

ravaning. Mehr als 120 Neuheiten und Weltpre-

mieren warten auf der CMT 2026.

Einstieg ins Caravaning mit kleinem Budget

Zahlreiche Hersteller und Herstellerinnen setzen 

dabei verstärkt auf schlankere, �exiblere Portfo-

lios und günstigere Einstiegsmodelle. So auch 

Bürstner mit seinem Modell Papillon. Das Cam-

pervan-Modell auf Basis des Fiat Ducatos wird in 

der einfachsten Ausführung fahrfertig bereits ab 

40.000 Euro angeboten. Für unter 50.000 Euro ist 

der Drive Kids 600 von Clever zu erwerben. Das 

Modell bietet sich als günstiges Einstiegsfami-

lienfahrzeug an und bietet unter anderem vier 

feste Schlafplätze als Etagenbetten im Heck. Wer 

weniger Budget zur Verfügung hat, der könnte 

bei Hobby oder Fendt fündig werden. Hier gibt 

es Einsteiger-Wohnwagen unter 20.000 Euro. 

„Zwar gibt es nach wie vor ein großes Angebot

an hochpreisigen Fahrzeugen. Doch auch der 

Gegentrend zu günstigeren Einstiegsmodellen 

ist bei vielen ausstellenden Firmen spürbar“, be-

kräftigt Alexander Ege, Direktor Messen & Events 

bei der Messe Stuttgart. Weitere Schwerpunkte 

liegen laut Ege auf den Bereichen Wohnwagen 

sowie O�road- und Allrad-Fahrzeuge.

CMT 2026 gibt Partnerschaft mit Angola bekannt

Angola ist eine bislang eher unbekannte Perle 

auf dem afrikanischen Kontinent. Das soll sich 

ändern. Dafür präsentiert sich das afrikanische 

Land zum ersten Mal auf Tourismusmessen in 

Europa, darunter in Deutschland. Den Anfang 

macht Angola zum Jahresauftakt im Januar 2026 

als Partner bei der weltweit größten Publikums-

messe für Tourismus und Freizeit, der CMT in 

Stuttgart. Im März 2026 folgt ein weiterer Auf-

schlag bei der Touristikfachmesse ITB in Berlin.

Das im südwestlichen Afrika an der Atlantikküs-

te gelegene Land fasziniert mit seiner reichen 

Kultur, vielseitigen Musik- und Tanzszene, spek-

takulären Landschaften und einer einzigartigen 

Tierwelt. Hier tre�en unberührte Nationalparks 

auf imposante Wasserfälle, endlose Wüsten auf 

weitläu�ge Strände – eine Destination voller

Kontraste und authentischer Erlebnisse. Das Kli-

ma ist tropisch bis subtropisch, mit milden Küs-

tenregionen, heißem Binnenland und temperier-

tem Hochland.

Über die CMT

Die CMT ist die weltweit größte Publikumsmesse 

für Tourismus und Freizeit. Jedes Jahr präsen-

tieren sich in Stuttgart zahlreiche nationale und 

internationale Reiseziele. Sie ist die wichtigste 

Neuheitenschau der Camping- und Caravaning-

branche zum Jahresbeginn. Zeitgleich �nden 

vier Tochtermessen statt: die Fahrrad- & Wander-

Reisen, die Kreuzfahrt- & Schi�sReisen, die Golf- 

& WellnessReisen sowie die Selbstausbau. Die 

CMT beherbergt zudem rund 600 Rahmenver-

anstaltungen unter einem Dach und ist zugleich 

Fach-, Publikums-, Politik- und Medienevent. Bei 

der CMT 2025 begrüßte die Messe Stuttgart rund 

260.000 Besucherinnen und Besucher. Insgesamt 

1.570 ausstellende Firmen zeigten auf 125.000 

Quadratmetern in zehn Hallen ihre Neuheiten 

und touristischen Highlights. Die nächste CMT 

�ndet vom 17. bis 25. Januar 2026 auf dem Stutt-

garter Messegelände statt. 

Weitere Infos: www.messe-stuttgart.de/cmt/
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Anzeigenplanung leicht gemacht ...

Information für unsere Anzeigenkunden

Wenden Sie sich an Ihren bekannten Ansprechpartner

oder erreichen Sie uns unter:

Telefon 07033 525-0

kundenservice@nussbaum-medien.de

www.nussbaum-medien.de/mediadaten

www.nussbaum-medien.de

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere 

mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene. 

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen 

Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 0711 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein 

erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER! 

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die 

erfahrenen Immobilienmakler in der Region mit Büros in den 

Landkreisen Böblingen, Esslingen, Göppingen, Heilbronn, 
Hohenlohe, Ludwigsburg, Neckar-Odenwald, Rems-Murr, 

Tübingen, Reutlingen und Stuttgart.

Ihre Immobilienexperten in der Region für alle 

Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,  

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und  

Vermietung.

Profi tieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung. 

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0

esslingen@garant-immo.de

www.garant-immo.de

Ein neues, hochwertiges Doppelhaus und 

ein freistehendes Einfamilienhaus 

werden gebaut.

Sämtliche Baunebenkosten sind mit dabei.
Neugierig? Rufen Sie gerne bei Tanja Gühring an.

Es geht weiter im Heinrich-Perrot-Weg – 
der zweite Bauabschnitt beginnt! Telefon 0175 49 37 659

t.guehring@garant-immo.de 

www.garant-immo.de

gut Immobilien GmbH, Tel. 0711 72 20 90 30  www.gutimmo.de

ROHBAU‑BESICHTIGUNG Sa. 20.12.25
von 10꞉00 ‑ 11꞉00 Uhr, Bühlstr. li. von Haus Nr. 13 

Kommen Sie vorbei! Wir  freuen  uns  auf  Sie! 

ca. 136 m² W .,  230 m² Grdst.  GEG2024/LWWP/A+. 

Komple chlüsselfer g꞉ € 769.456,‑ 

 Renningen꞉ „Im Sommer ´26 im neuen Zuhause“

Neubau‑DHH mit 6 Zi. und fantas scher Aussicht.

Wunderschönes WG-Zimmer in
Hirschstr. 7, 71287 Weissach provisionsfrei zu vermieten.

12m² und WM 450€. Bei Interesse 017624046225 (Whats-

App)

Zu Verkaufen
2,5 Zimmer-Whg. in Ditzingen, EG, 58qm, Terasse, Gar-

ten, TG-Stellplatz, EBK, Bad, WC separat, nicht vermietet

ab 01.02.2026. VB 250.000€  Zuschriften an chiffre@

nussbaum-medien.de oder an Nussbaum Medien, 71261

Weil der Stadt unter Chiffre 777/30892
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Saisonales & Feiertage

Saisonales & Feiertage

Silvesterzauber: Bräuche, 
die Glück bringen

Abenteuerliche Ideen für den 
Jahreswechsel 

Jedes Land feiert den Jahreswechsel auf seine Art – mit 
funkelnden Lichtern, festlichen Gerichten und kleinen 
Ritualen. So startet das neue Jahr voller Hoff nung ... 

Ob Feuerwerk, kreative DIY-Bleigüsse oder gesellige 
Spieleabende – diese Silvesteraktivitäten bringen ... 

Themen      Feste, Märkte & Traditionen   

Saisonales & Feiertage      Silvester

10.12.2025

JETZT ENTDECKEN 
go.nussbaum.de/silvester2025

Glanzvolle Nächte & 
neue Anfänge 

Silvester feiern mit Herz, Freunden und spritziger Stimmung – 

festlich, locker, unvergesslich.

Silvesterhighlights

Aktivitäten für die Familie

Feuerwerk

Deine glanzvolle Silvesternacht. Immer nah, immer lokal.
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ANZEIGE

Jetzt zieht Sicherheit bei Ihnen ein!
Ob Bestandsimmobilie oder Neuinvestition – so schützen Sie sich e�ektiv vor Mietnomaden und Leerstand. 

Vermieten ist leider riskanter 

geworden. Das bestätigen Be-

richte, in denen Vermieter zu-

nehmend darüber klagen, dass 

sie in Situationen geraten sind, 

die ihnen Zeit, Nerven und vor 

allem auch viel Geld rauben. 

Was oft mit einem guten ers-

ten Eindruck beginnt, endet für 

manche Eigentümer in einem 

Albtraum aus Räumungskla-

gen, Gerichtsvollziehern und 

hohen �nanziellen Verlusten. 

Ein einziger „Problem-Mieter“ 

kann die Rendite von Jahren 

vernichten. Ausbleibende Zah-

lungen und Sachschäden blei-

ben oft am Vermieter hängen.

Von Anfang an Fehler bei der 

Vermietung vermeiden

GARANT Immobilien hat in 

Zusammenarbeit mit renom-

mierten Versicherungsfach-

leuten ein Maßnahmenpaket 

entwickelt, das es in dieser 

Bandbreite bislang nicht gab. 

Das Paket bietet maximale Si-

cherheit und optimalen Schutz 

für Vermieter. GARANT Immo-

bilien übernimmt für Sie die 

harte Arbeit: von umfassenden 

Vorab- und Bonitätschecks, 

um Risikokandidaten präven-

tiv auszuschließen, bis hin zu 

rechtssicheren Mietverträgen. 

Professionelle Unterstüt-

zung durch Experten

Was Sie bisher Zeit und Ner-

ven gekostet hat, erledigen 

die Experten – inklusive Emp-

fehlungen für Versicherungen, 

die einspringen, wenn es hart 

auf hart kommt. Was Vermie-

ter bisher an Zeitaufwand und 

Mühe bei der Suche nach ge-

eigneten und zuverlässigen 

Mietern investieren mussten, 

übernehmen die Experten von 

GARANT Immobilien komplett 

für Sie. 

Vermieten ohne Zeitauf-

wand und ohne Sorgen

Das umfassende Konzept für 

zeitgemäßen Vermieterschutz 

hat inzwischen schon zahl-

reiche Eigentümer überzeugt 

und wird oft weiterempfohlen. 

Die Vermietungsexperten von 

GARANT Immobilien stehen 

seit 1980 für kompetente Be-

ratung, individuelle Lösungen 

und durchdachte Konzepte.

Vermieterrisiken ausschal-

ten: Die Pflegeimmobilie

Möchten Sie sich den Aufwand 

mit Mietern, Instandhaltung 

und Verwaltung komplett spa-

ren? Dann ist der Wechsel der 

Strategie die beste Lösung. 

GARANT Immobilien emp�ehlt 

eine Investition in P�egeim-

mobilien. Zahlreiche Eigen-

tümer schichten ihr Kapital 

derzeit bereits in diese Anla-

geform um. Hier tauschen Sie 

das klassische Vermieterrisiko 

gegen renditestarke Sicherheit 

– mit der beruhigenden Op-

tion, die Immobilie im Bedarfs-

fall auch selbst bewohnen zu 

können. Diese Kapitalanlage 

bietet somit viele Vorteile:

 ■  P�egedienstverträge über 15 

bis 20 Jahre.

 ■  Hochwertige, architekto-

nisch anspruchsvolle 2- oder 

3-Zimmer-Wohnungen.

 ■  Betreutes und barrierefreies 

Wohnen mit mobilem P�e-

gedienst rund um die Uhr.

 ■  Diverse Dienstleistungen 

sind auf Wunsch zubuchbar.

 ■  Eigene Möbel können mit-

gebracht werden – heimisch 

fühlen wie zu Hause.

Egal, ob Sie Ihre jetzige Woh-

nung sicherer vermieten oder 

stressfrei in P�egeimmobilien 

investieren wollen – handeln 

Sie, bevor der Schaden ent-

steht. Lassen Sie sich von den 

Experten von GARANT Immo-

bilien beraten, welcher Weg zu 

Ihrer Lebensplanung passt.

Möchten Sie mehr zu diesen 

Themen erfahren oder sich 

individuell beraten lassen? 

Die Experten von GARANT 

Immobilien stehen Ihnen 

telefonisch zur Verfügung 

unter 0711 23 955-0. Oder in-

formieren Sie sich direkt auf 

www.garant-immo.de.
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STELLENVERMIETUNG

Wir suchen ab sofort

Sachbearbeiter Disposition/ 
Arbeitsvorbereitung (m/w/d)

Erste Berufserfahrung in einer vergleichbaren Tätigkeit 

wäre wünschenswert. 

Bewerbungen bitte per E-Mail oder schriftlich an:

Nieke Composites GmbH
Rudolf-Diesel-Str. 5, 71106 Magstadt

E-Mail: jobs@nieke-composites.de

Fahrdienst sucht Fahrer (m/w/d) und Begleitpersonen 
 für Schüler und Behindertenfahrten. Die Tätigkeit 

umfasst 2,5 bis 3,0 Stunden täglich.  
Montag bis Freitag. Ideal für Rentner.

Tel. 0171-2386551

 (m/w/d)

MIETER GESUCHT!  
Möbilierte 2-Zi.-Wohnung in Ehningen!

Toplage - nur 2 Min. zur S-Bahn, Einbauküche, Tiefgara-

genstellplatz u.v.m. EA: V, 102,1 kWh, Öl, EEK „D“, Bj. 1981

Kaltmiete: € 790 + NK

Anrufen unter: 0157 74451861

2-Zi-Wohnung 50 m² Rutesheim
zu vermieten, Ortsrandlage nahe Festhalle.

Helle EG-Wohnung mit Einbauküche. Teppichboden, Kü-

che und Bad gefliest. Sonnige überdachte Terrasse, pfle-

geleichter Garten (80 m2). Separater Wasch- und Trocken-

raum, Kellerraum, Fahrstuhl, PKW Tiefgaragen- plus Au-

ßenstellplatz. Warmmiete 990,- € (720 kalt + 270 NK)

Telefon: 0151 26544728

E-Mail: wohnung_rutesheim@posteo.de

Großzügige DHH in Gerlingen
in bevorzugter, zentraler Wohnlage zu vermieten. 4,5 Zim-

mer mit Terrasse und Garten in Südausrichtung, EBK, 2

Bäder zzgl. separates Gäste-WC, 2 Balkone, Einzelgara-

ge. Kaltmiete 2.400 €  Zuschriften an chiffre@nuss

baum-medien.de oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil

der Stadt unter Chiffre 777/30869

Erstbezug in Malmsheim
ab Feb. 2026 zu vermieten. Helle, einladende, moderne

Wohnungen mit Südausrichtung. Je mit eigenem PKW-

Stellplatz und Kellerraum. Hochwertiger Vinylboden, Fuss-

bodenheizung.

- 2 Zi., 60 m², 2. OG, Balkon, 1.000 € Kaltmiete

- 3 Zi., 88 m², 1. OG, 2 Balkone, Tageslichtbad, Gäste

WC, Abstellraum, 1.350 € Kaltmiete

Tiefgarage, Aufzug, Waschküche und Fahrradraum im

Haus.  07033/81048

Rutesheim - zentral:

Hochwertige 3-Zi.-Wohnung, 79 m², Bj 2008, 3. OG

mit EBK, 2 Tageslichtbäder, Aufzug, Kellerraum und

TG-Stellplatz, ab 01.02.26, KM 1.060 €, BKV 280 €

Kontakt: 3zi.wohnung.rutesheim@gmail.com

2-Zi.-WG-Wohnung in Rutesheim
zum 1.2.26 zu vermieten, pro Zimmer warm 460,- € (ohne

Rundfunk/TV-Gebühr).  07152 565454

Heimsheim 1-Z-DG-Wohnung
zentrale Lage, Altbau, ca. 30 m², mit Zentralheizung und

Küchenzeile, KM 360€ + 70€ NK, 3 MM Kaution, ab

01.01.2026 frei � 07033-31211
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AUTO

  info@auto-schwab.com

Auto -S chwab -Fellbach wünscht 
Ihnen frohe Festtage und ein 
gesundes neues Jahr  2026.

A
N
K
A
U
F

  0711 - 3424 7363

ges undes  neues Jahr  2026.

Wir suchen ab sofort

Produktionshelfer (m/w/d)

in Vollzeit.

Handwerkliche Begabung und deutsche Grundkenntnisse  

setzen wir voraus.

Bewerbungen bitte per E-Mail oder schriftlich an:

Nieke Composites GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 5, 71106 Magstadt 

E-Mail: jobs@nieke-composites.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
auf jobsucheBW

w
w
w
.jo
bs
uc
he
-b
w
.d
e

über 13.000 
weitere jobs 
entdecken

Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen
Region/
Kreis

Job-ID*

Ausbildung Werkzeugme-
chaniker*in (m/w/d)

LISI AUTOMOTIVE 
Mecano GmbH

Heidelberg 15938122

Heilerziehungs-, Alten- 
oder Krankenp�eger 
(m/w/d)

bhz Stuttgart e.V. Plieningen 15915987

Erzieher*in (m/w/d)
Katholische 
Gesamtkirchenge-
meinde Ost�ldern

Ost�ldern 15915996

Selbstständige Tages- 
mutter (w/m/d)

ZfP Zentrum für 
Psychiatrie Calw 
Klinikum Nord-
schwarzwald

Calw 15914000

Reiseverkehrsfrau-/mann 
(m/w/d)

S & R Reisen Waghäusel 15886369

Sachbearbeiter/In Buch-
haltung (m/w/d)

pro. Di GmbH
Schöm-
berg

15884242

Karosseriebauer (m/w/d)
MRS Kfz-Service 
GmbH

Süßen 15874795

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

Sie wollen Ihre  

Stellenanzeige auf 

diesen erfolgreichen 

Plattformen buchen?  

Wahlweise inklusive  

Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 

www.nussbaum-medien.de/mediadaten

2 Umfasst das reichweitenstarke Jobportal 

stellenanzeigen.de sowie ein Netzwerk 

aus 400 Partner-Webseiten und zahlreichen 

Fachportalen.

1Social-Media

■ Inklusive Erstellung der Kampagne 

■ Reichweite von ca. 15.000 Kontakten 

■ Verlinkung auf www.jobsucheBW.de

Amtsblatt + SmartAd PREMIUM jobsucheBW2 Social-Media1+ +

Sie suchen 

 Mitarbeiter? 

Wir schaffen 

Reichweite!

Amtsblatt + SmartAd jobsucheBW2 Social-Media1+ +

Wir suchen Verstärkung!
Kundenbetreuung & O
ce-Allrounder (m/w/d)

S3-Medien GmbH - Internet- & KI-Agentur in Rutesheim

Wir suchen eine freundliche, organisierte Person in Teil- oder Voll-

zeit, zur Unterstützung im Büro und in der Kundenbetreuung.

Vorteilhaft sind kaufmännische oder mediennahe Erfahrungen  

sowie O�enheit für digitale Themen.

Mehr Infos unter www.s3-medien.de/jobs/ 

& Bewerbung per E-Mail an: 

schoellkopf@s3-medien.de

S3-Medien GmbH 

Siemensstraße 6 - 8 

71277 Rutesheim
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GROSSE

zum kleinen Preis

Die Weihnachtszeit versüßen: 

Jetzt Winter-Coupons auf NUSSBAUM.de 

einlösen – mit unserer Schritt-für-Schritt-

Anleitung exklusive Vorteile sichern.

1. Website NUSSBAUM.de aufrufen

2.  Mit vorhandenen Benutzerdaten einloggen 

oder ein neues NUSSBAUM-Konto erstellen

3.  Nach Abschluss dieser Schritte stehen alle 

Coupons zur Verfügung

Eissportzentrum 
Pforzheim

Holiday on Ice 

CMT –  
Die Urlaubsmesse

Dinner-Show „The 
Music of Queen“

Eiswelt  
Stuttgart

Friedrichsbau  
Varieté Stuttgart

ABBA - Waterloo 
im Bällebad

Wintersport  
Arena

75175 Pforzheim

70372 Stuttgart

70629 Stuttgart

69117 Heidelberg

70597 Stuttgart 

70469 Stuttgart

76133 Stuttgart

72805 Lichtenstein

Mehr als 7.500 Coupons immer im Blick – gri�bereit, sparen, freuen

Diese und  
weitere Coupons  
auf NUSSBAUM.de
entdecken!

weitere Coupons 

FÜR  

ABONNENTEN 

KOSTENLOS

50 %
Rabatt

50 %
Rabatt

10 %
Rabatt

2 €
Nachlass

10 %
Rabatt

20 %
Rabatt

20 %
Rabatt

50 %
Rabatt
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FÜR IHRE TREUE!
Danke 

WIR SAGEN

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein frohes 

Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr. 

Industriestr. 32 

71272 Renningen

Telefon 07159 44660 

info@rolladen-widmaier.de

Weihnachtsbaum-Verkauf  
direkt vom Feld, gerne auch zum Selbstfällen!

In Rutesheim - Friolzheimer Weg 
vom 15.12.2025 bis 23.12.2025

Montag bis Samstag  9:00 - 16:30 Uhr

O. Kugel | Mobil: 0173 8481926

Freihofer Grabmale 
und Natursteine
Friolzheimer Straße 56/2 
71299 Wimsheim 
Telefon 07044 41212 
www.grabmale-freihofer.de  
m.freihofer@t-online.de

röhlicheröhliche

WeihnachtenWeihnachten

und einund ein

gutes 2026gutes 2026

für Robin

202020202020202020202020
%

50auch auf bereits bis         reduzierte Ware
%

Sensationeller

Jahres
Sensationeller

Jahresendspurt

auf 
alles20202020202020

12

202020202020202020
121212Nur         Tage

22.12.2021 - 8.01.2022

OUTLET-CENTER

T A G -  U N D  N A C H T W Ä S C H E

B E T T  U N D  B A D

Home & Body Fashion GmbH & Co.KG im EG Stöckle Outlet-Center

71272 Renningen · Industriestraße 32 
Tel. 07159/92680 · www.stoeckle-outlet.de

Mo-Fr 9.30-18.00 Uhr · Sa 9.30-14 Uhr (24. und 31. geschlossen) 

19.12.2025 - 8.01.2026

Wäschepoint GmbH & Co.KG im EG Stöckle Outlet-Center
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Abschied und Dank!
Nach mehr als 48 Jahren erfolgreicher Tätigkeit, schließe 

ich zum Ende diesen Jahres meine Physiotherapiepraxis.

Ich möchte mich von Herzen bei all unseren Patienten für 

ihr langjähriges Vertrauen und ihre Treue bedanken. Es war 

mir und meinem Team eine große Freude, sie auf ihrem 

Weg zur Gesundheit begleiten zu dürfen. Im Namen meines 

gesamten Teams danke ich Ihnen für die wertvollen ge-

meinsamen Jahre. Ihre Gesundheit und Ihr Wohlbefinden 

standen stehts im Mittelpunkt unseres Handelns.

Zum Jahresausklang wünschen wir Ihnen von 
Herzen frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. 

Möge es Ihnen Gesundheit, Glück und viele schöne 

Momente bringen. 

Mit herzlichen Grüßen  

Brigitte Weber mit Team

GROSSER ÄPFELVERKAUF
am Samstag, den 20. Dezember 2025 in

12.30 - 12.45 Uhr Rutesheim, am Feuerwehrhaus

Sorten:  Elstar, Rubinette, Topaz, Jonagold, Pinova, Braeburn, 
Fuji, Gala, Boskoop u.a. - sowie Kartoffeln + Birnen

Rainer Kampka, Obstbau, 74081 HN-Sontheim
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Last-Minute-Geschenke, die Freude machen
Weihnachten naht, der Zeitplan ist eng – doch gute Geschenke, die überraschen, brauchen nicht viel Vorlauf. Mit 

diesen Ideen lassen sich im Handumdrehen kleine Freuden bereiten, auch wenn der Countdown schon läuft.

Je näher Weihnachten rückt, 

desto stärker stellt sich die all-

jährliche Frage: Womit kann 

man die Herzensmenschen 

zum Fest überraschen? Per-

sönliche Geschenke, die an ge-

meinsame Erlebnisse erinnern, 

kommen immer gut an – sie 

zeigen Wertschätzung und 

bleiben in Erinnerung.

Erinnerungen verschenken
Wenn das Jahr zu Ende geht, 

halten viele Menschen inne 

und denken an unvergessli-

che Momente der vergange-

nen Monate: an Reisen, kleine 

Abenteuer im Alltag oder ge-

meinsame Stunden im Garten. 

Eine schöne Idee sind Foto-

geschenke – etwa gerahmte 

Lieblingsmotive, ein Kalender 

mit den schönsten Momenten 

des Jahres oder ein Fotobuch 

zum Durchblättern an langen 

Winterabenden. Für ein Lä-

cheln am Morgen sorgt auch 

eine neue Lieblingstasse mit 

einem hübschen Foto oder ei-

nem persönlichen Spruch. Sie 

lässt sich wunderbar als Ge-

schenk verpacken: einfach mit 

Tee, Kandis, Schokolade oder 

Gewürzen befüllen und mit et-

was Schleifenband dekorieren. 

Kleine Läden, große Ideen
Auch wer spät dran ist, wird 

in den Geschäften vor Ort 

noch fündig. Viele Läden 

bieten liebevoll zusammen-

gestellte Geschenkideen, 

regionale Spezialitäten oder 

kleine Dekoartikel, die sich 

perfekt kombinieren lassen. 

Besonders beliebt sind auch 

Wohnaccessoires wie Kerzen, 

Tischdekorationen, Vasen oder 

kuschelige Textilien, die jedem 

Zuhause eine persönliche 

Note verleihen. So fi ndet sich 

selbst in letzter Minute noch 

etwas Passendes. 

Flexibel und persönlich
Wenn die Zeit knapp wird, sind 

Gutscheine eine tolle Alterna-

tive. Ob für das Lieblingscafé, 

den Buchladen um die Ecke 

oder das nächste Wellnesser-

lebnis – damit liegt man fast 

immer richtig. Besonders per-

sönlich wird es, wenn der Gut-

schein selbst gestaltet wird: 

etwa für ein gemeinsames 

Frühstück oder einen Spiele-

abend. 

Duften und genießen
Auch Beauty-Produkte, Parfüm 

oder Schmuck sind bewähr-

te Last-Minute-Geschenke – 

schnell besorgt, aber dennoch 

persönlich. Wer lieber etwas 

Selbstgemachtes verschenkt, 

kann mit Weihnachtsgebäck, 

Pralinen oder Gewürzmi-

schungen Freude bereiten. 

Last Minute
Weihnachten dreht sich jedoch 

nicht nur um Geschenke, son-

dern vor allem um gemeinsa-

me Zeit und Aufmerksamkeit 

füreinander. Dennoch ist es 

eine schöne Möglichkeit, an-

deren eine Freude zu bereiten. 

Selbst in letzter Minute lassen 

sich liebevolle Geschenke fi n-

den. Mit etwas Kreativität und 

Liebe zum Detail entstehen 

Geschenke, die zeigen, worum 

es an Weihnachten wirklich 

geht – gemeinsame Zeit und 

echte Freude. Dabei muss es 

nicht teuer sein: Auch mit klei-

nem Geldbeutel lassen sich 

liebevolle Aufmerksamkeiten 

zaubern, die von Herzen kom-

men. (djd/red)

 Nützliche Tipps und aktuelle Trends 

für nachhaltige Geschenkverpackun-

gen fi nden Sie unter diesem QR-Code 

oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/verpackungstipps/

2025-51_Advege_ThKoll-Seite-1
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Advege_ThKoll-Kopf

ADVENTSZEIT

EINKAUFEN, GENIESSEN, ERLEBEN
Alle Themen fi nden Sie auch auf 

www.nussbaum.de/themen/

NUSSBAUM.de  |  61Stadtnachrichten Rutesheim  •  18. Dezember 2025  •  Nr.  51/52

Neujahrsvorsätze

Jedes Jahr nehmen sich viele Menschen neue Vorsätze 

vor. Aber muss das wirklich immer sein? Die Zeit vergeht 

wie im Flug – und plötzlich ist wieder ein Jahr vergan-

gen. Ein guter Moment, um innezuhalten und zurück-

zublicken, was passiert ist. Was lief gut – was weniger?  

Selten verläuft alles so, wie man es sich vorgestellt hat. 

Um mehr Achtsamkeit im neuen Jahr zu leben, lohnt es 

sich, den Blick auf das Wesentliche zu richten. Statt sich 

in Gedanken über Vergangenes oder Zukünftiges zu 

verlieren, hilft es, im Moment zu bleiben.  Wer sich bewusst 

Zeit nimmt, in stressigen Momenten tief durchatmet und 

einen Gang zurückschaltet, schaff t Raum für Ruhe und 

Klarheit. Achtsamkeit bedeutet auch, freundlich mit sich 

selbst umzugehen und sich so anzunehmen, wie man 

ist – ohne ständigen Druck, etwas verändern zu müssen. 

(SKL, übermittelt durch news aktuell/red)

Gelassen ins neue Jahr

www.nussbaum.de/go/themenartikel1419

  

Stuttgarter des Jahres

Ein Herz für
   die Menschen

Ehre, wem Ehre gebührt: heute beginnt die Ausschreibung für
      die dritte Runde große Ehrenamtspreises. SEITE 17

Erbschaftsteuer: der 
Streit wird schärfer 

B
ei der Reform der Erbschaftsteuer
muss Bundesfinanzminister Wolf-
gang Schäuble (CDU) mit Gegen-

wind aus den Bundesländern rechnen.
Kurz vor den Beratungen in Bundestag und
Bundesrat, die am Freitag kommender Wo-
che beginnen, erheben die Länder Einwän-
de gegen Schäubles Reform. Den Ländern
gehen die von Schäuble geplanten Vergüns-
tigungen für mittelständische Familien-
unternehmen zu weit. Sie befürchten Ein-
nahmeausfälle. Dies geht aus einer gemein-
samen Stellungnahme des Finanz- und
Wirtschaftsausschusses des Bundesrates
hervor, die der Stuttgarter Zeitung vorliegt.
Darin melden die Länder auch verfassungs-
rechtliche Zweifel an den Plänen an. 

Mit den Nachbesserungswünschen der
Länder werden die Verhandlungen über die
Neuregelung der Erbschaftsteuer schwie-
riger. In der großen Koalition dringen die
CSU und der CDU-Wirtschaftsflügel auf
mittelstandsfreundlichere Lösungen. Dies
lehnen Schäuble und die SPD jedoch ab. 

Der Streit dreht sich vor allem um die
Verschonungsregeln für große Familien-
unternehmen. Das Bundesverfassungsge-
richt forderte im Dezember 2014, das gel-
tende Gesetz in mehreren Punkten zu kor-
rigieren. Dazu gehört, dass die Erben gro-
ßer Familienunternehmen nicht mehr pau-
schal von der Steuer verschont werden dür-
fen. Nach Schäubles Plänen soll es für gro-
ße Familienunternehmen eine Bedürfnis-
prüfung geben, die dann zur Steuerzahlung
führt. Nach Schäubles Konzept beginnt die

Bedürfnisprüfung bei einem Schwellen-
wert von 26 Millionen Euro pro Erben. Bei
einer langjährigen Bindung an den Betrieb
ist sogar eine Grenze von 52 Millionen
Euro vorgesehen. Die Wirtschaftsverbände
argumentieren, damit kämen auf viele
Erben mittelständischer Betriebe hohe
Steuern zu. 

Die Länder sind dagegen der Meinung,
Schäuble setze die Schwellenwerte zu groß-
zügig an. Sie fordern eine niedrigere Gren-
ze für die Bedürfnisprüfung. Dies würde
dazu führen, dass mehr Firmenerben
steuerpflichtig werden. Die Länder be-
gründen ihre Kritik damit, dass sich in
Schäubles Modell nur ein kleiner Teil der
Familienunternehmen der Bedürfnisprü-
fung unterziehen muss. Die Länder zwei-
feln auch daran, dass der Finanzminister
mit seinen Einnahmeerwartungen richtig
liegt. Schäuble erwartet durch die Neurege-
lung der betrieblichen Erbschaftsteuer 200
Millionen Euro mehr pro Jahr. In einem
Punkt allerdings kommen die Länder der
Wirtschaft entgegen: sie wollen beim
Nachweis der Bindung des Erben an seine 
Firma eine weniger strenge Regelung. 

Der CDU-Bundestagsabgeordnete
Christian von Stetten bezeichnete das Sig-
nal des Bundesrates als enttäuschend. Er
sagte, Landesfinanzminister Nils Schmid 
(SPD) habe im Bundesrat nicht versucht,
Verbesserungen für Familienunternehmen
zu erreichen. Schmid hatte zuvor einen
Schwellenwert von 100 Millionen Euro für
die Bedürfnisprüfung vorgeschlagen.

Reform Die Bundesländer bremsen Finanzminister Schäuble aus. 
Ihnen gehen die Zugeständnisse an Firmen zu weit. Von Roland Pichler

„Mutti lässt uns nicht reingucken!“

Luff

www.stuttgarter-zeitung.de // 70 Jahre Stuttgarter Zeitung Multimedia-Reportage // RedaktionsblogMeine StZ 
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Wetter SEITE 8

Samstag Sonntag Montag 
17°/9° 16°/9° 19°/10° 

Börse SEITEN 16, 18

Dax 9916,16 Punkte (– 3,06 %) 

Dow Jones 16 384,79 Punkte (– 1,74 %)

Euro 1,1419 Dollar (Vortag: 1,1312) 

Ausführliches Inhaltsverzeichnis SEITE 2

Stuttgart kalkuliert in den kommenden 
beiden Jahren mit 172 Millionen Euro für
die Unterbringung und Betreuung von 
Flüchtlingen. Das geht aus dem Entwurf 
des Doppelhaushalts 2016/2017 hervor,
den Oberbürgermeister Fritz Kuhn (Grü-
ne) und Kämmerer Michael Föll (CDU) am
Freitag vorgestellt haben. Die Stadt will
trotz stagnierender Gewerbesteuereinnah-
men vor allem in die städtische Infrastruk-
tur investieren. Dies entspreche seiner Vi-
sion einer nachhaltigen Stadtentwicklung,
so Kuhn. Bildung, Erziehung und Kultur
sollen ebenfalls profitieren. Kuhn und Föll
warnten zugleich eindringlich vor weiteren
Ausgabewünschen. bra
– Hohe Ausgaben für Flüchtlinge   SEITE 21

Stuttgart will 
weiter investieren 

Franziskus in Kuba 

Neuer Klimakompromiss

Papst Franziskus bricht am heutigen Sams-
tag zu seiner bislang längsten Auslandsrei-
se nach Kuba und in die Vereinigten Staa-
ten auf. Die Erwartungen – vor allem in 
Kuba – sind groß. Zu einer Messe werden
300 000 Menschen erwartet. SEITEN 3, 6

Die EU-Staaten haben sich auf eine ge-
meinsame Position für den Pariser Welt-
klimagipfel verständigt. Bundesumweltmi-
nisterin Barbara Hendricks sieht darin eine
Vorreiterrolle Europas. Sie lobt das Verhal-
ten Chinas und der USA. SEITEN 3, 6 

Eurozone 2.0
Die Europäer machen sich an die Reform
der Eurozone, um Krisen à la Griechenland
künftig zu vermeiden. Als das entscheiden-
de Jahr gilt zwar erst 2017, aber die Debatte
nimmt jetzt schon Fahrt auf. Die Positio-
nen liegen freilich weit auseinander. SEITE 12

Der Chef der Bundesagentur für Arbeit
(BA), Frank-Jürgen Weise, übernimmt 
auch die Leitung des Bundesamtes für Mig-
ration und Flüchtlinge (BAMF). Der 63-
Jährige werde beide Aufgaben „in Perso-
nalunion“ übernehmen, teilte Bundesin-
nenminister Thomas de Maizière (CDU) 
am Freitag in Berlin mit. Beide Behörden 
haben ihren Sitz in Nürnberg. Der bisheri-
ge BAMF-Präsident Manfred Schmidt war 
am Donnerstag zurückgetreten. „Herr Wei-
se gehört zu den erfahrensten und besten
Behördenleitern, die wir in Deutschland
haben“, lobte de Maizière. Er könne führen
und eine Behörde modernisieren. Auch
Arbeitsministerin Andrea Nahles (SPD)
nannte Weise den richtigen Mann. 
– Mehr Chancen als Risiken   SEITE 2

– Kommentar: Schnellschüsse   SEITE 3

– Haft für Asylbewerber   SEITE 4

– Nur wenige landen in Stuttgart   SEITE 23

Flüchtlingsamt hat 
neuen Chef 

Finnische Verhältnisse 
Reformen Helsinkis 

Regierung packt das 

Volk bei der Ehre. 

Von Silke Bigalke 

N
ichts ging mehr, Busse und Bahnen stan-
den still, Häfen waren lahmgelegt, der
Flugverkehr eingeschränkt, Finnland

im Streik. Etwa 30 000 Menschen demonstrier-
ten am Freitag vor dem Hauptbahnhof in Helsin-
ki gegen die Sparpolitik der Regierung. Vielen 
Finnen, die von Politikern in Helsinki gerne als pragmatisches,
pflichtbewusstes Volk beschrieben werden, reicht es jetzt. Seit
die Regierung von Juha Sipilä im Mai antrat, ging es hauptsäch-
lich darum, wo sie noch überall sparen könnte. Die neuste
Hiobsbotschaft kam vergangene Woche: Sonntagsarbeit und 
Überstunden sollen nicht mehr extra bezahlt werden, bei 
Krankheit soll es für den ersten Fehltag kein Geld mehr geben, 
Feiertage könnten gestrichen werden.

Da nützte es auch nichts, dass sich der Ministerpräsident
persönlich an die Bürger wandte. „Finnlands Lage ist außeror-
dentlich ernst“, begann er seine 15-minütige Fernsehanspra-
che. Finnlands Wirtschaft ist seit drei Jahren nicht mehr ge-
wachsen, dafür steigt die Arbeitslosigkeit schneller als in jedem
anderen EU-Land, die Arbeitslosenquote liegt derzeit bei 8,4 

Prozent. Gleichzeitig wachsen die Schulden. Sie
sind heute höher, als Brüssel es erlaubt. Um Finn-
land wieder wettbewerbsfähig zu machen, möchte
die Regierung vor allem die Arbeitskosten senken.
Die ersten Monate seiner Amtszeit hat Sipilä ver-
sucht, mit Gewerkschaften und Arbeitgeberver-

bänden einen „Gesellschaftsvertrag“ auszuhandeln. Doch die
Gespräche scheiterten. 

Nun greift Sipilä zu ungewöhnlichen Mitteln. Es sei mehr als
20 Jahre her, dass sich ein Regierungschef zuletzt per TV-An-
sprache an die Finnen gewandt habe, kommentierte der öffent-
lich-rechtliche Sender Yle, der die Rede ausstrahlte. Sipilä ver-
gleicht in der Rede Finnlands Lage mit der anderer europäi-
scher Länder. Irland und Portugal hätten noch mehr sparen 
müssen. Je schwächer die Regierung anpacke, desto schmerz-
hafter würde es, die Situation zu korrigieren. „Wir standen in
erster Reihe, als es darum ging, den Griechen Ratschläge zu er-
teilen“, sagte Sipilä. „Nun lasst uns unserem eigenen Rat folgen.
Wir dürfen nicht in eine Situation geraten, in der andere über
unsere Angelegenheiten entscheiden.“ 

E
s soll nicht sein, was nicht sein darf.
Auf diese einfache Formel lässt sich
der Widerstand gegen ein Einwan-

derungsgesetz in der Union bringen. Spe-
ziell die CSU will das notwendige Einge-
ständnis, dass Deutschland faktisch seit
Jahrzehnten ein Einwanderungsland ist, 
nicht noch in einen Gesetzestext fassen.
Genauso wenig will sie vorhandene Zu-
gangsmöglichkeiten ausweiten oder gar 
neue Wege eröffnen. Die Resistenz ist so 
stark, dass sich die Union nur in Trippel-
schritten der Realität annähert und ein Ge-
setz allenfalls für die nächste Legislaturpe-
riode ins Auge fasst. Diese Debatte will sich
die Kanzlerin nicht auch noch au¯alsen.

Doch der Druck wächst: Grüne und FDP
haben ihr Thema für die nächsten Wahl-
kämpfe entdeckt, und selbst die große Ko-
alition ist an dieser Stelle gespalten. Immer
deutlicher formulieren auch die Wirt-
schaftsverbände ihre Ansprüche an eine
besser geregelte Zuwanderung gut qualifi-
zierter Fachkräfte aus dem Ausland – selbst
aus sicheren Herkunftsstaaten außerhalb 
der EU. Die um ihren Nachwuchs besorgte 
Wirtschaft sieht ein Einwanderungsgesetz
als beste Werbebotschaft an die Welt.

Angesichts der guten Konjunktur
scheint sich bei Unternehmens- und Ver-
bandsführern sogar ein Übermaß an Will-
kommenseuphorie breitzumachen. Viel zu 
hohe Erwartungen werden geweckt. So
entsteht der Eindruck, als kämen später
nur noch Akademiker und gut integrierba-
re Facharbeiter zu uns. Dies wäre ein gro-
ßer Irrtum, denn die Flüchtlinge lösen das
Fachkräfteproblem nicht annähernd. Doch
bleibt im Grundsatz richtig: ohne Zuwan-
derung kann die alternde deutsche Gesell-
schaft ihren Wohlstand nicht halten.

Ein Einwanderungsgesetz soll den Zu-
wachs nach dem Bedarf ausrichten – und
nicht grünes Licht für alle Wirtschafts-
flüchtlinge geben. In einem Punkt haben 
die Reformgegner freilich recht: Es gibt be-
reits eine Vielzahl moderner Vorschriften.
So ist bereits ein Zugang in 70 Beschäftig-
tengruppen ohne die sogenannte Vorrang-
prüfung zu Gunsten Einheimischer mög-
lich. Weil das Regelungsdickicht bei Bund
und Ländern aber so undurchdringlich er-
scheint und nach außen hin abschreckend
wirkt, braucht es eine Revision. 

Bislang werden viele Neuankömmlinge
aus Drittstaaten durch den Trichter des
Asylrechts gedrängt, weil die legalen Zu-
wanderungswege nicht ausreichen. Wäh-
rend der langwierigen Warterei auf eine
Aufenthaltsgenehmigung bleibt ihnen die
Arbeitsaufnahme verwehrt. Gleichzeitig 
werden die Asylverfahren unnötig belastet,
weil sie von vielen chancenlosen Anwär-
tern genutzt werden, die besser den Ein-
tritt über den Arbeitsmarkt suchen sollten.

Kleinere Hürden räumt die Koalition
derzeit schon flexibel beiseite. Ein zeitge-
mäßes Gesetzespaket würde die Einwande-
rung noch genauer steuern und leistungs-
willigen jungen Menschen im Ausland sig-
nalisieren: ihr werdet gebraucht. Dazu 
braucht es kein Punktesystem nach kanadi-
schem Vorbild: mehr Transparenz für alle 
Beteiligten ist nötig. Zugleich müssten faire
Beteiligungschancen festgeschrieben und
Dumpingkonditionen verhindert werden.

Ein Einwanderungsgesetz löst keine der
akuten Schwierigkeiten mit den Flüchtlin-
gen. Dafür würde es viel zu lange dauern,
bis das Werk auf die Beine gestellt ist. Dies
gilt erst recht, wenn man auf einheitliche
europäische Regeln warten wollte. Zudem
sind Asylverfahren und Arbeitsmigration
deutlich zu trennen – auch im Sinne der
schutzbedürftigen Asylbewerber. Doch
selbst wenn der momentane Disput zwi-
schen den Unionsschwestern dies gerade 
nicht zuzulassen scheint: es ist Zeit für
einen neuen großen Modernisierungs-
schritt nach der Reform des Staatsbürger-
schaftsrechts im Jahr 2000. Die Union soll-
te die Debatte von ideologischem Ballast
befreien und den Weg frei machen für das
Einwanderungsgesetz.

Integration Die Union muss

erkennen: es ist Zeit für

ein Einwanderungsgesetz.

Von Matthias Schiermeyer

Der Realität ins 
Auge blicken

4 190402 902005

6 0 3 3 8

Die unabhängige Zeitung für Baden-Württemberg

Die Dritte Seite 

Ludwigsburg und die Krim – eine 
Freundschaft als Balanceakt SEITE 3

Stuttgart

Tango unter freiem Himmel – so geht 
Paartanz in Stuttgart SEITE 22

Brücke zur Welt

Vincent Klink in Paris auf den Spuren 
großer Esser und Köche SEITE V1
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   die Menschen

Ehre, wem Ehre gebührt: heute beginnt die Ausschreibung für
      die dritte Runde große Ehrenamtspreises. SEI 17
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Scan me

stuttgarter-zeitung.de/christmas

Jetzt bestellen unter:

Oder telefonisch unter: 0711 7205 6161

4 Wochen Stuttgarter Zeitung  
zum halben Preis +  
20 € EDEKA-Gutschein

Zum halben  

Preis lesen +  

20 €
EDEKA-Gutschein  

sichern!

*Alle Angebotsbedingungen finden Sie unter  
stuttgarter-zeitung.de/christmas

»  4 Wochen StZ Digital-Abo für 21,45 € (statt 42,90 €)  

– die digitale Welt der Stuttgarter Zeitung mit unserem  
E-Paper, Zugriff auf alle Plus-Artikel und StZ News-App  
+ 20 € EDEKA-Gutschein.*

»  4 Wochen StZ Premium-Abo für 35,95 € (statt 71,90 €)  

mit allem, was die Stuttgarter Zeitung zu bieten hat:  
die gedruckte Zeitung inklusive E-Paper, Zugriff auf alle  
Plus-Artikel und StZ News-App + 20 € EDEKA-Gutschein.*

WERKSVERKAUF          

COUPON 15 %

WERKSVERKAUF

BÜRGER wünscht eine besinnliche 
Adventszeit!

Gilt für den Zeitraum vom 17.12.2025 – 06.01.2026.  

Ein Rabatt-Coupon je Einkauf einlösbar. Nicht mit 

anderen Rabatten, Nachlässen und Reduzierungen 

kombinierbar. Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

Viele weitere schwäbische Spezialitäten 
und attraktive Aktionen finden Sie vor Ort.

Rezept- 
inspiration  
gefällig?

BÜRGER  
Werksverkauf  
Zeissstraße 15 
71254 Ditzingen
www.buerger.de 

Rückgabe einfach gemacht

Ob eine Rückgabe möglich ist, hängt vom Kaufort ab. Bei 

Online-Bestellungen gilt ein 14-tägiges Widerrufsrecht ab Er-

halt der Ware. Wer die Rücksendekosten trägt, variiert je nach 

Händler – ein Blick in die Bedingungen hilft. Anders sieht es 

im stationären Handel aus: Hier sind Händler nicht verpfl ich-

tet, Ware zurückzunehmen oder umzutauschen. Erfolgt den-

noch ein Umtausch, geschieht das aus Kulanz. Vor allem bei 

teuren Anschaff ungen ist es daher ratsam, sich schon beim 

Kauf nach den Umtauschbedingungen zu erkundigen.

Unabhängig vom Ort des Kaufs gilt: Weist die Ware 

Mängel auf, besteht ein gesetzlicher Anspruch auf Gewähr-

leistung – in Deutschland für zwei Jahre. Bei Bestellungen 

aus dem europäischen Ausland beträgt die Gewährleis-

tungsfrist mindestens zwölf Monate. Übrigens: Auch feh-

lerhafte Montage- oder Bedienungsanleitungen gelten 

als Mangel und berechtigen zur Reklamation. Wer häufi g 

online einkauft, kann sich zusätzlich mit einer Rechtsschutz-

versicherung absichern. (txn/red)

Online-Shopping: Matratzenkauf ist 

widerrufbar – was noch?

www.nussbaum.de/go/themenartikel1138
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20262026

Sie halten Ihre Ausgabe mit dem besonderen Weihnachts-
sonderteil in den Händen. Diesen können Sie auch digital im 
E-Paper-Kiosk auf NUSSBAUM.de entdecken – ideal für eine 
gemütliche Leseauszeit, wo immer Sie gerade sind.

Jetzt ganz entspannt stöbern
https://go.nussbaum.de/mitteilungsblaetter

Besinnliche Festtage & ein gesundes 2026

er

Perouser Straße 7  
(beim Rathaus)

71272 Malmsheim
Telefon 07159 92 02 86
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Silcherstr. 49

71254 Ditzingen-Schöckingen

Tel. 07156 9667444

Handy 0152 53170089

E-Mail: bekim@dervishaj.info

www.dervishaj-gartenp�ege.de

Gartenarbeiten Gartenarbeiten aller Artaller Art 
(inkl. Abtransport und Entsorgung)

GartenbauGartenbau
· Platten- und P�asterverlegung 
· Einfahrten und Terrassen 
· Hof- und Wegebau 
· Natur- und Betonarbeiten 
· Zaun- und Holzarbeiten 
· Kellerisolierungen

GartenpflegeGartenpflege
· Planung und Beratung 
· P�anz- und P�egearbeiten 
· Baum- und Heckenschnitt
· Anlegen von Rasen�ächen 
· BaumfällungenIh

r
  

L
a

n
d

s
c

h
a

ft
s

g
ä

r
tn

e
r

Besichtigung/ Beratung 
kostenlos

Frohe
wünscht

Weihnachten
und viel KREATIVITÄT und FREUDE in 2026

Dan
ke f

ür 

alle
 Küche

n-

Proj
ekte

 

in 2
025

!

Siemensstr. 1

Ditzingen

07156-436411

F

n

Thomas 

Martin

Yannick 

Lausberg

Eva

Weller
Sabine

Dreger

Eva

DregerDreger

Vielen Dank für Ihr Vertrauen!

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Hauptstraße 22 – 71272 Renningen

www.schmidtundkeller.de

Frohe

ein gutes neues Jahr
&

Weihnachten
Schmidt & Keller
� � � � � � � � �

Frohe Weihnachten  
und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr!

FÜR IHRE TREUE!

Danke 

Ho,
 Ho

, H
o 

WIR SAGEN

Fleisch Bäder & Heizungen

Güthlerstr. 12 I 71272 Renningen
Tel. 0 71 59/93 66 60  
info@fleisch-renningen.de  
www.fleisch-renningen.de

Heizungen

















Die neue Linie 654 verbindet Rutesheim und 

Gebersheim zuverlässig mit den S-Bahnstationen 

Rutesheim und Leonberg. Als lokale Linie über-

nimmt sie die Feinerschließung Rutesheims und 

fährt jetzt sogar sonn- und feiertags.

Individuelle Informationen zu einzelnen 

Linien erhalten Sie über unsere Fahr-

planauskunft in der App VVS Mobil 

oder unter vvs.de

Mit dem D-Ticket einfacher und  

günstiger in der Region und in ganz 

Deutschland unterwegs. Jetzt online 

per VVS-App kaufen.

Neue Linie zwischen 

Rutesheim und Gebersheim

Ab 1. Januar 2026
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DANKE

FROHE
WEIHNACHTEN

Winterruhe: 24.12.25 ab 12 Uhr bis 25.01.26
Wir sind ab 26.01.25 wieder für Sie da.

...   allen unseren Kundinnen und Kunden,  
die wir dieses Jahr in ihrem Garten 
begleiten durften.

...   wünschen wir Ihnen, außerdem Glück 
und viel Gesundheit für weitere 
Gartenabenteuer im nächsten Jahr.

Telefon 07234 6115, Im Hagelbrunnen 2
75242 Neuhausen-Steinegg
www.baumschule-erhardt.de

Jetzt Probefahrt buchen 

oder Angebot anfordern –

direkt im Store oder online!

Autohaus Epple

Leonberger Str. 56-61

71277 Rutesheim

www.autozentrum-epple.de

* Die BYD SEAL U DM-i und BYD SEAL 6 DM-i Touring haben einen gewichtet kombinierten Energieverbrauch von 20,0-7,8 kWh/100 km plus 2,6-0,7 l/100 km, 

bei entladener Batterie 6,9-4,8 l/100 km, CO₂ 60-16 g/km, CO₂-Klasse B (bei entladener Batterie B–F/C), jeweils nach WLTP. BYD DOLPHIN SURF: Energiever-
brauch kombiniert: 16-15,5 kWh/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 0 g/km; CO₂-Klasse: A. (Werte nach WLTP). Unverbindliche Leasingangebote der Arval 
Deutschland GmbH (gültig bis 31.12.2025): SEAL U DM-i Boost ab 229 €/Monat,  SEAL 6 DM-i Touring Boost ab 259 €/Monat, jeweils 48 Monate, 10.000 km/
Jahr, BYD Dolphin Surf ab 139 €/Monat, 48 Monate, 5.000 km/Jahr, 3.000 € Sonderzahlung zzgl. Bereitstellungskosten. Preise inkl. MwSt., Stand 11/2025.

229 € 259 € 139 €

ALLE MODELLE

AKTUELLE ANGEBOTE

PREISE

SEAL U DM-i *

LEASINGRATE:

MODELL BOOST

SEAL 6 DM-i Touring*

LEASINGRATE:

MODELL BOOST

DOLPHIN Surf*

LEASINGRATE:

MODELL COMFORT

WEIHNACHTSLEASING


